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1. 
Grundsätzliches 
 

Die Stiftung wurde im Jahr 2007 durch die Sparkasse Holstein gegründet. Sie erhielt ihre Rechts-
fähigkeit aufgrund der Anerkennung durch das Innenministerium des Landes Schleswig-Holstein am 
26. Juni 2007. Auf der Grundlage des Stiftungsgeschäfts und der Stiftungssatzung vom 22. Mai 2007 
stattete die Sparkasse Holstein die Stiftung mit einem Vermögen im Wert von insgesamt 100.000 EUR 
aus. Die Zuwendung zum Kapitalstock erfolgte bereits vollständig im Jahr der Errichtung. Die 
Sparkasse Holstein beabsichtigte das Kapital der Stiftung über einen Zeitraum von über 10 Jahren 
durch eine Reihe weiterer Zustiftungen signifikant zu erhöhen. Die Sparkasse hat ihre damalige 
Zusage eingehalten, so dass das diesbezügliche Stiftungskapital die Millionengrenze überschritten 
hat. Die Sparkasse stiftet seit der Überschreitung dieser Grenze jährlich weitere 25.000 EUR. 
 
Die Bürger-Stiftung ist satzungsrechtlich so ausgestaltet, dass sie weder von einem Unternehmen, der 
Verwaltung oder der Politik beherrscht wird. Sie ist eine Stiftung für die Bürger des Kreises Osthol-
stein. In ihr engagieren sich Bürger und Unternehmen mit Zeit und/oder Geld, um so für die Gemein-
schaft wichtige positive und vor allem auch nachhaltige Impulse zu bewirken. Das Motto der Stiftung 
lautet „Von Ostholsteinern für Ostholsteiner“. 
 
Die Bürger-Stiftung Ostholstein ist als eine „Dachstiftung“ konzipiert. Dies lässt zu, dass praktisch 
Vereine, Verbände, Einrichtungen, Unternehmen und natürliche Personen problemlos eine „Stiftung in 
der Stiftung“ errichten können, sich ganz einfach regionale Bürgerstiftungen ebenfalls als „Stiftung in 
der Stiftung“ implementieren können und selbstverständlich JEDERMANN Zustiftungen und Spenden 
leisten kann. Dabei steht immer die Zweckverwirklichung in der heimischen Region im Vordergrund. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Bürger-Stiftung Ostholstein will in aller Breite dazu beitragen, dass das gesellschaftspolitisch für 
die Zukunft sehr wichtige Thema Stiftungen im Kreis Ostholstein flächendeckend abgedeckt werden 
kann. Es wird eine Möglichkeit geschaffen, die sicherstellt, dass die Fördermittel ihre volle Wirkung in 
der Region und für die Region haben.       
 

Zustiftung in den
Kapitalstock der
Bürger-Stiftung

Ostholstein

Errichtung regionaler
Bürger-Stiftungen als

„Stiftung in der Stiftung“

Allgemeine Spende
zugunsten der
Bürger-Stiftung

Ostholstein

Errichtung einer
„Themen-Stiftung“ als

„Stiftung in der Stiftung“

Errichtung einer Stiftung
für einzelne Vereine,

Verbände oder
Einrichtungen als

„Stiftung in der Stiftung“

Bürger-
Stiftung
Ostholstein

Errichtung einer
„Allgemeinen Stiftung
durch Personen/gem.
oder Unternehmen als

„Stiftung in der Stiftung“

und/oder

Zustiftung in Stiftungsfonds
einer regionalen

Bürger-Stiftung Ostholstein

Allgemeine Spende
zugunsten regionaler

Bürger-Stiftungen
und/oder

Zustiftung in Stiftungsfonds
einer regionalen

Bürger-Stiftung Ostholstein

Allgemeine Spende
zugunsten regionaler

Bürger-Stiftungen
und/oder

Zustiftung in den betreffenden
Stiftungsfonds

Allgemeine Spende
zugunsten einer

„Themen-Stiftung“ oder 
„Allgemeinen Stiftung

und/oder

Zustiftung in den betreffenden
Stiftungsfonds

Allgemeine Spende
zugunsten einer

„Themen-Stiftung“ oder 
„Allgemeinen Stiftung

und/oder

Zustiftung in den betreffenden
Stiftungsfonds

(… und im Ausnahmefall
auch allgemeine Spenden)
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Neben Spenden und Zustiftungen zugunsten der Dachstiftung bestehen folgende Möglichkeiten für 
„Stiftungen in der Stiftung“: 
 
Möglichkeit 1: 
Wenn es in einer Region gewollt ist, können einzelne regionale „Bürger-Stiftungen in der Stiftung“ als 
rechtlich unselbständige Stiftungen errichtet werden. Eine solche „Stiftung in der Stiftung“ hat „eigene 
Gremien“ und ein „eigenes Statut“. 
 
Möglichkeit 2: 
Für Vereine, Verbände und Einrichtungen besteht die Möglichkeit, eine „Stiftung in der Stiftung“ zu 
errichten. In einem Statut wird u. a. geregelt, dass die jeweiligen Erträge dem jeweils initiierenden 
Verein, Verband oder der betreffenden Einrichtung zugutekommen.  
 
Möglichkeit 3: 
Natürliche Personen oder Unternehmen können ebenfalls eine „Stiftung in der Stiftung“ errichten. 
Auch hier werden in einem Statut u. a. Förderzwecke und - wenn gewollt - ein Vergabegremium und 
dessen personelle Zusammensetzung festgelegt. 
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1.1 Stiftungsorgane, Geschäftsführung 
 

Die Stiftung hat zwei Organe: den Stiftungsvorstand und den Stiftungsrat. Der Stiftungsvorstand ist 
der gesetzliche Vertreter der Stiftung und führt die Geschäfte. Zu seiner Unterstützung waren im 
Berichtsjahr Geschäftsführer bestellt. 
 
Die Geschäftsführung lag im gesamten Berichtsjahr bei Frau Wiebke Watzlawek und Herrn Jörg 
Schumacher.  
 
Der Stiftungsrat ist das Aufsichtsorgan der Stiftung. Im Berichtsjahr fanden pandemiebedingt nur drei 
Sitzungen des Stiftungsvorstandes, davon eine als Videositzung, statt. Der Stiftungsrat konnte gar 
nicht tagen, beide geplante Sitzungen mussten abgesagt werden. 
 
Die relevanten Entscheidungen wurden neben bzw. statt den Sitzungen mittels Umlaufbeschlüssen 
getroffen, die erforderlichen Wahlen im Stiftungsrat für Stiftungsvorstand und Stiftungsrat wurden 
mittels Briefwahl durchgeführt. 
 
Die Stiftungsorgane haben sich im Berichtsjahr wie folgt zusammengesetzt: 
 

Stiftungsvorstand 
Vorsitzende Brigitte Rahlf-Behrmann 01.01. bis 31.12.2020 

Stv. Vorsitzender Joachim Wallmeroth 01.01. bis 31.12.2020 

 Petra Muchow 01.01. bis 31.12.2020 

 Manfred Rath 01.01. bis 31.12.2020 

 Reimer Rohde 01.01. bis 31.12.2020 
 
 
 

Hinweis; 
Vor dem Hintergrund der langjährigen Verdienste wurde der aus gesundheitlichen Gründen 
aus dem Stiftungsvorstand ausgeschiedene Vorsitzende, Jens Teichert, im Jahr 2019 zum 
Ehrenvorsitzenden gewählt. Er hatte den Vorsitz seit Errichtung der Stiftung im Jahr 2007 
inne. 

 
 
 
 
 

Stiftungsrat 
Vorsitzender Andreas Leicht 01.01. bis 31.12.2020 

Stv. Vorsitzender Reinhard Sager 01.01. bis 31.12.2020 

 Dr. Stephanie Barth 01.01. bis 31.12.2020 

 Manfred Beckmann 01.01. bis 31.12.2020 

 Susanne Bimberg-Nittritz 01.01. bis 31.12.2020 

 Hans-Peter Birkner 01.01. bis 31.12.2020 

 Hartmut Buhmann 01.01. bis 31.12.2020 

 Hans-Ingo Gerwanski 01.01. bis 31.12.2020 

 Thilo Gollan 01.01. bis 31.12.2020 

 Martina Janke-Hansen 01.01. bis 31.12.2020 

 Gesine Strohmeyer 01.01. bis 31.12.2020 
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1.2 Engagement der Dachstiftung 
 
Ein wichtiger Schwerpunkt der operativen Arbeit ist bereits seit 2010 das Thema „Kreisweite Ver-
teilung von Elternbriefen“. Ziel ist es, die in anderen Regionen Deutschlands bereits verbreiteten 
Elternbriefe interessierten Ostholsteiner Eltern kostenlos zu Verfügung zu stellen. 
 
Die Elternbriefe selbst werden vom Arbeitskreis Neue Erziehung e.V. in Berlin herausgegeben. In 46 
Elternbriefen erhalten Eltern passgenaue Informationen über Erziehungsfragen. Diese beinhalten 
keine pädagogischen Theorien, sondern orientieren sich am Alltag der Eltern. Von der Geburt des 
Kindes bis zum Alter von acht Jahren wachsen die Briefe mit den Kindern mit. Jeder Brief entspricht 
genau dem jeweiligen Alter des Kindes. So bekommen Eltern Antworten auf die Fragen, die sich 
Ihnen aktuell im Lebensabschnitt des Kindes stellen.  
 
Seit dem Beginn des Projektes im Jahr 2010 hat sich die Zahl der Eltern, die das Angebot für ihre 
Kinder in Anspruch nehmen, stetig erhöht. Im ersten Jahr hatten bereits fast 100 Eltern das Angebot 
angenommen. Zum Jahresende 2020 gingen Elternbriefe an 896 (Vorjahr 883) Familien mit 1.168 
(Vorjahr 1.151) Kindern. 
 
Weitere Informationen zu den Elternbriefen sind der Anlage 7 zu entnehmen. 
 
Bereits 2011 hat sich die Stiftung dazu entschlossen, die in Ostholstein vorhandenen 
Familienzentren sowie die kreisweit tätige Schreiambulanz jährlich finanziell zu unterstützen. Auch 
im Berichtsjahr wurde die Förderung fortgesetzt. Gefördert wurden: 
 

 Familienzentrum Ostholstein-Nord in Heiligenhafen 
   Träger: Deutscher Kinderschutzbund Ortsverband Heiligenhafen e.V. 
 Familienzentrum Ostholstein Mitte in Eutin 
   Träger: Deutscher Kinderschutzbund Ortsverband Eutin e.V. 
 Familienzentrum Küste in Neustadt in Holstein 
   Träger: Deutscher Kinderschutzbund Kreisverband Ostholstein e.V. 
 Familienzentrum Ostholstein Süd 
   Träger: Lebenshilfe Ostholstein e.V. 
 Familienzentrum Oldenburg 
   Träger: Deutscher Kinderschutzbund Ortsverband Heiligenhafen e.V. 

 
 
Die Zentren leisten eine hervorragende und unverzichtbare Arbeit insbesondere im Bereich der sog. 
„Frühen Hilfen“ und sind für junge Eltern / Familien inzwischen eine wichtige Säule in der allgemeinen 
Betreuung und vor allem bei der Unterstützung in Problemfällen geworden. Die Stiftung plant alle fünf 
Einrichtungen auch zukünftig zu fördern. 
 
Die in diesen Kontext gehörende und von der Stiftung ebenfalls geförderte kreisweit tätige Schrei-
ambulanz stellt inzwischen eine ebenfalls unverzichtbare Einrichtung dar, weil sie den vor allem 
psychisch stark belasteten Eltern sog. „Schreikinder“ praktische Hilfe beim Umgang mit diesen 
Kindern bringt. 
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Die Tafeln in Ostholstein 
 

 

Seit Jahren unterstützt die Bürger-Stiftung Ostholstein die Tafeln in 
Ostholstein. Das ist nur möglich durch eine jährliche Unterstützung der 
ZVO Entsorgung GmbH und des ZVO. 
 
Jede Tafel erhielt 2017 auf Antrag 1.000 Euro, zuvor lag der Betrag bei 
750 Euro. Im Jahr 2018 stellten nicht alle Tafeln entsprechende Anträge, 
es wurden 4.000 Euro bewilligt. Im Jahr 2019 haben dann alle Tafeln 
- Ahrensbök, Bad Schwartau, Eutin, Fehmarn, Heiligenhafen, Neustadt 
und Oldenburg - Anträge gestellt und jeweils 1.000 Euro, insgesamt also 
7.000 Euro, erhalten. Die gleiche Förderung gab es im Berichtsjahr 
2020. 

 
Durch Corona wurde die Tafelarbeit im Berichtsjahr jedoch besonders beeinflusst. Vor diesem 
Hintergrund hat die Bürger-Stiftung Ostholstein die Tafeln im Berichtsjahr noch zusätzlich mit je 1.000 
Euro unterstützt. 
 
 
 
Haus der Stiftungen / außerschulischer Lernort in Eutin 
 
Gemeinsam mit der Stadt Eutin, der Stiftung Schloss Eutin, der Sparkassen-Stiftung Ostholstein und 
der LGS Eutin 2016 gGmbH fanden im Berichtsjahr 2016 weitere intensive Gespräche statt, um das 
Thema „dauerhafter außerschulischer Lernort“ zu realisieren. Für beide Vorhaben ist dabei auch die 
Schaffung eines „Haus (und Garten) der Stiftungen“ von Bedeutung. 
 
In der „Vogtkate“ wurde mit großer Unterstützung der Stadt Eutin das „Haus der Stiftungen“ 
geschaffen. Es sind Büro- und Schulungs- bzw. Veranstaltungsräume entstanden. Die Fertigstellung 
konnte nicht zur Landesgartenschau erfolgen und verzögerte sich danach weiter, da zunächst ein 
Fördermittelbescheid des Landes vorliegen musste. Dies war dann im Herbst 2017 der Fall. Mit der 
Sanierung wurde im Herbst 2018 begonnen. Die Fertigstellung ist Mitte 2019 erfolgt. Offen war noch 
die Gestaltung der Außenanlagen, diese wurde Mitte 2020 abgeschlossen. 
 
 

 

 

 
Bilder von der Einweihung im Jahr 2019 (Quelle: Stadt Eutin) 

 
Das Haus der Stiftungen in der Stadt Eutin bietet neben dem Standort für einen außerschulischen 
BNE-Lernort auch andere neue Möglichkeiten: Nutzungsmöglichkeiten bestehen für die Bürger-
Stiftung Ostholstein (incl. der Bürgerstiftung Eutin) sowie die Sparkassen-Stiftung Eutiner 
Landesbibliothek (sie fördert die/den dort wohnenden wissenschaftlichen Stipendiatin der Eutiner 
Landesbibliothek). 
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Die Einweihung der fertig gestalteten Außenanlagen fand dann – mit pandemiebedingt „kleiner 
Personenzahl“ am 28.09.2020 statt … 
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Das umliegende Gelände im Schlosspark, vor allem Teile des anlässlich der Landesgartenschau 
wieder hergerichteten Küchengartens, wird - zunächst unter Nutzung des sog. Neuholländer-Hauses 
der Stiftung Schloss Eutin - als neuer außerschulischer Lernort genutzt. Inzwischen laufen die 
Hauptaktivitäten aus dem Haus der Stiftungen heraus. 
 
Aktuell laufen unter Federführung der Sparkassen-Stiftung Ostholstein Gespräche mit der Stiftung 
Schloss Eutin als Eigentümerin von Gelände und Neuholländer-Haus, um die neben dem Haus 
befindliche Küche zu erneuern. 
 
Der Lernort „Erlebnis Küchengarten Schloss Eutin“ nutzt die unmittelbare Nähe zum Küchengarten um 
die Themen Gärtnern und Ernährung als Schwerpunkte für die Bildungsarbeit zu setzen. Eingebunden 
in den BILDUNGSSPASS OSTHOLSTEIN ist es das Ziel, ein dauerhaft naturverbundenes 
Bildungsangebot für die Kinder aus dem gesamten Gebiet des Kreis Ostholstein in der Schlossstadt 
Eutin zu etablieren. 
 
Die Themen beziehen sich auf die Vermittlung von der Bedeutung von regionalem und saisonalem 
Gemüseanbau, der Vermittlung der Stoffkreisläufe in der Natur, Pflanzenwissen, den Wert einer 
ausgewogenen und gesunden Ernährung und den verantwortungsvollen Umgang mit Ressourcen und 
der Natur. 
 

 

 

 
 

 
 
Die Bildungsarbeit ist an den Leitlinien einer „Bildung für nachhaltige Entwicklung“ (BNE) ausgerichtet, 
das sich als erfahrungs- und handlungsorientierter Lernansatz bereits bewährt hat. 
 

 

 
Das Erlebnis Küchengarten Schloss Eutin hat im Berichtsjahr die „NUN-
Zertifizierung“ erfolgreich absolviert und darf sich jetzt als „NUN-
Bildungseinrichtung“ bezeichnen. 

 
Ein ausführlicher Bericht befindet sich in der Anlage 9. 
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Das MENTOR-Projekt zur Förderung der Lese- und Sprachkompetenz hat 
sich seit dem Start in 2015 sehr positiv entwickelt. 
 
Die Bürger-Stiftung Ostholstein stellt für dieses Projekt die erforderlichen 
Sach- und Geldmittel. Das Leseprojekt wird unter dem Dach des MENTOR-
Bundesverbandes durchgeführt. 
 
 
Ein ausführlicher Bericht befindet sich in der Anlage 8. 

 
Pandemiebedingt konnte die Tätigkeit im Berichtsjahr nur sehr eingeschränkt erfolgen. Dies war 
jedoch Anlass, um die großartige Arbeit der vielen Freiwilligen um ein digitales Angebot zu ergänzen. 
 
 
Mit finanzieller Förderung der (vom Bund errichteten) „Deutsche 
Stiftung für Engagement und Ehrenamt“ wurden trotz großer 
bestehen-der Beschaffungsprobleme am Markt Ende 2020 insgesamt 
100 Tablets sowie einige PCs angeschafft. 
 
Anfang 2021 beginnt der operative Einsatz. 

 

 
 
 
 

 
Die zum 01.01.2015 gegründete Familie und Beruf Ostholstein gGmbH 
verzeichnet für 2020 insgesamt ein gutes Geschäftsjahr. Das bezieht sich 
sowohl auf die Kindernotfallbetreuung, die Akquisition von Arbeitgebern sowie 
die wirtschaftlichen Verhältnisse. 
 
Ein ausführlicher Bericht befindet sich in der Anlage 5. 

 
 
 
Warnwesten für Grundschüler in Ostholstein 
 
Im Berichtsjahr wurde die Stiftung überraschend mit einer Anfrage der Verkehrswacht konfrontiert, ob 
sie bereit wäre, die Anschaffung von Warnwesten für Grundschüler zu übernehmen. Hintergrund war 
die Tatsache, dass der ADAC überraschend sein diesbezügliches Engagement eingestellt hat, die 
Westen aber weiterhin zur Sicherheit der neuen Grundschüler:innen dringend benötigt wurden. 
 
Der Stiftungsvorstand hat sich sofort bereit erklärt, diese Aufgabe zukünftig mit der Bürger-Stiftung 
Ostholstein zu übernehmen. Die Verteilung übernimmt weiterhin die Verkehrswacht. An einigen 
Terminen nahmen Mitglieder des Stiftungsvorstandes und/oder einer regionalen Bürgerstiftung teil. 
 

 
Warnwestenübergabe in Stockelsdorf 
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1.3  Regionale Bürgerstiftungen 
 
Die Arbeit, der unter dem Dach der Bürger-Stiftung Ostholstein gebildeten regionalen 
Bürgerstiftungen hat sich seit Errichtung der Stiftung erfreulich entwickelt und ist ein ganz 
wesentliches Element der Stiftungsarbeit. 
 
Gestartet wurde bereits kurz nach Gründung der Bürger-Stiftung Ostholstein in Bad Schwartau und in 
Eutin. 
 
2011 kamen die Bürgerstiftung Region Neustadt und die Bürgerstiftung Gemeinde Ratekau hinzu. 
 
Ende 2016 erfolgte die Gründung der Bürgerstiftung Stockelsdorf. 
 
Im Anhang zu diesem Bericht gibt es Einzelberichte der regionalen Bürgerstiftungen. 
 
 
 Anlage 
 

10.1 Bürgerstiftung Bad Schwartau 
 
10.2 Bürgerstiftung Eutin 

 
10.3 Bürgerstiftung Region Neustadt 

 
10.4 Bürgerstiftung Gemeinde Ratekau 

 
10.5 Bürgerstiftung Stockelsdorf 
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1.4 Stiftungsfonds 
 
Im Berichtsjahr wurde ein neuer Stiftungsfonds in Folge einer testamentarischen Regelung errichtet. 
Die diesbezüglichen Gespräche fanden mit der Verstorbenen bereits im Jahr 2012 statt. 
 
Die Anzahl der Stiftungsfonds liegt damit per 31.12.2020 bei 33: 
 
 01 Stiftung Feldsteinkirche Ratekau 

02 Stiftung Sport und Jugend in OH 

03 Stiftung Natur und Umwelt 

06 Stiftung Fehmarn 

07 Stiftung Heiligenhafen-Großenbrode 

09 Stiftung Region Oldenburg 

10 Stiftung Ahrensbök 

12 Stiftung Region Grömitz 

13 Stiftung Region Lensahn 

15 Stiftung Scharbeutz 

16 Stiftung Timmendorfer Strand 

17 Bürgerstiftung Bad Schwartau     regionale Bürgerstiftung 

 18 ATSV-Stiftung“ (ATSV Stockelsdorf) 

19 Hannelore Kuhlmann Stiftung 

20 Bürger-Stiftung Region Eutin    regionale Bürgerstiftung 

21 Stiftung Kinderherz Timmendorfer Strand 

22 Stiftung Seglervereinigung Malente-Gremsmühlen 

23 Bürgerstiftung Region Neustadt    regionale Bürgerstiftung 

24 Agnes und Hans Gerhard Ramler Stiftung 

25 My-Stiftung 

26 Geschwister Schütt-Stiftung 

27 Bürgerstiftung Gemeinde Ratekau   regionale Bürgerstiftung 

28 Kulturstiftung Timmendorfer Strand 

29 Kinderstiftung Kluvetasch 

30 Bernard-Stiftung 

31 MGM-Stiftung 

32 MGM-Verbrauchsstiftung 

33 Familie und Beruf OH 

34 Hans-Oskar-Hintz-Stiftung 

35 Stiftung Lions Club Eutin 

36 Bürgerstiftung Stockelsdorf    regionale Bürgerstiftung 

37 GRW-Stiftung 

38 Schenk-Jauernig 

 
 
. 
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1.5 Freiwilliges Engagement 
 
 
Ein ganz wesentliches Element des durch die Stiftung erbrachten gesellschaftlichen Nutzens ergibt 
sich aus der durch die freiwilligen Zeitspender erbrachten Leistung. 
 
Pandemiebedingt konnten allerdings viele Leistungen nicht wie gewohnt erbracht werden. Besonders 
betroffen war der Bereich MENTOR. 
 
Für das Berichtsjahr ergeben sich bei 225 Freiwilligen (2019: 199) 6.641 Stunden (2019: 11.426 
Stunden). 
 
In einer kalkulatorischen Bewertung (10,00 EUR/Stunde; 1,5% Kapitalverzinsung) würde sich so ein 
Stiftungskapitalbetrag von 4,4 Mio. EUR ergeben. 

 
 

Bürgerstiftung Bad Schwartau 27 20 900

Bürgerstiftung  Eutin 41 2.263

> Allgemein 5 142

> Küchengarten 30 1.716

> Eutiner Köpfe 6 405

Bürgerstiftung Region Neustadt 8 8 0

Bürger-Stiftung Gemeinde Ratekau 11 11 562

Bürgerstiftung Stockelsdorf 11 13 682

Dachstiftung 127 2.234

> Allgemein 18 1.450

> Mentor 109 784

Gesamt 225 6.641

Kalkulatorische Bewertung 10,00 € Stundensatz 66.410,00 €

1,5% Kapitalverzinsung

… rechnerischer Stiftungskapitalbetrag 4.427.333,33 €

Anzahl Freiwilliger Stunden Freiwilliger
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1.6  Situation am Kapitalmarkt 
  und dessen Auswirkung auf die Stiftung 

 
Der Kapitalmarkt ist weiterhin durch ein niedriges Zinsniveau geprägt. Die Rendite deutscher 
Staatsanleihen mit 10-jähriger Laufzeit, welche mit AAA geratet werden, liegt im Mittel des Jahres 
2020 immer noch sehr deutlich unter 1 %. Damit stellt sich die Situation für eine sicherheits-orientierte 
Kapitalanlage spürbar schwierig dar. Eine Trendwende ist nicht absehbar. 
 
Die negative Zinssituation wirkt bei neuen Zustiftungen und besonders bei der Wiederanlage in den 
kommenden Jahren fälliger (deutlich höher verzinslicher) Wertpapiere. Von letzterem ist die 
Dachstiftung wirtschaftlich beginnend mit dem Jahr 2028 stark betroffen. In den Stiftungsfonds wirkt 
sich die negative Zinssituation bereits jetzt überwiegend stark aus. 
 
In diesem Zusammenhang wurde auch strategisch beschlossen, die sich aus den gesetzlichen 
Bestimmungen ergebenden Gestaltungsmöglichkeiten zur Bildung der freien Rücklage ab 2019 
möglichst maximal zu nutzen. 

Der freien Rücklage kommt dabei eine besondere Bedeutung zu. Sie bietet die Möglichkeit selbst – im 
Vergleich zum eigentlichen Stiftungskapital - risikoreicher angelegt werden zu können und/oder für 
einen etwaigen Risikoausgleich für den Fall zu sorgen, dass das Stiftungskapital als solches 
risikoreicher allokiert wird. 
 
Vor diesem Hintergrund wurden/werden Überlegungen angestellt, das Stiftungskapital zukünftig 
anders zu allokieren. Dabei werden sowohl die Aspekte der angestrebten Nachhaltigkeit als solches, 
des langfristigen substanziellen Kapitalerhalts wie auch eines konkreten Nutzens für die Region 
berücksichtigt. Im ersten Schritt wurde im Jahr 2019 mit einer externen Vermögensverwaltung 
begonnen, bei der unter klaren Risikovorgaben der Stiftung Geldanlagen in risikoreicheren 
Wertpapieranlagen - stets unter Wahrung entsprechender Bonitätskriterien und unter Beachtung von 
Kriterien der Nachhaltigkeit – erfolgen. 
 
 
1.7 Gütesiegel     
 

 

Das Gütesiegel wird vom Bündnis der Bürgerstiftungen 
Deutschlands (früher Initiative Bürgerstiftungen) im Bundesver-
band Deutscher Stiftungen an solche Bürgerstiftungen 
verliehen, deren Satzungen die "10 Merkmale einer Bürger-
stiftung" erfüllen. 
 
Es hat sich über die Jahre erfolgreich als Qualitätsstandard der 
Bürgerstiftungsbewegung etabliert und dient insbesondere der 
Öffentlichkeitsarbeit und als Fundraisinginstrument. 
 

 

Die Arbeit der Stiftung wurde von Seiten des Bundesverbandes 
Deutscher Stiftungen bereits nach der Gründung 2007 sehr 
schnell im Jahr 2008 mit der Verleihung des „Gütesiegels für 
Bürgerstiftungen“ honoriert. In den Jahren 2010, 2012, 2014 
und 2017 wurde die Auszeichnung erneut vergeben. Die im 
Herbst 2017 erfolgte Auszeichnung galt erstmals für drei Jahre.  
 
Im Berichtsjahr wurde der Bürger-Stiftung Ostholstein erneut 
das Gütesiegel für den Zeitraum 2021 bis 2023 verliehen. 
 
Die geltenden Merkmale sind diesem Bericht als Anlage 6 
beigefügt. 
 
Hinweis: 
Die Bürger-Stiftung Ostholstein arbeitet im Bündnis der Bürger-
stiftungen Deutschlands (im Bundesverband Deutscher Stiftungen) mit. 
Sie kooperiert daneben mit der Stiftung Aktive Bürgerschaft. 

 
 

https://www.buergerstiftungen.org/de/buergerstiftungen/10-merkmale/
https://www.buergerstiftungen.org/de/buergerstiftungen/10-merkmale/
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1.8 Corona 
 
Die Bürger-Stiftung Ostholstein ist eine Stiftung die sowohl operativ wie auch fördernd tätig ist. Die 
Corona-Pandemie hat daher das Wirken der Stiftung im Berichtsjahr stark beeinflusst. Auf eine 
detaillierte Darstellung wird in diesem Bericht verzichtet. Folgende Punkte sind generell von 
Bedeutung: 
 
 

1.  Die Empfänger bereits ausgezahlter Fördermittel wurden frühzeitig informiert, dass grund-
sätzlich keine Rückzahlungen gefordert werden, sondern gemeinsam mit ihnen Lösungen 
gesucht werden. 

 
Diese Lösungen vielen sehr unterschiedlich aus, weil einerseits teilweise bereits Ausgaben 
erfolgt waren und dann geplante Veranstaltungen/Vorhaben abgesagt oder verlegt werden 
mussten oder andererseits noch keine oder nur geringe Ausgaben erfolgt waren. 

 
In einigen Fällen wurden Fördermittel auf zukünftige Zeiträume übertragen. 

 
 
       2. Eigene geplante operative Vorhaben konnten zeitweise pandemiebedingt nicht durchgeführt 
  werden. So musste z.B. der komplette Betrieb im Erlebnis Küchengarten zeitweise eingestellt 
  werden. 
 

Viele andere operative Vorhaben - gerade auch bei den regionalen Bürgerstiftungen - konnten 
nicht stattfinden. So musste z.B. die Bürgerstiftung Stockelsdorf ihre beliebte Kinder-Uni 
absagen. Andere Vorhaben mussten, wenn sie denn überhaupt stattfanden, in reduzierter 
Form bzgl. der Besucher bei gleichzeitig höherem Aufwand durchgeführt werden. 
 

 
3. Besonders hart betroffen wurde die gesamte Freiwilligenarbeit. So mussten z.B. unsere als 

Mentoren tätige Zeitspender pandemiebedingt fast das ganze Jahr ihre wichtige Arbeit 
einstellen. Aber auch andere Aktivitäten mussten zeitweise eingestellt oder unter völlig 
veränderten Rahmenbedingungen fortgeführt werden. 
 
In diesen Kontext fällt auch die starke Reduktion bzw. der Ausfall von Organ- und 
Gremiensitzungen auf allen Ebenen. Nur in den wenigsten Fällen konnte „digital“ durch 
Videocalls gegengesteuert werden. 
 

 
Zusammenfassend lässt sich aber dennoch feststellen, dass … 
 

a. von Seiten der Stiftung stets versucht wurde, das Bestmögliche aus und in der jeweiligen 
Situation zu machen 

    und 
b. die Stiftung von keiner privaten Institution oder öffentlichen Körperschaften finanzielle 

Fördermittel oder Ausgleichszahlungen erhalten hat. 
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1.9 Digitalisierung 
 
Nicht erst die Corona-Pandemie hat deutlich gemacht, dass sich die Bürger-Stiftung Ostholstein „nicht 
auf der Höhe der digitalen Zeit“ befindet. Dabei hilft es nicht wirklich, dass es anderen gemeinnützigen 
Körperschaften nicht besser geht und man Teil einer in diesem Sinne sehr beachtlichen 
Schicksalsgemeinschaft ist. 
 
Vor diesem Hintergrund wurde vom Stiftungsvorstand beschlossen, das Thema Digitalisierung massiv 
nach vorne zu treiben. 
 
Das Digitalisierungsvorhaben betrifft dabei einerseits die gesamte Kommunikation auf Ebene der 
Dachstiftung und der regionalen Bürgerstiftungen miteinander und untereinander aber auch mit 
Dritten. Andererseits gilt es insbesondere für die Mentoren technische Möglichkeiten zu nutzen, die 
Betreuung ihrer „Schützlinge“ auf elektronischem Weg zu ermöglichen. 
 
Bedeutsam ist, dass die Digitalisierung auch unabhängig von der Corona-Pandemie positive 
Auswirkungen haben wird. 
 
 
Mit Blick auf die erheblichen Kosten eines solchen Digitalisierungsvorhabens hat die Bürger-Stiftung 
Ostholstein im Berichtsjahr Fördermittel bei der vom Bund errichteten „Deutsche Stiftung für  
Engagement und Ehrenamt“ beantragt, die zu diesem Thema insbesondere Fördermittel für 
gemeinnützige Körperschaften in ländlichen Räumen ausgelobt hatte.  
 
Aufgrund der vielen an sie gerichteten Anträge hat diese Stiftung sich dazu entschieden, pro 
antragstellender Körperschaft nur einen Antrag entgegenzunehmen und weitere Anträge abzulehnen. 
Mit Blick auf Volumen und Priorisierung wurde daher der Antrag „Digitalisierung der Stiftung bzgl. der 
Zusammenarbeit Dachstiftung und regionale Stiftungen“ zurückgezogen. Dadurch wurde es möglich, 
dass der Antrag „Digitalisierung der Mentor-Arbeit“ aufrechterhalten blieb und letztlich im November 
2020 positiv beschieden wurde.  
 
Mit großen Anstrengungen ist es dann noch im Berichtsjahr gelungen, die notwendige IT-Ausstattung 
zu beschaffen, obwohl die Nachfrage nach Tablets und Notebooks derartig groß war, dass der Markt 
„faktisch weitgehend leer gefegt“ war. Die für Dezember geplante operative Umsetzung musste leider 
wegen des erneuten „Lockdown“ verschoben werden. Unabhängig davon wird aber als Second-Best-
Lösung ab Januar 2021 versucht, die 100 Tablets an die Mentoren auszuliefern und die nun 
notwendige individuelle Einweisung zunächst telefonisch vorzunehmen. 
 
Hinsichtlich des anderen Projektes wurde vom Stiftungsvorstand entschieden, das Vorhaben mit 
eigenen Mitteln nach vorne zu treiben. Dabei wird es sowohl um die technische Ausstattung der 
regionalen Bürgerstiftungen wie auch um die Implementierung von MS Teams als gemeinsame 
Arbeits- und Kommunikationsplattform gehen. 
 

 

Alle Dateien und Informationen der Bürger-
stiftung sind bei diesem Ansatz an einem 
Ort. 
 
Sie bleiben dies auch, wenn Personen 
wechseln. Alle Ehrenamtlichen und Haupt-
amtlichen, die dies sollen, können auf die 
Dateien und Informationen der Bürger-
stiftung zugreifen. Von jedem Ort aus, zu 
jeder Zeit. 
 
Das Programm Teams der Firma Microsoft 
ist in der kostenpflichtigen Version  Bestand-
teil der Büropaketsoftware Microsoft 365. Mit 
Microsoft 365 verfügt die Stiftung über eine 
virtuelle Geschäftsstelle. 
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Alle Dateien und Informationen liegen an einem Ort, in der sogenannten Cloud. Die ehrenamtlichen 
Gremienmitglieder und Hauptamtlichen können auf die Dateien und Informationen der Stiftung 
zugreifen. Von jedem Ort aus, zu jeder Zeit. Auch mit Mobilgeräten, Windows- oder Apple-Computern. 
 
Mit dem Programm Teams bietet Microsoft 365 ein umfangreiches Instrument an. Wesentliches 
Prinzip ist die Strukturierung der Kommunikation und Zusammenarbeit über eingerichtete Teams (z.B. 
Vorstand, Öffentlichkeitsarbeit, Projektgruppe usw.) und zugeordnete Kanäle (z.B. nach 
Sitzungsterminen, Aufgaben, Projekten usw.). Innerhalb dieser Kanäle läuft die Kommunikation über 
Chats oder Videokonferenzen. An Dateien kann gemeinsam gearbeitet werden, in den Wikis (die als 
Team-Notizbuch dienen und das gemeinsame Arbeiten erlauben) der Kanäle können wichtige 
Informationen, Vorlagen u.a. bereitgestellt oder durch die Nutzer angelegt werden. In Teams und 
Kanälen können entweder nur bestimmte Personen Mitglied sein oder alle Organisationsmitglieder 
und sogar Gäste. Über die Kalenderfunktion können Sitzungstermine angelegt und Teilnehmer per E-
Mail eingeladen werden. 
 
Die Bürger-Stiftung Ostholstein orientiert sich bei der Umsetzung an den konzeptionellen 
Empfehlungen der „Stiftung Aktive Bürgerschaft“. Diese bundesweit Bürgerstiftungen in ihrer Arbeit 
vielfältig unterstützende Institution hat selbst Teams bei sich eingeführt und fördert und unterstützt die 
Einführung bei möglichst vielen Bürgerstiftungen. 
 
Das Vorhaben wird auch vom Bündnis Bürgerstiftungen in Deutschland im Bundesverband deutscher 
Stiftungen unterstützt. 
 
Beide Institutionen arbeiten bereits sehr stark digital und bieten digitale Unterstützung an. So finden 
inzwischen bereits Stiftungstreffen und sehr viele Seminare und Fortbildungen digital statt. 
 
 



 

Bericht über die Erfüllung des Stiftungszweckes Seite 18 
 
 
 

2021-03-10 - St 01 - StV - Bericht 2020 - FERTIG - 1.3.1.docx 

2. 
Rechtliche Rahmenbedingungen 
 
2.1 Satzung 
 
Die letzte (1.) Änderung der Satzung wurde am 07. Dezember 2007 durch die Stiftungsaufsicht 
(damals Kreis Ostholstein) mit dem Aktenzeichen 3.15.0 - 53-33 genehmigt. 
 
Nach der geltenden Satzung ist die Stiftung sowohl operativ wie auch fördernd tätig. 
 
Gefördert werden durch die Stiftung …     Operativ Fördermittel 
           an Dritte 
 die Jugend- und Altenhilfe        X       X 
 die Erziehung, Volks- und Berufsbildung      X       X 
 das bürgerschaftliche Engagement       X       X 

mildtätige Zwecke         X       X 
 die Kunst und Kultur         X       X 
 den Denkmalschutz und die Denkmalpflege          X 
 die Heimatpflege und die Heimatkunde           X 

der Sport          X       X 
der Naturschutz, die Landschaftspflege und der 
      Umweltschutz         X       X 
die internationale Gesinnung, die Toleranz auf allen Gebieten 
      der Kultur und des Völkerverständigungsgedankens     X       X 
die Wissenschaft und Forschung           X 
das öffentliche Gesundheitswesen           X 
die Kriminalprävention             X 
das Wohlfahrtswesen             X 

 
 
 
2.2 Steuerliche Anerkennung 
 
Der letzte aktuelle Freistellungsbescheid für 2017 bis 2019 wurde mit dem Aktenzeichen 
20 / 290 / 76652 durch das Finanzamt Kiel am 22.12.2020 ausgestellt. Er ist befristet bis zum 
31.12.2024. 
 
Die steuerliche Anerkennung zur Ausstellung von Zuwendungsbestätigungen betrifft 
- § 52 AO Abs. 2 Satz 1 Nr. 1 Förderung von Wissenschaft und Forschung 
- § 52 AO Abs. 2 Satz 1 Nr. 3 Förderung des öffentlichen Gesundheitswesens 
- § 52 AO Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 Förderung der Jugend- und Altenhilfe 
- § 52 AO Abs. 2 Satz 1 Nr. 5 Förderung der Kunst und Kultur 
- § 52 AO Abs. 2 Satz 1 Nr. 6 Förderung des Denkmalschutzes und der Denkmalpflege 
- § 52 AO Abs. 2 Satz 1 Nr. 7 Förderung der Erziehung, Volks- und Berufsbildung 
- § 52 AO Abs. 2 Satz 1 Nr. 8 Förderung des Naturschutzes und der Landschaftspflege 
- § 52 AO Abs. 2 Satz 1 Nr. 9 Förderung des Wohlfahrtswesens 
- § 52 AO Abs. 2 Satz 1 Nr. 13 Förderung internationaler Gesinnung, der Toleranz auf allen Gebieten 
                                                   der Kultur und des Völkerverständigungsgedankens 
- § 52 AO Abs. 2 Satz 1 Nr. 20 Förderung der Kriminalprävention 
- § 52 AO Abs. 2 Satz 1 Nr. 21 Förderung des Sports 
- § 52 AO Abs. 2 Satz 1 Nr. 22 Förderung der Heimatpflege und Heimatkunde 
- § 52 AO Abs. 2 Satz 1 Nr. 25 Förderung des bürgerschaftlichen Engagements 
- § 53 AO   Förderung mildtätiger Zwecke 
 
 
 



 

Bericht über die Erfüllung des Stiftungszweckes Seite 19 
 
 
 

2021-03-10 - St 01 - StV - Bericht 2020 - FERTIG - 1.3.1.docx 

2.3 Stiftungsaufsicht 
 
Gemäß § 16 i.V. mit § 8 des für Schleswig-Holstein geltenden Stiftungsgesetzes liegt die Aufsicht über 
unsere Stiftung beim Kreis Ostholstein. Der Kreis Ostholstein hat die Aufgabenwahrnehmung 
vertraglich auf den Kreis Plön (Geschäftszeichen 14010-112.OH) übertragen. 
 
Anzeigepflichtige Handlungen nach § 9 des StiftG hat es im Berichtsjahr nicht gegeben. 
 
 
 
2.4 Prüfung der Stiftung 
 
Nach § 5 der geltenden Satzung prüft ein geeigneter externer Prüfer einmal jährlich das Rechnungs-
wesen der Stiftung, den Jahresabschluss und die Vermögensübersicht sowie den Bericht über die 
Erfüllung des Stiftungszweckes. 
 
Die vorgeschriebene Prüfung wurde für das Jahr 2019 durchgeführt. Der Prüfungsbericht wurde dem 
Stiftungsrat vor dessen Beschlussfassung zum Jahresabschluss 2019 und zur Entlastung des 
Stiftungsvorstandes für das Jahr 2019 zur Kenntnis gegeben. Daneben wurde der Prüfungsbericht 
sowohl der zuständigen Stiftungsaufsicht wie auch dem zuständigen Finanzamt zur Verfügung 
gestellt. 
 
Für das Berichtsjahr wird entsprechend verfahren. 
 
 
 
2.5 Transparenzregister 
 
Auf Grundlage des Gesetzes zur Umsetzung der Vierten EU-Geldwäscherichtlinie, zur Ausführung der 
EU-Geldtransferverordnung und zur Neuorganisation der Zentralstelle für Finanztransaktions-
untersuchungen ist das Transparenzregister seit dem 26.06.2017 im Internet verfügbar. 
 
Die Bürger-Stiftung Ostholstein wird mit der Nummer 6400002194 („Nr. d.t. Rechtseinheit“) im 
Transparenzregister geführt. 
 
 
 
 
2.6 LEI-Pflicht nach MiFID II 
 
Seit dem 3. Januar 2018 gilt für Unternehmen in Europa die Pflicht zum Führen eines LEI, wenn sie 
am Wertpapierhandel teilnehmen. Diese Pflicht ergibt sich aus den in der Neufassung der Richtlinie 
2014/65/EG über Märkte für Finanzinstrumente der Europäischen Union (MiFID II) neu geregelten 
Meldepflichten von depotführenden Banken, Wertpapierdienstleistungsunternehmen sowie anderen 
Finanzdienstleistern. Das bedeutet, dass ab dem 03.01.2018 europaweit gilt: Kein LEI – kein Handel. 
 
Die Bürger-Stiftung Ostholstein wurde mit der LEI 8945006ZA4H5UW23CH86 registriert. 
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3. 
Stiftungskapital 
 

 
Das Stiftungskapital hat sich im Berichtsjahr um insgesamt 288.038,39 EUR (Vorjahr 78.151,54 EUR) 
erhöht. 
 
Seit Errichtung der Stiftung im Jahr 2007 hat sich das Stiftungskapital wie folgt entwickelt: 
 

Jahr
Kapitalstock 

Stiftungs-
geschäft

Zustiftungen zur 
Erhöhung des 

Stiftungskapitals

Erhöhung des 
Stiftungskapitals 

aus der
"freien Rücklage"

Allgemeines 
Kapital

der Stiftung

Zustiftungen in 
Stiftungsfonds

Stiftungs-
kapital 

insgesamt

2007 02.07.2007 100.000,00 € 0,00 € 0,00 €
100.600,00 € 59.360,00 €

per 31.12. 100.000,00 € 100.600,00 € 200.600,00 € 59.360,00 € 259.960,00 €

2008 Veränderung 100,00 € 100,00 € 135.273,05 €
per 31.12.2008 100.000,00 € 100.700,00 € 200.700,00 € 194.633,05 € 395.333,05 €

2009 Veränderung 100.100,00 € 100.100,00 € 63.518,35 €
per 31.12.2009 100.000,00 € 200.800,00 € 300.800,00 € 258.151,40 € 558.951,40 €

2010 Veränderung 100.100,00 € 100.100,00 € 75.524,32 €
per 31.12.2010 100.000,00 € 300.900,00 € 400.900,00 € 333.675,72 € 734.575,72 €

2011 Veränderung 100.268,62 € 100.268,62 € 397.710,93 €
31.12.2011 100.000,00 € 401.168,62 € 501.168,62 € 731.386,65 € 1.232.555,27 €

2012 Veränderung 100.300,00 € 100.300,00 € 322.466,49 €
31.12.2012 100.000,00 € 501.468,62 € 601.468,62 € 1.053.853,14 € 1.655.321,76 €

2013 Veränderung 100.100,00 € 100.100,00 € 141.974,25 €
31.12.2013 100.000,00 € 601.568,62 € 701.568,62 € 1.195.827,39 € 1.897.396,01 €

2014 Veränderung 100.200,00 € 5.000,00 € 105.200,00 € 38.752,47 €
31.12.2014 100.000,00 € 701.768,62 € 5.000,00 € 806.768,62 € 1.234.579,86 € 2.041.348,48 €

2015 Veränderung 100.100,00 € 0,00 € 100.100,00 € 126.175,67 €
31.12.2015 100.000,00 € 801.868,62 € 5.000,00 € 906.868,62 € 1.360.755,53 € 2.267.624,15 €

2016 Veränderung 100.100,00 € 0,00 € 100.100,00 € 666.414,83 €
-100.000,00 €

31.12.2016 100.000,00 € 901.968,62 € 5.000,00 € 1.006.968,62 € 1.927.170,36 € 2.934.138,98 €

2017 Veränderung 25.100,00 € 0,00 € 25.100,00 € 67.677,93 €
31.12.2017 100.000,00 € 927.068,62 € 5.000,00 € 1.032.068,62 € 1.994.848,29 € 3.026.916,91 €

2018 Veränderung 25.250,00 € 0,00 € 25.250,00 € 62.346,47 €
31.12.2018 100.000,00 € 952.318,62 € 5.000,00 € 1.057.318,62 € 2.057.194,76 € 3.114.513,38 €

2019 Veränderung 25.100,00 € 0,00 € 25.100,00 € 53.051,54 €
31.12.2019 100.000,00 € 977.418,62 € 5.000,00 € 1.082.418,62 € 2.110.246,30 € 3.192.664,92 €

2020 Veränderung 10.100,00 € 0,00 € 10.100,00 € 277.938,39 €
31.12.2020 100.000,00 € 987.518,62 € 5.000,00 € 1.092.518,62 € 2.388.184,69 € 3.480.703,31 €

2020 31,4% 68,6% 100,0%

2020 Veränderung 288.038,39 €

9,0%

per

per

per

per

per

per

per

per

per

per

 
Zuführungen aus Ergebnisrücklagen und durch Ergebnisse aus Vermögensumschichtungen gab es im 
Berichtsjahr nicht. 
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Die Dachstiftung besitzt nur geringes - und aus laufenden Mitteln finanziertes - Sachanlagevermögen. 
Für die Stiftungsfonds stellt sich die Situation anders dar: zwei Stiftungsfonds sind auch Eigentümer 
von Immobilien. Einerseits betrifft dies die Bürgerstiftung Bad Schwartau (Erbschaft einer 
Eigentumswohnung und eines Pkw-Stellplatzes) und andererseits die MGM-Stiftung (Wunsch des 
Stifters; 3 Pflegeimmobilien in einem Eutiner Pflegezentrum). 
 
Das Stiftungskapital hat sich im Berichtsjahr um 288.038,39 EUR erhöht und bestand per 31.12.2020 
aus Finanzanlagevermögen (2.831.039,54 EUR) und Sachvermögen (649.663,77 EUR). 
 
Innerhalb des Stiftungskapitals gab es im Berichtsjahr bei den Stiftungsfonds keine Veränderung zu-
lasten des Finanzanlagevermögens und zugunsten des Sachanlagevermögens. Das Stiftungskapital 
betrug insgesamt 3.480.703,31 EUR (Vorjahr 3.192.664,92 EUR). 

Jahr
Stiftungs-

kapital 
insgesamt

Finanzmittel
Dachstiftung

Finanzmittel
Stiftungsfonds

Sachanlagen
Stiftungsfonds

2007 02.07.2007

per 31.12. 259.960,00 € 200.600,00 € 59.360,00 € 0,00 €
77,17% 22,83% 0,00%

2008 Veränderung 100,00 € 135.273,05 € 0,00 €
per 31.12.2008 395.333,05 € 200.700,00 € 194.633,05 € 0,00 €

50,77% 49,23% 0,00%

2009 Veränderung 100.100,00 € 63.518,35 € 0,00 €
per 31.12.2009 558.951,40 € 300.800,00 € 258.151,40 € 0,00 €

53,82% 46,18% 0,00%

2010 Veränderung 100.100,00 € 75.524,32 € 0,00 €
per 31.12.2010 734.575,72 € 400.900,00 € 333.675,72 € 0,00 €

54,58% 45,42% 0,00%

2011 Veränderung 100.268,62 € 397.710,93 € 0,00 €
31.12.2011 1.232.555,27 € 501.168,62 € 731.386,65 € 0,00 €

40,66% 59,34% 0,00%

2012 Veränderung 100.300,00 € 322.466,49 € 0,00 €
31.12.2012 1.655.321,76 € 601.468,62 € 1.053.853,14 € 0,00 €

36,34% 63,66% 0,00%

2013 Veränderung 100.100,00 € 141.974,25 € 0,00 €
31.12.2013 1.897.396,01 € 701.568,62 € 1.195.827,39 € 0,00 €

36,98% 63,02% 0,00%

2014 Veränderung 105.200,00 € 38.752,47 € 0,00 €
31.12.2014 2.041.348,48 € 806.768,62 € 1.234.579,86 € 0,00 €

39,52% 60,48% 0,00%

2015 Veränderung 100.100,00 € 126.175,67 € 0,00 €
31.12.2015 2.267.624,15 € 906.868,62 € 1.360.755,53 € 0,00 €

39,99% 60,01% 0,00%

2016 Veränderung 100.100,00 € 188.289,94 € 478.124,89 €
-100.000,00 €

31.12.2016 2.934.138,98 € 1.006.968,62 € 1.449.045,47 € 478.124,89 €
34,32% 49,39% 16,30%

2017 Veränderung 25.100,00 € -103.860,95 € 171.538,88 €
31.12.2017 3.026.916,91 € 1.032.068,62 € 1.345.184,52 € 649.663,77 €

34,10% 44,44% 21,46%

2018 Veränderung 25.250,00 € 62.346,47 € 0,00 €
31.12.2018 3.114.513,38 € 1.057.318,62 € 1.407.530,99 € 649.663,77 €

33,95% 45,19% 20,86%

2019 Veränderung 25.100,00 € 53.051,54 € 0,00 €
31.12.2019 3.192.664,92 € 1.082.418,62 € 1.460.582,53 € 649.663,77 €

33,90% 45,75% 20,35%

2020 Veränderung 10.100,00 € 277.938,39 € 0,00 €
31.12.2020 3.480.703,31 € 1.092.518,62 € 1.738.520,92 € 649.663,77 €

31,39% 49,95% 18,66%

100,0%

per

per

per

per

per

per

per

per

per

per
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Das Stiftungskapital der Stiftungsfonds stellt sich wie folgt dar: 
 
 

Lfd. Nr.
Wertansatz am 

01.01.2020
Veränderung

Wertansatz am 
31.12.2020

2 Finanzanlagen / Anlagevermögen (Stiftungsfonds) 1.460.582,53 277.938,39 1.738.520,92

001 Stiftung Feldsteinkirche Ratekau 17.297,00 0,00 17.297,00

002 Stiftung Sport und Jugend in Ostholstein 10.000,00 0,00 10.000,00

003 Stiftung Natur und Umwelt in Ostholstein 10.000,00 0,00 10.000,00

006 Stiftung Fehmarn 5.000,00 0,00 5.000,00

007 Stiftung Heiligenhafen-Großenbrode 4.000,00 0,00 4.000,00
009 Stiftung Region Oldenburg 7.000,00 0,00 7.000,00

010 Stiftung Ahrensbök 4.000,00 0,00 4.000,00

012 Stiftung Region Grömitz 4.000,00 0,00 4.000,00

013 Stiftung Region Lensahn 4.000,00 0,00 4.000,00

015 Stiftung Scharbeutz 4.000,00 0,00 4.000,00

016 Stiftung Timmendorfer Strand 4.000,00 0,00 4.000,00

017 Bürgerstiftung Bad Schwartau 143.558,44 100,00 143.658,44

018 ATSV-Stiftung 152.091,77 25.738,39 177.830,16

019 Hannelore Kuhlmann Stiftung 40.000,00 0,00 40.000,00

020 Bürgerstiftung  Eutin 57.797,80 500,00 58.297,80

021 Stiftung Kinderherz Timmendorfer Strand 14.010,50 0,00 14.010,50

022 Segler-Stiftung Malente 11.380,00 1.000,00 12.380,00

023 Bürgerstiftung Region Neustadt 42.015,00 0,00 42.015,00

024 Agnes und Hans Gerhard Ramler Stiftung 204.000,00 40.000,00 244.000,00

025 My-Stiftung 290.813,04 0,00 290.813,04

026 Geschwister Schütt-Manhagen Stiftung 50.000,00 0,00 50.000,00

027 Bürger-Stiftung Gemeinde Ratekau 16.592,65 600,00 17.192,65

028 Kulturstiftung Timmendorfer Strand 40.000,00 0,00 40.000,00

029 Kinder-Stiftung Kluvetasch-Rettin 146.100,10 0,00 146.100,10

030 Bernard-Stiftung 35.000,00 0,00 35.000,00

031 MGM-Stiftung 61.926,23 200.000,00 261.926,23

032 MGM-Verbrauchsstiftung 5.000,00 0,00 5.000,00

033 Familie und Beruf Ostholstein 2.500,00 0,00 2.500,00

034 H.-O.-Hintz-Stiftung 20.000,00 0,00 20.000,00

035 Stiftung Lions Club Eutin 16.000,00 0,00 16.000,00

036 Bürgerstiftung Stockelsdorf 13.500,00 0,00 13.500,00

037 GRW-Stiftung 25.000,00 0,00 25.000,00

038 Schenk-Jauernig 0,00 10.000,00 10.000,00

Inhalt

 
 
Hinweis: 
Die Abwicklung des Erbfalls Jauernig (StF 038) war zum 31.12.2020 noch nicht abgeschlossen. Nach Angaben des Testa-
mentsvollstreckers wird die Zustiftung voraussichtlich insgesamt ca. 380 TEUR ausmachen. 
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4. 
Einnahmen- und Ausgaben-Rechnung (EAR) 
 
Für die Stiftung wurde eine "Einnahmen-/Ausgaben-Rechnung 2020" erstellt. Diese ist Bestandteil 
dieses Berichtes und als Anlage 1 beigefügt. 
 
Daneben gibt es als Anlage 3 komprimierte Gesamtübersichten zu Einnahmen und Ausgaben sowie 
Geldvermögen und deren Bewertung per 31.12.2020 für 
- die Ebene der Gesamtstiftung, 
- die Ebene der Dachstiftung und 
- jeden einzelnen Stiftungsfonds. 
 
 
4.1 Einnahmen- und Ausgabenstruktur 
 
Die Einnahmen der Stiftung aus laufender Tätigkeit stellen sich für das Berichtsjahr wie folgt dar: 
 

2019

312.096,25 191.540 ,90

• Erträge aus dem Kapitalstock 35.823,50 35.626,25

2.598,47 2.598,19

• Erträge aus gebildeten Stiftungsfonds 65.388,02 62.911,97

• Einnahmen für operative Projekte 0,00 706,05

• Allgemeine Spenden 50.243,13 44.185,00

• Zweckgebundene Spenden 95.714,11 10.050,00

• Spenden Stiftungsfondszwecke 61.994,02 35.463,44

• Sonstige Einnahmen Stiftungsfondszwecke 335,00 0,00

• Sponsoring Stiftungsfondszwecke 0,00 0,00

Einnahmen aus laufender Tätigkeit

•  Erträge aus der laufenden Liquiditätsvorhaltung
   (abzüglich Rundungsdifferenz StF)

Inhalt
2020

Betrag in EUR

 
 
Die allgemeinen Spenden zugunsten der Dachstiftung kamen von der Sparkasse Holstein (40.000,00 
EUR), dem Zweckverband Ostholstein (10.000,00 EUR), und zwei natürlichen Personen (243,13 
EUR). 
 
Die zweckgebundenen Spenden (95.714,11 EUR) kamen … 
- von der ZVO-Entsorgung GmbH (10.000,00 EUR für mildtätige Zwecke), 
- zugunsten des Küchengartens (230,00 EUR) und der Jugendhilfe (934,11 EUR) 
- von der „Deutsche Stiftung für Engagement und Ehrenamt“ als Zuwendung für das Projekt Digitali- 
  sierung MENTOR (27.500,00 EUR) sowie 
- mit 57.050,00 EUR von Bürgern/Bürgerinnen sowie verschiedenen Körperschaften aus Stockelsdorf 
  für das Projekt „Corona-Hilfe“ der Bürgerstiftung Stockelsdorf, das operativ über die Dachstiftung 
  abgewickelt wurde. Hierbei geht es darum, mit unterschiedlichen Hilfen pandemiebedingte Härten 
  zu mildern (z.B. mit Lebensmittelgutscheinen für bedürftige Personen, vor allem für Familien mit 
  Kindern). 
 
Die Spenden für Stiftungsfondszwecke stellen sich wie folgt dar: 
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Allgemeine
Spenden

Zweckgebundene
Spenden

01-01 Stiftung Feldsteinkirche Ratekau 150,00 0,00

01-17 Bürgerstiftung Bad Schwartau
1.150,00 0,00

01-20 Bürger-Stiftung Eutin
1.500,00 0,00

01-27 BüSt Gemeinde Ratekau
1.618,42 0,00

01-31 MGM-Stiftung
50.000,00 0,00

01-36 BüSt Stockeldorf
1.095,60 6.480,00

61.994,02 55.514,02 6.480,00

Stiftungsfonds Bezeichnung

Gesamtbetrag
 

 

 

Die Ausgaben der Stiftung aus laufender Tätigkeit stellen sich für das Berichtsjahr wie folgt dar: 

 
2019

296.446,81 146 .985,16

•  Satzungsgemäße Leistungen -  Förderungen 29.100,00 26.100,00

   davon für Tafeln in Ostholstein (Mildtätigkeit) 14.000,00 7.000,00

•  Satzungsgemäße Leistungen -  BüSt Stockelsdorf 40.696,09
•  Satzungsgemäße Leistungen -  Operativ Sonstiges 110.173,68 20.106,57

•  Satzungsgemäße Leistungen -  MENTOR 34.943,72 9.231,69

•  Satzungsgemäße Leistungen -  Elternbriefe 9.113,14 10.181,97

•  Satzungsgemäße Leistungen -  Stiftungsfonds 56.824,15 67.225,97

•  Personalaufwand 0,00 0,00

•  Sachaufwand (Verwaltungskosten / Gebühren / GF) 2.476,24 5.976,24

•  Sachaufwand (Öffentlichkeitsarbeit / Internet) 593,22 553,59

•  Ausgaben der Stiftungsfonds 9.533,51 5.411,60

•  Sonstige Ausgaben 2.993,06 2.197,53

Inhalt
2020

Betrag in EUR

Ausgaben aus laufender Tätigkeit

 
 
Die satzungsgemäßen Leistungen gingen an verschiedene Körperschaften bzw. wurden im Rahmen 
der operativen Zweckverwirklichung verwendet. Dazu folgende Hinweise: 
 40.696,09 EUR wurden für das Projekt „Corona-Hilfe“ der Bürgerstiftung Stockelsdorf ausgegeben, 
 74.146,30 EUR betreffen die Gestaltung der Außenanlagen beim Haus der Stiftungen und 
   25.000,00 EUR betreffen die Unterstützung der regionalen Bürgerstiftungen und der Stiftungsfonds 
   (innerhalb der ausgewiesenen 110.173.68 EUR / Operativ Sonstiges), 
 3.372,12 EUR wurden für die Beschaffung von Warnwesten für Grundschüler ausgegeben. 
 
Die diesbezüglichen Leistungen der Dachstiftung wurden mit 122.600,00 EUR aus Rücklagen-
auflösungen mitfinanziert: 
 9.000,00 EUR für Elternbriefe und 5.000,00 EUR für Mentor, 
 74.000,00 EUR für den Lernort Erlebnis Schloss Küchengarten, 
 14.000,00 EUR für mildtätige Zwecke (Tafeln) und 
 10.600,00 EUR für in 2019 zugesagte Fördermaßnahmen der Dachstiftung. 
 
Der allgemeine Sachaufwand stellt sich für das Berichtsjahr wie folgt dar: 



 

Bericht über die Erfüllung des Stiftungszweckes Seite 25 
 
 
 

2021-03-10 - St 01 - StV - Bericht 2020 - FERTIG - 1.3.1.docx 

• Sachaufwand (Verwaltungskosten / Gebühren / GF) 2.476,24

   Stiftungsbüro 0,00 
   Versicherung -2.476,24 
   Sonstiges 0,00 

 
Hinweis: 
In den Ausgaben für die Versicherungen sind auch die Prämien enthalten, die für die Freiwilligenarbeit 
der Stiftungsfonds anfallen. 
 
Die sonstigen Ausgaben setzen sich wie folgt zusammen: 
 

• Sonstige Ausgaben 2.993,06

   Konto- und Depotgebühren -2.025,29 
   Bundesverband -250,00 
   Stiftungstag 0,00 
   Gremien 0,00 
   LEI -80,04 
   AK BüSt 0,00 
   Präsente -135,00 
   Bewirtung Stiftungsrat 0,00 
   Sonstiges -502,73 

 
Hinweis: 
Die Stiftung erstattet Gremienmitgliedern und Mitarbeitern lediglich nachgewiesene tatsächliche 
Ausgaben und machte von der satzungs- und steuerrechtlich bestehenden Möglichkeit pauschalierter 
Ausgabenerstattungen im Berichtsjahr keinen Gebrauch. 
 
Insgesamt ergibt sich für das Berichtsjahr ein Einnahmenüberschuss aus der laufenden Tätigkeit von 
15.649,44 EUR (Vorjahr 44.555,74 EUR). 

Im investiven Bereich gab es im Berichtsjahr keine Ausgaben. 
 
Die Ausgaben für die Zweckverwirklichung und die allgemeinen Ausgaben der Stiftungsfonds stellen 
sich für das Berichtsjahr wie folgt dar: 

• Satzungsgemäße Leistungen - Stiftungsfonds 56.824,15

   Operative Zweckverwirklichung 11.560,45 

   Allgemeine Fördermaßnahmen 45.263,70 

• Ausgaben der Stiftungsfonds 9.533,51

   Personalaufwand 0,00 

   Sachaufwand (VerwK / Gebühren) 4.187,28 
davon 4.025,00 EUR

GrunderwerbSt
StF 31

   Sachaufwand  (Öffentlichkeitsarbeit) 0,00 

5.346,23 
davon 3.686,68 EUR

Wohnungsverwaltung
StF 17

   Sonstiger Aufwand
   - teilweise mit Aufwand für Wohnungsverw.

 
 
Die Einzelaufgliederung befindet sich auf der folgenden Seite. 
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 Aufgliederung der Einnahmen und Ausgaben sowie der Zustiftungen 
   nach Dachstiftung, Stiftungsfonds und Gesamtstiftung 
 
 

Dachstiftung Stiftungsfonds Gesamtstiftung

Einnahmen aus laufender Tätigkeit 184.379,21 127.717,04 312.096,25

Ausgaben aus laufender Tätigkeit 230.089,15 66.357,66 296.446,81

Einnahmen-/Ausgabenüberschuss -45.709,94 61.359,38 15.649,44

Ausgaben für investive Zwecke 0,00 0,00 0,00

Finanzierungsfreisetzung / - bedarf -45.709,94 61.359,38 15.649,44

Zustiftungen 10.100,00 277.938,39 288.038,39

339.297,77 303.687,83-35.609,94 Erhöhung/Verminderung
des Bestandes an Geldmitteln  

 
Als Ergebnis ergibt sich für die Stiftung eine Erhöhung im Geldvermögen der Stiftung von 303.687,83 
EUR (Vorjahr Erhöhung um 122.707,28 EUR) auf den neuen Bestand von 3.347.058,33 EUR (Vorjahr 
3.043.370,50 EUR). 

 
 
Die Zustiftungen zugunsten der Dachstiftung kamen von der Sparkasse Holstein (10.000,00 EUR) 
sowie einer natürlichen Person (100,00 EUR). 
 
Nachfolgend eine Übersicht zu den Zustiftungen der einzelnen Stiftungsfonds: 
 
 

Zustiftungen

01-17 Bürgerstiftung Bad Schwartau 100,00

01-18 ATSV-Stiftung 25.738,39

01-20 Bürger-Stiftung Eutin 500,00

01-22 Stiftung SeglerV Malente-Gremsmühlen 1.000,00

01-24 AuHG-Ramler-Stiftung 40.000,00

01-27 BüSt Gemeinde Ratekau 600,00

01-31 MGM-Stiftung 200.000,00

01-38 Schenk-Jauernig 10.000,00

277.938,39

Stiftungsfonds Bezeichnung

 
 
 



 

Bericht über die Erfüllung des Stiftungszweckes Seite 27 
 
 
 

2021-03-10 - St 01 - StV - Bericht 2020 - FERTIG - 1.3.1.docx 

 Aufgliederung der Ausgaben für die Stiftungsfonds 
 

Bezeichnung
Operative
Zweckver-
w irklichung

Allgemeine 
Förder-

maßnahme

Personal-
aufwand

Sachaufwand
(VerwK / 

Gebühren)

Sachaufwand 
(Öffentlich-
keitsarbeit)

Sonstiger Aufwand
(teilweise incl. Fördermittel; 

teilweise mit Aufwand für 
Wohnungsverwaltung)

01-01 Stiftung Feldsteinkirche Ratekau 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

01-02 Stiftung Sport und Jugend in OH 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

01-03 Stiftung Natur und Umwelt 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

01-06 Stiftung Fehmarn 0,00 137,33 0,00 0,00 0,00 0,00

01-07 Stiftung Heiligenhafen-Großenbrode 0,00 102,80 0,00 0,00 0,00 0,00

01-09 Stiftung Region Oldenburg 0,00 179,98 0,00 0,00 0,00 0,00

01-10 Stiftung Ahrensbök 0,00 102,80 0,00 0,00 0,00 0,00

01-12 Stiftung Region Grömitz 0,00 102,80 0,00 0,00 0,00 0,00

01-13 Stiftung Region Lensahn 0,00 102,80 0,00 0,00 0,00 0,00

01-15 Stiftung Scharbeutz 0,00 102,80 0,00 0,00 0,00 0,00

01-16 Stiftung Timmendorfer Strand 0,00 102,80 0,00 0,00 0,00 0,00

01-17 Bürgerstiftung Bad Schwartau 0,00 2.599,00 0,00 0,00 0,00 3.686,68

01-18 ATSV-Stiftung 0,00 3.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00

01-19 Hannelore Kuhlmann Stiftung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

01-20 Bürger-Stiftung Eutin 6.356,40 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

01-21 Stiftung Kinderherz Tdf. Strand 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

01-22 Stiftung SeglerV Malente-Gremsmühlen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

01-23 BüSt Region Neustadt 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 115,29

01-24 AuHG-Ramler-Stiftung 0,00 2.400,00 0,00 0,00 0,00 0,00

01-25 My-Stiftung 0,00 7.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00

01-26 Geschwister Schütt-… 0,00 3.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00

01-27 BüSt Gemeinde Ratekau 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

01-28 Kulturstiftung Tdf. Strand 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

01-29 Kinderstiftung Kluvetasch 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

01-30 Bernard-Stiftung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

01-31 MGM-Stiftung 0,00 26.000,00 0,00 4.025,00 0,00 1.102,27

01-32 MGM-Verbrauchsstiftung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

01-33 Familie und Beruf OH 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

01-34 H.-O.-Hintz Stiftung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

01-35 Stiftung Lions Club Eutin 0,00 330,59 0,00 0,00 0,00 0,00

01-36 BüSt Stockeldorf 5.204,05 0,00 0,00 162,28 0,00 441,99

01-37 GRW-Stiftung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

01-38 Schenk-Jauernig 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

11.560,45 45.263,70 0,00 4.187,28 0,00 5.346,23

Stiftungs-
fonds

56.824,15 9.533,51

66.357,66  
 
 
. 
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4.2 Anschaffung / Verkauf von Anlagevermögen, Investitionen 
 
Im Berichtsjahr gab es keine Transaktionen. 
 
 
 
5. 
Vermögensrechnung, Vermögensstruktur, Vermögensbewertung 
 
Für die Stiftung wurde eine "Vermögensrechnung 2020" als Übersicht erstellt. Diese ist Bestandteil 
dieses Berichtes und diesem als Anlage 2/2a beigefügt. Daneben gibt es als Anlage 3 komprimierte 
Gesamtübersichten zu Einnahmen und Ausgaben sowie dem Geldvermögen und der diesbezüglichen 
Bewertung per 31.12.2020. 
 
 Vermögenserhalt  
 
Es wird das Ziel verfolgt, insbesondere das Stiftungsvermögen aus dem Stiftungsgeschäft real zu 
erhalten. Da die Stiftung sich ständig im weiteren Aufbau befindet und insoweit weitere Zustiftungen 
vorgesehen sind, wurden - mit Ausnahme der Bildung und Erhöhung der freien Rücklagen - keine 
zusätzlichen Maßnahmen zum Ausgleich inflatorischer Auswirkungen durchgeführt. 
 
 
 Vermögensstruktur  
 
Die nachfolgende Übersicht veranschaulicht die Vermögensstruktur der Stiftung: 
 

Lfd. Nr. Inhalt
Anteil am

Gesamtvermögen
(2020)

Anteil am
Anlagevermögen

(2020)

Wertansatz am 
01.01.2020

Veränderung
Wertansatz am 

31.12.2020

1 0,0% 0,0% 218,74 -72,90 145,84 28,9%

1.1 0,0% 0,0% 477,00 -119,00 358,00 71,1%

I. Sachanlagen / Anlagevermögen  0,0% 0,0% 695,74 -191,90 503,84 100,0%

2a Finanzanlagen / Anlagevermögen 27,3% 31,4% 1.082.418,62 10.100,00 1.092.518,62 38,6%

2.1 Finanzanlagen / Anlagevermögen 43,5% 49,9% 1.460.582,53 277.938,39 1.738.520,92 61,4%

II. Finanzanlagen / Anlagevermögen 70,8% 81,3% 2.543.001,15 288.038,39 2.831.039,54 100,0%

2b Sachanlagen / Anlagevermögen 0,0% 0,0% 0,00 0,00 0,00 0,0%

2.2 Sachanlagen / Anlagevermögen 16,3% 18,7% 649.663,77 0,00 649.663,77 100,0%

III. Sachanlagen / Anlagevermögen 16,3% 18,7% 649.663,77 0,00 649.663,77 100,0%

I. + II. + III. Anlagevermögen 87,1% 81,3% 3.193.360,66 287.846,49 3.481.207,15

3 6,8% 319.368,42 -45.709,94 273.658,48 53,0%

3.1 6,1% 181.000,93 61.359,38 242.360,31 47,0%

IV. Umlaufvermögen 12,9% 500.369,35 15.649,44 516.018,79 100,0%

I. bis IV. Gesamtvermögen 100,0% 3.693.730,01 303.495,93 3.997.225,94

II. + IV. Geldvermögen 83,73% 3.043.370,50 303.687,83 3.347.058,33

I. + III. Sachvermögen 16,27% 650.359,51 -191,90 650.167,61

Sachanlagen / Anlagevermögen  
(Finanzierung aus freien Mitteln)

Dachstiftung

Sachanlagen / Anlagevermögen  
(Finanzierung aus freien Mitteln)

Stiftungsfonds

Kapitalstock - Dachstiftung

Stiftungsfonds

Stiftungskapital

Kapitalstock - Dachstiftung

Stiftungsfonds

Stiftungskapital

Umlaufvermögen (flüssige Mittel) Dachstiftung

Umlaufvermögen (flüssige Mittel) Stiftungsfonds

 
 
Das Anlagevermögen der Stiftung im Volumen von 3.481.207,15 EUR besteht per Ende des 
Berichtsjahres mit 2.831.039,54 EUR aus Finanzanlagen sowie Sachanlagen von 649.663,77 EUR 
(Stiftungskapital) bzw. 503,84 EUR (aus freien Mitteln finanziert). Das Anlagevermögen macht 87,1% 
des Gesamtvermögens der Stiftung von 3.997.225,94 EUR aus. 
 
Das Umlaufvermögen hat ein Volumen von 516.018,79 EUR und macht 12,9% des Gesamtver-
mögens aus. 
 



 

Bericht über die Erfüllung des Stiftungszweckes Seite 29 
 
 
 

2021-03-10 - St 01 - StV - Bericht 2020 - FERTIG - 1.3.1.docx 

Die bestehenden Verbindlichkeiten von 10.600,00 EUR (Vorjahr 10.600,00 EUR) haben ihre Ursache 
ausschließlich in erfolgten Mittelzusagen. Die ausgewiesenen zugesagten Mittel beinhalten alle per 
31.12.2020 verbindlich zugesagten Fördermittel (siehe Anlage 4a). Die gesamten Verbindlichkeiten 
sind durch die vorhandene Liquidität im Umlaufvermögen gedeckt (und durch eine entsprechend 
gebildete Rücklage unterlegt). 
 
 Vermögensstruktur der Stiftung ohne Stiftungsfonds  
 
Die nachfolgende Übersicht veranschaulicht die Vermögensstruktur: 
 

Lfd. Nr. Inhalt
Anteil am

Gesamtvermögen
(2020)

Anteil am
Anlagevermögen

(2020)

Wertansatz am 
01.01.2020

Veränderung
Wertansatz am 

31.12.2020

1 0,0% 0,0% 218,74 -72,90 145,84

2a Finanzanlagen / Anlagevermögen 80,0% 100,0% 1.082.418,62 10.100,00 1.092.518,62

2b Sachanlagen / Anlagevermögen 0,0% 0,0% 0,00 0,00 0,00

1 + 2 Anlagevermögen 80,0% 100,0% 1.082.637,36 10.027,10 1.092.664,46

3 20,0% 319.368,42 -45.709,94 273.658,48

1 bis 3 Gesamtvermögen 100,0% 1.402.005,78 -35.682,84 1.366.322,94

2a + 3 Geldvermögen 99,99% 1.401.787,04 -35.609,94 1.366.177,10

1 + 2b Sachvermögen 0,01% 218,74 -72,90 145,84

Sachanlagen / Anlagevermögen  
(Finanzierung aus freien Mitteln)

Dachstiftung

Kapitalstock - Dachstiftung

Kapitalstock - Dachstiftung

Dachstiftung

Umlaufvermögen (flüssige Mittel) Dachstiftung

Dachstiftung

Dachstiftung

Dachstiftung  
 
Das Anlagevermögen hat sich im Berichtsjahr im Bereich der Finanzanlagen um 10.100,00 EUR 
(Vorjahr 25.100,00 EUR) erhöht und liegt bei insgesamt 1.092.518,62 EUR (Vorjahr 1.082.418,62  
EUR). Bei den Sachanlagen hat sich das Vermögen durch Neubewertung um 72,90 EUR gemindert. 
 
Von den Finanzanlagen sind 500.000,00 EUR in Genussrechten der Sparkasse Holstein angelegt. 
Weitere 575.000,00 EUR betreffen Sparkassenbriefe der Sparkasse Holstein. Ein kleiner Teilbetrag 
des Anlagevermögens von 68,62 EUR wurde zum Jahresende auf einem Geldmarktkonto bzw. mit 
10.450,00 EUR auf einem Girokonto bei der Sparkasse Holstein unterhalten. 
 
Daneben wird ein Gesellschaftsanteil über 5.000,00 EUR an der Familie und Beruf Ostholstein 
gGmbH gehalten und 2.000,00 EUR befinden sich in einer Vermögensverwaltung bei der Sparkasse 
Holstein. 
 
 
Das Umlaufvermögen betrug zum Stichtag 273.658,48 EUR (Vorjahr 319.368,42 EUR). Hiervon 
befanden sich 24.644,63 EUR (Vorjahr 42.353,05 EUR) auf einem Girokonto sowie 62.099,14 EUR 
(Vorjahr 64.343,37 EUR) auf einem Geldmarktkonto, die jeweils bei der Sparkasse Holstein geführt 
werden. 
 
Weitere 65.000,00 EUR (Vorjahr 90.000,00 EUR) sind in jederzeit liquidierbaren Anleihen der 
Bayerischen Landesbank bzw. der Landesbank Hessen-Thüringen Girozentrale (Helaba) sowie der 
Norddeutschen Landesbank (Nord/LB) angelegt. 
 
Daneben gibt es seit 2017 eine Anlage von 24.672,00 EUR in einem speziell für Bürgerstiftungen 
aufgelegten Fonds (Nordlux Pro Fondsmanagement - BüSt-Fonds). Die Anlage wurde mit der Absicht 
getätigt, sie dauerhaft zu halten. Veränderungen gab es im Berichtsjahr nicht.  
 
In 2019 wurde mit einer Vermögensverwaltung über die Sparkasse Holstein mit 98.000,00 EUR 
gestartet. Veränderungen gab es im Berichtsjahr nicht. 
 
Verbindlichkeiten aus der allgemeinen Geschäftstätigkeit bestanden zum Jahresende 2020 nicht. 
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 Vermögensstruktur der Stiftungsfonds  
 
Die nachfolgende Übersicht veranschaulicht die Vermögensstruktur: 
 

Lfd. Nr. Inhalt
Anteil am

Gesamtvermögen
(2020)

Anteil am
Anlagevermögen

(2020)

Wertansatz am 
01.01.2020

Veränderung
Wertansatz am 

31.12.2020

1.1 0,0% 0,0% 477,00 -119,00 358,00

2.1 Finanzanlagen / Anlagevermögen 66,1% 72,8% 1.460.582,53 277.938,39 1.738.520,92

2.2 Sachanlagen / Anlagevermögen 24,7% 27,2% 649.663,77 0,00 649.663,77

1 + 2 Anlagevermögen 90,8% 72,8% 2.110.723,30 277.819,39 2.388.542,69

3.1 9,2% 181.000,93 61.359,38 242.360,31

1 bis 3 Gesamtvermögen 100,0% 2.291.724,23 339.178,77 2.630.903,00

2.1 + 3.1 Geldvermögen 75,29% 1.641.583,46 339.297,77 1.980.881,23

1.1 + 2.2 Sachvermögen 24,71% 650.140,77 -119,00 650.021,77

Stiftungsfonds

Stiftungsfonds

Stiftungsfonds

Stiftungsfonds

Umlaufvermögen (flüssige Mittel) Stiftungsfonds

Stiftungsfonds

Sachanlagen / Anlagevermögen  
(Finanzierung aus freien Mitteln)

Stiftungsfonds

Stiftungsfonds

 
 
Das Anlagevermögen hat sich im Berichtsjahr saldiert um 277.819,39 EUR (Vorjahr 52.274,30 EUR) 
erhöht und liegt bei insgesamt 2.388.542,69 EUR (Vorjahr 2.110.723,30 EUR). 
 
Es besteht überwiegend aus Finanzanlagen von 1.738.520,92 EUR (Vorjahr 1.460.582,53 EUR) und 
macht 72,8% des Anlagevermögens aus. 
 
Das Sachvermögen hat bedingt durch Wertkorrekturen von 119,00 EUR abgenommen und macht mit 
650.021,77 EUR (Vorjahr 650.140,77 EUR) 30,8% des Anlagevermögens aus. 
 
 
Das Umlaufvermögen betrug zum Stichtag 242.360,31 EUR (Vorjahr 181.000,93 EUR). Es befindet 
sich auf Geldmarktkonten, um jederzeit ausgekehrt werden zu können.  
 
Die Finanzanlagen erfolgten in verschiedenen Wertpapieren sowie auf Konten bei der Sparkasse 
Holstein. Bei den Wertpapieren handelt es sich um verschiedene Papiere der Sparkasse Holstein 
sowie deutscher Landesbanken. Darunter sind auch Stufenzins-Inhaberschuldverschreibungen, 
Nachranganleihen und Zinsmarktanleihen. 
 
Außerdem sind Anteile an einem speziell für Stiftungen aufgelegten Publikumsfonds einer 
Investmentgesellschaft (DEKA-Stiftungen BALANCE) - mit der Absicht sie dauerhaft zu halten - 
vorhanden. 
 
Für die Bürgerstiftung Region Neustadt wird ein Mitgliedschafts-Zertifikat an der VR Bank Ostholstein 
Nord - Plön eG gehalten, dass die Stiftung durch eine private Zustiftung bekommen hat. 
 
Auch hier gibt es eine Anlage in dem speziell für Bürgerstiftungen aufgelegten Fonds (Nordlux Pro 
Fondsmanagement - BüSt-Fonds). Die Anlage wurde mit der Absicht getätigt, sie dauerhaft zu halten. 
 
Ferner wurden Gelder in einer Vermögensverwaltung bei der Sparkasse Holstein angelegt. 
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 Vermögensbewertung 
 
Die Bewertung der Finanzanlagen erfolgte zu Anschaffungskosten. Unter Berücksichtigung des 
Grundsatzes der vorsichtigen Bewertung und des Grundsatzes der Einzelbewertung war es nicht 
erforderlich, wegen dauerhafter Wertminderungen einen niedrigeren Wert anzusetzen. 
 
Ergänzend hierzu ist anzuführen, dass die meisten Finanzanlagen in Wertpapieren der Sparkasse 
Holstein bzw. auf dort geführten Konten erfolgten. Die Sparkasse Holstein ist eine Sparkasse 
öffentlichen Rechts und gehört dem Sicherungssystem der deutschen -Finanzgruppe an, welches 
eine Sicherung der Mitgliedsinstitute sicherstellt. Ein Adressenausfallrisiko bzw. ein Grund zur 
bonitätsbezogenen Neubewertung liegen damit aus Sicht der Stiftung nicht vor. 
 
Weitere Mittelanlagen erfolgten in Wertpapieren der DekaBank Deutsche Girozentrale, der 
Bayerischen Landesbank, der Landesbank Hessen-Thüringen und der Norddeutschen Landesbank 
sowie in Fondsanteilen deutscher Investmentgesellschaften. Diese Institute gehören dem 
Sicherungssystem der deutschen -Finanzgruppe an, welches eine Sicherung der Mitgliedsinstitute 
sicherstellt. Außerdem wird davon ausgegangen, dass die jeweiligen Eigentümer - der Freistaat 
Bayern, die Länder Niedersachen sowie Hessen und Thüringen - auch zukünftig einen 
Gläubigerschutz gewähren werden. 

 
Ähnlich fällt die Bewertung für das Mitgliedszertifikat der VR Bank Ostholstein Nord - Plön eG aus: 
Auch die genossenschaftliche Finanzgruppe sichert ihre Mitgliedsinstitute. 
 
Ein Adressenausfallrisiko bzw. ein Grund zur bonitätsbezogenen Neubewertung liegt damit aus Sicht 
der Stiftung nicht vor.  
 
Von den bereits genannten Anlagen unterscheiden sich strukturell die Anteile an dem Bürger-
stiftungsfonds (Nordlux Pro Fondsmanagement - BüSt-Fonds). Hier liegt zwischen Einstandskurs und 
Kurs am Jahresende eine geringe Abweichung vor, eine Neubewertung ist nicht erforderlich. 
 
Mit Blick auf die prekäre Ertragssituation bei Fortsetzung der bisherigen Anlagestrategie (Stichwort 
„Anlagenotstand“) sowie zur Vermeidung von ggf. zu zahlendem Verwahrentgelt hat der Vorstand im 
Jahr 2019 entschieden, mit einer „Vermögensverwaltung“ zu beginnen. Hierbei hat die Stiftung einen 
entsprechenden Vertrag mit der Sparkasse Holstein geschlossen.  
 
Die Stiftung erhält dabei eine individuelle Vermögensverwaltung unter Berücksichtigung der eigenen 
Wünsche und Vorgaben. Die notwendige Transparenz ist sichergestellt. Daher erhalten wir 
regelmäßig einen Rechenschaftsbericht und können den Depotbestand und das Orderbuch jederzeit 
einsehen. Auch steht uns der zuständige Mitarbeiter persönlich für Rückfragen jederzeit zur 
Verfügung.  
 
Die aus Rendite-Risiko-Betrachtung vereinbarte Grundstrategie ist das sog. Ertragsdepot. Diese  
bildet die Grundlage für diese Vermögensverwaltung. Ziel ist eine kontinuierliche Wertentwicklung bei 
geringen Kursschwankungen (Kurs-, Währungs-, Bonitätsrisiken) und einer (Stopp-Think-) 
Verlustschwelle von 5 % (erforderliche Risikobereitschaft: 2), die Aktienquote liegt bei maximal 25%. 
Als Ausschüttungsziel werden mindestens 2% p.a. angestrebt. Die Vergütung erfolgt 
performanceabhängig. 
 
Per 31.12.2020 befinden sich in dieser Vermögensverwaltung insgesamt 633.900,00 EUR (Vorjahr 
332.000,00 EUR): 
 

 Stiftungskapital der Dachstiftung      2.000,00 EUR 
 Umlaufvermögen der Dachstiftung    98.000,00 EUR 
 Stiftungskapital der Stiftungsfonds  533.900,00 EUR 
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97.242,71 EUR

Dachstiftung 100.000,00 1.000,00 99.242,71 EUR 100.402,58

Stiftungsfonds: 533.900,00 5.454,74 533.900,00 EUR 547.669,99
01-01 4.500,00 45,65 01-26 25.000,00 254,64

01-02 2.500,00 25,46 01-27 5.000,00 50,37

01-03 2.500,00 25,46 01-28 0,00 0,00

01-06 1.200,00 12,22 01-29 100.000,00 1.046,90

01-07 1.000,00 10,19 01-30 10.000,00 100,93

01-09 1.700,00 17,32 01-31 0,00 0,00

01-10 1.000,00 10,19 01-32 5.000,00 50,00

01-12 1.000,00 10,19 01-33 1.500,00 15,28

01-13 1.000,00 10,19 01-34 0,00 0,00

01-15 1.000,00 10,19 01-35 6.500,00 66,21

01-16 1.000,00 10,19 01-36 4.000,00 40,74

01-17 85.500,00 865,70 01-37 5.000,00 50,00

01-18 64.000,00 651,18 01-38 0,00 0,00

01-19 4.500,00 45,84 01-39 0,00 0,00

01-20 18.500,00 192,11 01-40 0,00 0,00

01-21 1.800,00 18,33

01-22 3.000,00 30,19

01-23 20.500,00 212,48
01-24 110.000,00 1.118,90
01-25 45.700,00 457,69

WAHR 633.900,00 6.454,74 648.072,57

KurswertAnteileNominal

 
 
Die strukturelle Situation sowie die wirtschaftliche Bewertung stellen sich wie folgt dar: 
 

Nominalwert Kurswert

31.12.2020

Geldmarktkonto 142.273,73 EUR 142.273,73 EUR

Depotanlagen 498.643,73 EUR 505.798,84 EUR

640.917,46 EUR 648.072,57 EUR

Schwebendes Erg 633.900,00 EUR 14.172,57 14.172,57 EUR  
 
Der rechnerische Kurswert liegt prozentual damit bei 100,40. 
 
 
 
Aufgrund von Marktpreisentwicklungen sind zum Jahresende 2020 bei einigen Wertpapieranlagen 
schwebende Verluste bzw. Gewinne vorhanden. Das relevante Anlagevolumen (Basis Nominalwerte 
bzw. Ankaufswerte bei Fondsanteilen) liegt bei 3.347.058,33 EUR. Das Ergebnis stellt sich insgesamt 
wie folgt dar: 
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Lfd. Nr.
Wertansatz am 

31.12.2020
Marktwert

31.12.2020
Saldo

Dach-
stiftung

Stiftungs-
fonds

2 Finanzanlagen / Anlagevermögen (Kapitalstock) 1.092.518,62 1.092.526,67 8,05 8,05

2.1 Finanzanlagen / Anlagevermögen (Stiftungsfonds)

Stiftungsfonds Nr. 001 bis 0 38 1.738.520,92 1.771.560,88 33.039,96 33.039,96

2.831.039,54 2.864.087,55 33.048,01 8,05 33.039,96

3 Umlaufvermögen (incl. flüssige Mittel) 273.658,48 275.238,50 1.580,02 1.580,02

3.1 Umlaufvermögen (Stiftungsfonds)

Stiftungsfonds Nr. 001 bis 038 242.360,31 243.236,01 875,70 875,70

516.018,79 518.474,51 2.455,72 1.580,02 875,70

Gesamtes Finanzkapitalvermögen 3.347.058,33 3.382.562,06 35.503,73 1.588,07 33.915,66

Inhalt

 
 

Schwebende Verluste sind zum Stichtag 31.12.2020 bei 3 Wertpapieranlagen im Volumen von 
zusammen 5.689,39 EUR vorhanden (im Vorjahr 7 Wertpapieranlagen mit schwebenden Verlusten 
von 9.400,01 EUR). Sie sind als zinsinduziert und nicht als adressrisikoorientiert einzustufen. 
 

Schwebende Gewinne sind zum Stichtag 31.12.2020 bei 12 Wertpapieranlagen im Volumen von 
zusammen 37.884,10 EUR vorhanden (im Vorjahr 12 Wertpapieranlagen mit schwebenden Gewinnen 
von 38.267,10 EUR). 
 

ISIN/WKN Name Kurs-
datum Kurs Währung Anzahl / Wert 

StF
Depotwert

Stiftungsfonds
Buchwert

StF Differenz Anzahl / Wert 
DachSt

Depotwert
DachSt

Buchwert
DachSt Differenz

DE0005896864 DEKA-STIFTUNGEN BALANCE
INHABER-ANTEILE CF 30.12.2020 56,4500 EUR 1.424,00 80.384,80 H 80.854,81 -470,01 0,00 0,00 H 0,00 0,00

DE000BLB42U8 BAYERISCHE LANDESBANK
INH.-SCHV. V.17(22/32) 30.12.2020 101,1900 EUR 52.000,00 52.618,80 H 52.000,00 618,80 10.000,00 10.119,00 H 10.000,00 119,00

DE000BLB4XL2 BAYERISCHE LANDESBANK
INH.-SCHV. V.17(25/30) 30.12.2020 103,5700 EUR 43.000,00 44.535,10 H 43.000,00 1.535,10 0,00 0,00 H 0,00 0,00

DE000BLB6TV4 BAYERISCHE LANDESBANK
NACHRANG IHS V.18(28) 30.12.2020 99,0000 EUR 84.000,00 83.160,00 H 84.000,00 -840,00 0,00 0,00 H 0,00 0,00

DE000BLB8295 BAYERISCHE LANDESBANK
NACHRANG IHS V.20(30) 30.12.2020 102,3000 EUR 300.000,00 306.900,00 H 300.000,00 6.900,00 20.000,00 20.460,00 H 20.000,00 460,00

DE000DK0D8S9 DEKABANK DT.GIROZENTRALE
NACHR.MTN-IHS V.15(25) 30.12.2020 112,3300 EUR 100.000,00 112.330,00 H 100.000,00 12.330,00 0,00 0,00 H 0,00 0,00

DE000HLB02N4 LB.HESSEN-THÜRINGEN GZ
NACHR.INH.SCHV.EM. 13(23) 30.12.2020 105,5000 EUR 33.000,00 34.815,00 H 33.000,00 1.815,00 5.000,00 5.275,00 H 5.000,00 275,00

DE000HLB1KN5 LB.HESSEN-THÜRINGEN GZ
NACHR.INH.SCHV.EM. 14(24) 30.12.2020 101,7500 EUR 62.000,00 63.085,00 H 62.000,00 1.085,00 10.000,00 10.175,00 H 10.000,00 175,00

DE000NLB0ND4 NORDDEUTSCHE LANDESBANK -GZ-
FLR-IHS KOMBIANL.03/17 V17(27) 30.12.2020 102,1700 EUR 10.000,00 10.217,00 H 10.000,00 217,00 5.000,00 5.108,50 H 5.000,00 108,50

DE000NLB1DD3 NORDDEUTSCHE LANDESBANK -GZ-
NACHR.INH.-SCHV.S1253 V.15(25) 30.12.2020 105,0000 EUR 90.000,00 94.500,00 H 90.000,00 4.500,00 10.000,00 10.500,00 H 10.000,00 500,00

DE000NLB2HC4 NORDDEUTSCHE LANDESBANK -GZ-
NACHR.-MTN-IHS V.13(23) 30.12.2020 104,7100 EUR 83.000,00 86.909,30 H 83.000,00 3.909,30 5.000,00 5.235,50 H 5.000,00 235,50

DE000NLB2K99 NORDDEUTSCHE LANDESBANK -GZ-
FLR-INH.-SCHV.SER.1931V.15(30) 30.12.2020 102,3300 EUR 23.000,00 23.535,90 H 23.000,00 535,90 0,00 0,00 H 0,00 0,00

DE000NLB8F25 NORDDEUTSCHE LANDESBANK -GZ-
FLR-IHS SER.1936 GELDMV.15(23) 30.12.2020 101,3500 EUR 24.000,00 24.324,00 H 24.000,00 324,00 0,00 0,00 H 0,00 0,00

DE000NLB8K69 NORDDEUTSCHE LANDESBANK -GZ-
NACHR.INH.-SCHV.S2045 V.16(26) 30.12.2020 104,1500 EUR 54.000,00 56.241,00 H 54.000,00 2.241,00 0,00 0,00 H 0,00 0,00

LU0945096450
NORDLUX PRO-
BÜRGERSTIFTUNGSFDS
NAMENS-ANTEILE O.N.

29.12.2020 96,7800 EUR 1.671,56 161.773,82 H 164.708,40 -2.934,58 240,00 23.227,20 H 24.672,00 -1.444,80

Summe
StF 1.235.329,72 H 1.203.563,21 31.766,51 Summe

DachSt 90.100,20 H 89.672,00 428,20

Gesamt 354.235,21 -5.689,39 Anzahl 3 329.563,21 -4.244,59 Anzahl 1 24.672,00 -1.444,80

Gesamt 1.053.344,00 37.884,10 Anzahl 12 874.000,00 36.011,10 Anzahl 7 179.344,00 1.873,00

Summe
Gesamt 1.407.579,21 32.194,71 1.407.579,21 1.203.563,21 31.766,51 204.016,00 428,20

 
 

Aus den schwebenden Gewinnen von 37.884,10 EUR und den schwebenden Verlusten von 5.689,39 
EUR ergibt sich ein positiver Bewertungssaldo von insgesamt 32.194,71 EUR. 
 

Auflagen von Behörden, Nachlassverbindlichkeiten bzw. daraus resultierende finanzielle 
Folgen und/ oder Pflichten bestehen nicht. 
 
 Verbindlichkeiten   
 
Zum Jahresende 2020 gab es aus der allgemeinen Geschäftstätigkeit Verbindlichkeiten in der Höhe 
von 14.632,20 EUR (RE-Eingang am 10.02.2021 / Projekt Haus der Stiftungen/Küchengarten). 
 

Gegenüber Dritten bestehen im Zusammenhang mit Fördermittelzusagen für das Jahr 2021 
Verbindlichkeiten im Volumen von 10.600,00 EUR. 
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6. 
Rücklagen 
 
Das Gesamtvolumen aller Rücklagen hat sich im Berichtsjahr im Saldo um 34.709,15 EUR auf 
325.519,40 EUR (Vorjahr 360.228,55 EUR; Abweichung 0,01 EUR wegen einer Rundungsdifferenz) 
vermindert (im Vorjahr erhöht). 
 
Von den Rücklagen entfallen 272.722,68 EUR (Vorjahr 315.168,77 EUR) auf die Dachstiftung und 
52.796,72 EUR (Vorjahr 45.059,78 EUR) auf die Stiftungsfonds (Pos. 51-31 und Pos. 53). – Nachfol-
gend die Detailübersicht für das Berichtsjahr: 
 

Lfd. Nr.
Wertansatz am 

01.01.2020
Veränderung

Wertansatz am 
31.12.2020

HinweisInhalt
 

5 Rücklagen gemäß § 62 AO 360.228,55 -34.709,15 325.519,40

51 Rücklage nach § 62 Abs. 1 Nr. 1 AO  Elternbriefe DachSt 25.000,00 -9.000,00 Auflösung

für Projekte und "Regelförderungen" Mentor 15.000,00 -5.000,00 Auflösung

Jugendhilfe / Bildung 30.000,00 0,00 Auflösung

Elternbriefe 4.000,00 Zuführung

Mentor 0,00 Zuführung

Jugendhilfe / Bildung 0,00 60.000,00 Zuführung

51.1 Rücklage nach § 62 Abs. 1 Nr. 1 AO für zugesagte Fördermaßnahmen 0,00 0,00 Auflösung

0,00 0,00

51.2 Rücklage nach § 62 Abs. 1 Nr. 1 AO für Engagement LGS/außerschulischer Lernort 100.000,00 -74.000,00 Auflösung

0,00 26.000,00 Zuführung

51.3 Rücklage nach § 62 Abs. 1 Nr. 1 AO für mildtätige Zwecke DachSt 38.750,00 -14.000,00 Auflösung

10.000,00 34.750,00 Zuführung

51.4 Rücklage nach § 62 Abs. 1 Nr. 1 AO für zugesagte Fördermaßnahmen DachSt 10.600,00 -10.600,00 Auflösung

10.600,00 10.600,00 Zuführung

51.31 Rücklage nach § 62 Abs 1 Nr. 1 AO für Instandsetzung Wohneigentum StF 01-31 3.696,63 0,00 Auflösung

1.190,00 4.886,63 Zuführung

51.36 Rücklage nach § 62 Abs 1 Nr. 1 AO für Corona-Aktion BüSt Ostholstein 0,00 0,00 Auflösung

16.353,91 16.353,91 Zuführung

52 Freie Rücklage nach § 62 Abs. 1 Nr. 3 AO [vorhanden im Umlaufvermögen] DachSt 80.906,13 0,00 Auflösung

29.200,00 110.106,13 Zuführung

52.1 Freie Rücklage nach § 62 Abs. 1 Nr. 3 AO [vorhanden im Umlaufvermögen] DachSt für StF 14.912,64 0,00 Auflösung

0,00 14.912,64 Zuführung

53 Freie Rücklage nach§ 62 Abs. 1 Nr. 3 AO [vorhanden im Umlaufvermögen] StF 41.363,15 0,00 Auflösung

6.546,94 47.910,09 Zuführung

DachSt
für StF

DachSt für StF 
01-36

 

 
Die Gesamtsumme der Rücklagen nach § 62 Abs. 1 Nr. 1 AO beträgt zum Ende des Berichtsjahres 
152.590,54 EUR (Vorjahr 223.046,63 EUR). 
 
Erläuterungen: 
 
Pos. 51.1 
Die Rücklage beinhaltet Fördermittel aus Stiftungsfonds, die im Berichtsjahr für durchzuführende 
Fördermaßnahmen verbraucht werden sollten. Die Umsetzung hat aber im Berichtsjahr nicht 
stattgefunden, daher ist keine Rücklagenbildung erfolgt. 
 
Pos. 51.2 
Die Projektrücklage betrifft den außerschulischen Lernort Erlebnis Küchengarten am Schloss Eutin. 
 
Pos. 51.3 
Die Rücklage betrifft zweckgebundene Zuwendungen (für mildtätige Zwecke) der ZVO Entsorgung 
GmbH. 
 
Pos. 51.4 
Die Rücklage betrifft in zukünftigen Jahren zugesagte Fördermittel. Die Mittel werden einerseits im 
Berichtsjahr verbraucht und andererseits für das Folgejahr zugeführt. 
 
Pos. 51.31 
Durch das beim Stiftungsfonds 31 gestartete Engagement der Kapitalanlage in Pflegeimmobilien 
entstehen in der Zukunft liegende Verpflichtungen, Mittel für Instandsetzung aufzubringen. 
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Diesem Umstand wird grundsätzlich dadurch Rechnung getragen, dass Teile der diesbezüglichen 
Mieterträge nicht ausgekehrt, sondern in eine Rücklage eingebracht werden. Daneben wurde im 
Hinblick auf den unbestimmten Termin einer entsprechenden Mittelanforderung durch den Verwalter 
der Kursgewinn aus einem in Vorjahren verkauften Wertpapier in die Rücklage eingebracht. 
 
 
 
Die Gesamtsumme der „Freien Rücklagen nach § 62 Abs. 1 Nr. 3 AO“ (Pos. 52 und 53) beträgt zum 
Ende des Berichtsjahres 172.928,86 EUR (Vorjahr 137.181,92 EUR). 
 
Der Freien Rücklage kommt in Bezug auf das angestrebte nachhaltige Engagement der Stiftung und 
insbesondere mit Blick auf den daraus resultierenden konkreten Nutzen der Stiftungsarbeit für die 
Region eine besondere Bedeutung zu. 
 
Vor diesem Hintergrund wurden die steuerrechtlich bestehenden Möglichkeiten berücksichtigt und 
insoweit die in 2018 und 2019 nicht genutzten Potenziale bei der Bildung im Berichtsjahr einbezogen. 
Die Berechnung stellt sich wie folgt dar: 
 
 

IST Vortrag

Basis für die Bildung aus … 2018 2019 2020 2020 2021

A Vermögensverwaltung 31.461,77 31.363,39 31.166,52

B Zeitnah zu verwendenden Mitteln 8.633,89 9.040,45 20.795,13

Gesamtsumme Potenzial 40.095,66 40.403,84 51.961,64

Bildung der Freien Rücklage 2018 2019 2020

C IST (gebildet bis 2019) 30.707,92 10.000,00
D nicht gebildet und vorgetragen 9.387,74 30.403,84 39.791,58

91.753,22

6.546,94 3.338,21 25.861,79 35.746,94

2.840,80 27.065,63 26.099,85 53.165,48

Potenzial zur Bildung

Bildung

Gesamtpotenzial für 2020

Bildung in 2020

Verbleibendes Potenzial für 2021

 
 
 
 
Deckung der Rücklagen 
 
Die gebildeten Rücklagen sind vollständig durch das vorhandene Umlaufvermögen per 31.12.2020 
gedeckt: 
 

Umlaufvermögen der Dachstiftung 273.658,48 EUR (Pos. 3) 
Rücklagen für die Dachstiftung  272.722,68 EUR 
 
Umlaufvermögen der Stiftungsfonds 242.360,31 EUR (Pos. 3.1) 
Rücklagen für die Stiftungsfonds   52.796,72 EUR 
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7. 
Mittelverwendung 
 
Für die Stiftung wird keine Mittelverwendungsrechnung erstellt, da die zeitnahe Mittelverwendung 
auch aus den neben der Einnahmen-Überschussrechnung vorhandenen Übersichten nachgewiesen 
werden kann. 
 
Unter Berücksichtigung der in der Satzung der Stiftung genannten Zwecke wurden im Berichtsjahr 
insgesamt 280.850,78 EUR (Vorjahr 132.846,20 EUR) eingesetzt. 
 
Die Mittelverwendung der Stiftung teilt sich in drei Säulen auf: 
 

9.113,14 EUR

56.824,15 EUR

34.943,72 EUR

Sonstiges

150.869,77 EUR 0,00 EUR

194.926,63 EUR 29.100,00 EUR 56.824,15 EUR

Elternbriefe Steuerbegünstigte
und öffentlich-rechtliche

Körperschaften

Steuerbegünstigte
und öffentlich-rechtliche

Körperschaften

MENTOR

z.B. Familienzentren, Kleine 
Forscher und Tafeln

Investitionen
(ohne Stiftungskapital)

Mittelverwendung im Jahr 2020

280.850,78 EUR
Operative

Zwecke und
Investitionen

Mittel
an Dritte

Mittelverwendung 
der

Stiftungsfonds

 
 
 

 Operative Zweckverwirklichung der Stiftung 
 
Per Stichtag 31.12.2020 wurden 194.926,63 EUR für diese Zwecke ausgegeben. 
 
Ein finanziell wichtiger eigener Zweckbereich war weiterhin der kreisweite „Versand von Elternbriefen“. 
Hierfür wurden im Berichtsjahr 9.113,14 EUR ausgegeben. 
 
In 2014 wurde mit dem Aufbau von „MENTOR - Die Leselernhelfer“ für das Kreisgebiet Ostholstein 
begonnen. Diese Arbeit wurde in den Folgejahren sehr erfolgreich fortgesetzt. Für diesen Zweck-
bereich wurden im Berichtsjahr MENTOR 34.943,72 EUR ausgegeben. Darin sind Ausgaben für eine 
Organisationsmitarbeiterin (4.000,00 EUR) sowie Ausgaben für das Digitalisierungsprojekt (29.620,23 
EUR) enthalten. 
 
Im Bereich „Sonstiges“ sind Ausgaben für die operative Unterstützung der regionalen Bürgerstiftungen 
(25.000,00 EUR) enthalten. Weitere Ausgaben betreffen Mitgliedsbeiträge in Sachen „Kleine Forscher 
Schleswig-Holstein Ost e.V.“ (50,00 EUR) und „LAG AktivRegion Schwentine-Holsteinische Schweiz 
e.V.“ (100,00 EUR). Weitere wichtige Einzelpositionen sind das Projekt „Corona-Hilfe“ der 
Bürgerstiftung Stockelsdorf (40.696,09 EUR), die Gestaltung der Außenanlagen beim Haus der 
Stiftungen (74.146,30 EUR) sowie die Beschaffung von Warnwesten für Grundschüler (3.372,12 
EUR). 
 
 



 

Bericht über die Erfüllung des Stiftungszweckes Seite 37 
 
 
 

2021-03-10 - St 01 - StV - Bericht 2020 - FERTIG - 1.3.1.docx 

 Zweckverwirklichung durch Vergabe von Fördermitteln 
 
Es wurden im Berichtsjahr insgesamt 29.100,00 EUR an steuerbegünstigte Körperschaften (ggf. in 
Verbindung und zur Unterstützung von Fördermaßnahmen der regionalen Bürgerstiftungen) aus-
gekehrt.  
 
Die Mittelempfänger und Fördermaßnahmen sind in der Anlage 4 zu diesem Bericht enthalten.  
 
Dem Bericht beigefügt ist außerdem als Anlage 4a eine entsprechende Übersicht mit den bereits in 
2020 erfolgten Zusagen für das Jahr 2021. 
 
 
 Zweckverwirklichung durch Einsatz von Fördermitteln aus Stiftungsfonds der Stiftung  
 
Für die in der Bürger-Stiftung Ostholstein gebildeten Stiftungsfonds wurden 56.824,15 EUR (Vorjahr 
67.225,97 EUR) ausgegeben. Davon betrafen 45.263,70 EUR (Vorjahr 50.341,59 EUR) die eigent-
liche Zweckverwirklichung und 11.560,45 EUR (Vorjahr 16.884,38 EUR) die eigenen Ausgaben. 
 
Des Weiteren gab es Ausgaben von 9.533,51 EUR (Vorjahr 5.411,60 EUR). Hierin enthalten sind 
3.686,68 EUR (Vorjahr 3.180,06 EUR) für die mit der Vermögensverwaltung zusammenhängenden 
Ausgaben für die Wohnungsverwaltung (Fonds 17). Eine weitere wesentliche Ausgabe betrag eine 
rechtlich nicht zu vermeidende Grunderwerbsteuerzahlung (Fonds 31, 4.025,00 EUR). 
 
Die folgende Übersicht gibt Aufschluss über die Beträge, die aus den einzelnen Stiftungsfonds 
ausgekehrt wurden. 
 

Nr.
01-

Stiftungsfonds

Verfügbare Mittel
 für Förder-

bzw. operativ e 
Zwecke

per 31.12.2019
OHNE FREIE 
RÜCKLAGE

Gesamt-
ausgaben

2020

Ausgekehrter 
Betrag 

innerhalb der 
Stiftung

Ausgekehrte 
Fördermittel

Operativ e 
Zweck-

v erwirklichung

Mittel-
v erwendung

Ausgaben der 

StF in 2020

dav on
Wohnungs-
v erwaltung

Verfügbare Mittel
 für Förder-

bzw. operativ e 
Zwecke

per 31.12.2020
OHNE FREIE 
RÜCKLAGE

001 Stiftung Feldsteinkirche Ratekau 1.158,84 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 1.641,48

002 Stiftung Sport und Jugend in Ostholstein 216,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 432,00

003 Stiftung Natur und Umwelt in Ostholstein 216,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 432,00

006 Stiftung Fehmarn 108,04 137,33 137,33 137,33 0,00 137,33 0,00 78,75

007 Stiftung Heiligenhafen-Großenbrode 86,40 102,80 102,80 102,80 0,00 102,80 0,00 70,00

009 Stiftung Region Oldenburg 151,24 179,98 179,98 179,98 0,00 179,98 0,00 122,50

010 Stiftung Ahrensbök 86,40 102,80 102,80 102,80 0,00 102,80 0,00 70,00

012 Stiftung Region Grömitz 86,40 102,80 102,80 102,80 0,00 102,80 0,00 70,00

013 Stiftung Region Lensahn 86,40 102,80 102,80 102,80 0,00 102,80 0,00 70,00

015 Stiftung Scharbeutz 86,40 102,80 102,80 102,80 0,00 102,80 0,00 70,00

016 Stiftung Timmendorfer Strand 86,40 102,80 102,80 102,80 0,00 102,80 0,00 70,00

017 Bürgerstiftung Bad Schwartau 20.653,56 6.285,68 2.599,00 0,00 2.599,00 3.686,68 3.686,68 24.222,49

018 ATSV-Stiftung 1.546,46 3.000,00 3.000,00 0,00 3.000,00 0,00 2.674,82

019 Hannelore Kuhlmann Stiftung 2.381,09 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 2.929,62

020 Bürgerstiftung  Eutin 10.446,42 6.356,40 0,00 6.356,40 6.356,40 0,00 7.038,70

021 Stiftung Kinderherz Timmendorfer Strand 2.349,31 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 2.617,78

022 Segler-Stiftung Malente 2.193,57 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 2.343,91

023 Bürgerstiftung Region Neustadt 1.753,66 115,29 0,00 0,00 0,00 115,29 2.413,07

024 Agnes und Hans Gerhard Ramler Stiftung 7.360,75 2.400,00 2.400,00 0,00 2.400,00 0,00 6.269,89

025 My-Stiftung 6.823,29 7.000,00 7.000,00 0,00 7.000,00 0,00 3.943,23

026 Geschwister Schütt-Manhagen Stiftung 4.246,24 3.000,00 3.000,00 0,00 3.000,00 0,00 2.971,99

027 Bürger-Stiftung Gemeinde Ratekau 1.818,13 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 3.624,32

028 Kulturstiftung Timmendorfer Strand 4.379,69 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 5.684,69

029 Kinder-Stiftung Kluvetasch-Rettin 22.009,05 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 27.059,82

030 Bernard-Stiftung 6.775,88 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 7.527,65

031 MGM-Stiftung 0,00 31.127,27 26.000,00 0,00 26.000,00 5.127,27 38.931,67

032 MGM-Verbrauchssiftung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

033 Familie und Beruf Ostholstein 257,38 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 305,75

034 H.-O.-Hintz Stiftung 1.296,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 1.728,00

035 Stiftung Lions Club Eutin 330,59 330,59 330,59 0,00 330,59 0,00 329,17

036 Bürgerstiftung Stockelsdorf 33.655,57 5.808,32 0,00 5.204,05 5.204,05 604,27 35.692,30

037 GRW-Stiftung 1.296,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 1.728,00

038 Schenk-Jauernig- Stiftung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

133.941,16 66.357,66 934,11 45.263,70 11.560,45 56.824,15 9.533,51 3.686,68 183.163,60

66.357,6656.824,15  
 
Insgesamt wurden aus den Fonds 56.824,15 EUR für gemeinnützige Zwecke an steuerbegünstigte 
oder öffentlich-rechtliche Körperschaften ausgekehrt bzw. wie folgt operativ verwendet: 
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Stiftungsfonds 01-01 / Stiftung Feldsteinkirche Ratekau 
Im Berichtsjahr wurden keine Fördermittel ausgekehrt. 

 
Stiftungsfonds 01-02 / Stiftung Sport und Jugend in Ostholstein 
Im Berichtsjahr wurden keine Fördermittel ausgekehrt. 
 
Stiftungsfonds 01-03 / Stiftung Natur und Umwelt in Ostholstein 
Im Berichtsjahr wurden keine Fördermittel ausgekehrt. 
 
Stiftungsfonds 01-06 / Stiftung Fehmarn 
Im Berichtsjahr wurden Fördermittel von 137,33 EUR ausgekehrt. Sie dienen der Mit-
finanzierung der Förderung Familienzentren. 
 
Stiftungsfonds 01-07 / Stiftung Heiligenhafen-Großenbrode 
Im Berichtsjahr wurden Fördermittel von 102,80 EUR ausgekehrt. Sie dienen der Mit-
finanzierung der Förderung Familienzentren. 
 
Stiftungsfonds 01-09 / Stiftung Region Oldenburg 
Im Berichtsjahr wurden Fördermittel von 179,98 EUR ausgekehrt. Sie dienen der Mit-
finanzierung der Förderung Familienzentren. 
 
Stiftungsfonds 01-10 / Stiftung Ahrensbök 
Im Berichtsjahr wurden Fördermittel von 102,80 EUR ausgekehrt. Sie dienen der Mit-
finanzierung der Förderung Familienzentren. 

 
Stiftungsfonds 01-12 / Stiftung Region Grömitz 
Im Berichtsjahr wurden Fördermittel von 102,80 EUR ausgekehrt. Sie dienen der Mit-
finanzierung der Förderung Familienzentren. 

 
Stiftungsfonds 01-13 / Stiftung Region Lensahn 
Im Berichtsjahr wurden Fördermittel von 102,80 EUR ausgekehrt. Sie dienen der Mit-
finanzierung der Förderung Familienzentren. 

 
Stiftungsfonds 01-15 / Stiftung Scharbeutz 
Im Berichtsjahr wurden Fördermittel von 102,80 EUR ausgekehrt. Sie dienen der Mit-
finanzierung der Förderung Familienzentren. 

 
Stiftungsfonds 01-16 / Stiftung Timmendorfer Strand 
Im Berichtsjahr wurden Fördermittel von 102,80 EUR ausgekehrt. Sie dienen der Mit-
finanzierung der Förderung Familienzentren. 

 
Stiftungsfonds 01-17 / Bürgerstiftung Bad Schwartau 
Im Berichtsjahr wurden Mittel im Umfang von 2.599,00 EUR ausgekehrt: 
 

2020

2020 davon
OPERATIV 2020 - Plan Jugend- und

Altenhilfe
Bildung und
Erziehung

Kunst, Kultur, 
Denkmalpflege

Heimatkunde 
und -pflege

Bürgerschaft-
liches

Engagament
Mildtätigkeit Mittelempfänger Zw eck Bemerkung

01-017 _ 001  2020 1.000,00 1.000,00

Ev.-Luth. Kirchengemeinde
St. Martin Cleverbrück,

Bad Schw artau
Mandant 0340 (0801) 

Förderung der Anschaffung eines neuen 
Klettergerüstes für den Kinderspielplatz

01-017 _ 002  2020 599,00 599,00
Stadt Bad Schw artau

(für Grundschule Bad Schw artau)
Mandant 1262 (0290) 

Förderung der Anschaffung einer 
Sitzgruppe für den Schulw ald der 

Grundschule Bad Schw artau

01-017 _ 003  2020 1.000,00 1.000,00
Martin-Luther-Gemeinde

Bad Schw artau KöR
Mandant 0697 

Förderung der Anschaffung von 
Ausstattung für die neugestalteten 

Kellerräume zur Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen

2.599,00 0,00 0,00 2.000,00 599,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Verzeichnis der Fördermaßnahmen

Nummer

 
 
. 
Stiftungsfonds 01-18 / ATSV-Stiftung 
Im Berichtsjahr wurden 3.000,00 Uhr an den ATSV Stockelsdorf e.V. zur Förderung des Sports 
ausgekehrt. 
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Stiftungsfonds 01-19 / Hannelore Kuhlmann Stiftung 
Im Berichtsjahr wurden keine Fördermittel ausgekehrt. 
 
Stiftungsfonds 01-20 / Bürgerstiftung Eutin 
Im Berichtsjahr wurden Mittel im Umfang von 6.356,40 EUR operativ eingesetzt: 
 

2020

2020 ART Jugend- und
Altenhilfe

Bildung und
Erziehung

Kunst, Kultur, 
Denkmalpflege

Heimatpflege 
und -kunde

Mildtätige 
Zwecke

Bürgerschaft-
liches 

Engagament
Sport Antragsteller / Empfänger Zw eck Bemerkung

01-020 _ 001  2020 1.540,00 O 1.540,00
Kinderschwimmen Nemo

Ulrike Lindner
Pariner Str. 1, 23611 Bad Schwartau

Durchführung eines Schwimmkurses 
für Schulkinder in Eutin (Januar bis 

März 2020)

01-020 _ 002  2020 399,56 O 399,56 Eutiner Tafel e.V.
Mandant 0280 Sachspende von Leinenbeuteln

01-020 _ 003  2020 895,21 O 895,21 OPERATIV - BüSt Eutin
Mandant 1232 (0768) Rucksackaktion für Schulwechsler

01-020 _ 004  2020 1.366,01 O 1.366,01 OPERATIV - BüSt Eutin
Mandant 1232 (0768) Ausstattung für den Küchengarten

01-020 _ 005  2020 155,21 O 155,21 Eutiner Tafel e.V.
Mandant 0280 Sachspende von Lebensmitteln

01-020 _ 006  2020 1.559,90 O 1.559,90 OPERATIV - BüSt Eutin
Mandant 1232 (0768) Projekt Eutiner Köpfe

01-020 _ 007  2020 400,00 O 400,00 OPERATIV - BüSt Eutin
Mandant 1232 (0768) Projekt Eutiner Adventskalender

01-020 _ 099  2020 40,51 O 40,51 OPERATIV - BüSt Eutin
Mandant 1232 (0768) Zeitspenderbetreuung

6.356,40 0,00 2.435,21 1.959,90 0,00 554,77 1.406,52 0,00

WAHR

6.356,40 Operativ WAHR

0,00 Fördernd WAHR
6.356,40

Verzeichnis der (Förder-) Maßnahmen

Nummer

6.356,40

 
 
Stiftungsfonds 01-21 / Stiftung Kinderherz Timmendorfer Strand 
Im Berichtsjahr wurden keine Fördermittel ausgekehrt. 

 
Stiftungsfonds 01-22 / Segler-Stiftung Malente 
Im Berichtsjahr wurden keine Fördermittel ausgekehrt. 

 
Stiftungsfonds 01-23 / Bürgerstiftung Region Neustadt 
Im Berichtsjahr wurden keine Fördermittel ausgekehrt. Ebenso wurden keine Mittel für operative 
Zwecke eingesetzt. 
 
Stiftungsfonds 01-24 / Agnes und Hans Gerhard Ramler Stiftung 
Im Berichtsjahr wurden Mittel im Umfang von 2.400,00 EUR für ein operatives Vorhaben (zur 
Förderung der Ausbildung einer Migrantin) eingesetzt. 
 
Stiftungsfonds 01-25 / My-Stiftung 
Im Berichtsjahr wurden Fördermittel im Umfang von 7.000,00 EUR ausgekehrt: 
 

2020

2020 ART Jugend- und 
Altenhilfe

Bildung und
Erziehung Denkmalpflege Mildtätige 

Zwecke Antragsteller / Empfänger Zw eck Bemerkung

01-025 _ 010  2020 7.000,00 F 7.000,00 Sparkassen-Stiftung Ostholstein
Mandant 0765

Fördermittel zur Mitf inanzierung des 
Lernortes Eutin (Küchengarten)

Förderpartnerschaft

7.000,00 0,00 7.000,00 0,00 0,00

Operativ

Fördernd

Verzeichnis der Fördermaßnahmen

Nummer
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Stiftungsfonds 01-26 / Geschwister Schütt-Manhagen Stiftung 
Im Berichtsjahr wurden Fördermittel im Umfang von 3.000,00 EUR ausgekehrt: 
 

2020

2020 ART Bildung und
Erziehung Antragsteller / Empfänger Zw eck Bemerkung

01-026 _ 001  2020 3.000,00 F 3.000,00 Sparkassen-Stiftung Ostholstein
Mandant 0765

Förderung des Erlebnis Küchengarten am 
Schloss Eutin

Förderpartnerschaft

3.000,00 3.000,00

Operativ

Fördernd

Verzeichnis der Fördermaßnahmen

Nummer

 
 

Stiftungsfonds 01-27 / Bürger-Stiftung Gemeinde Ratekau 
Im Berichtsjahr wurden keine Fördermittel ausgekehrt. Ebenso wurden keine Mittel für operative 
Zwecke eingesetzt. 
 
Stiftungsfonds 01-28 / Kulturstiftung Timmendorfer Strand 
Im Berichtsjahr wurden keine Fördermittel ausgekehrt. 
 
Stiftungsfonds 01-29 / Kinder-Stiftung Kluvetasch-Rettin 
Im Berichtsjahr wurden keine Fördermittel ausgekehrt. 
 
Stiftungsfonds 01-30 / Bernard-Stiftung 
Im Berichtsjahr wurden keine Fördermittel ausgekehrt. 
 
Stiftungsfonds 01-31 / MGM-Stiftung 
Im Berichtsjahr wurden Fördermittel im Umfang von 26.000,00 EUR ausgekehrt: 
 

2020

2020 ART Bildung und
Erziehung Sport Jugendhilfe Mildtätige 

Zwecke Antragsteller / Empfänger Zw eck Bemerkung

01-031 _ 001  2020 1.000,00 F 1.000,00
SOS-Kinderdorf e.V.

Renatastraße 77, 80639 München
Mandant 1258_0696

Förderung von Ferienfreizeiten sow ie des 
Sommerfestes im Jahr 2020 für das SOS-

Kinderdorf Schlesw ig-Holstein
(in Lütjenburg)

01-031 _ 002  2020 1.000,00 F 1.000,00
SOS-Kinderdorf e.V.

Renatastraße 77, 80639 München
Mandant 1257_0711

Förderung von Ferienfreizeiten  im Jahr 
2020 für das SOS-Kinderdorf Harksheide

(in Norderstedt)

01-031 _ 003  2020 1.000,00 F 1.000,00
McDonald's Kinderhilfe Stiftung

w g. Ronald Mc Donald Haus in Lübeck
Mandant 1222_0708

Förderung der Anschaffung von Spielzeug 
bzw . Spielgeräten für das Kinder-

Spielzimmer

01-031 _ 004  2020 500,00 F 500,00
McDonald's Kinderhilfe Stiftung

w g. Ronald Mc Donald Haus in Kiel
Mandant 1224_0713

Förderung des Vorhabens 
"Willkommensgruß" (Betthupferl für die 

Familien und SeelentrösterTeddys / 
"Babygeschenke" für Risikoschw angere)

01-031 _ 005  2020 500,00 F 500,00
McDonald´s Kinderhilfe Stiftung

w g. Ronald Mc Donald Haus in Oldenburg in Oldenburg
Mandant 1233_0733

Förderung von Sommeraktionen für Familien 
im Jahr 2020

Verzeichnis der Fördermaßnahmen

Nummer

 
01-031 _ 011  2020 700,00 F 700,00

SOS-Kinderdorf e.V.
Renatastraße 77, 80639 München

Mandant 1258_0696

Sonderzuw endung
anlässlich der Corona-Pandemie und damit 

verbundener Mehrausgaben
im SOS-Kinderdorf S.H. (Lütjenburg)

01-031 _ 012  2020 700,00 F 700,00
McDonald's Kinderhilfe Stiftung

w g. Ronald Mc Donald Haus in Lübeck
Mandant 1222_0708

Sonderzuw endung
anlässlich der Corona-Pandemie und damit 

verbundener Mehrausgaben

01-031 _ 013  2020 700,00 F 700,00 Lübeck-Hilfe für krebskranke Kinder e.V.
Mandant 1219_0710 

Sonderzuw endung
anlässlich der Corona-Pandemie und damit 

verbundener Mehrausgaben

01-031 _ 014  2020 700,00 F 700,00
SOS-Kinderdorf e.V.

Renatastraße 77, 80639 München
Mandant 1257_0711

Sonderzuw endung
anlässlich der Corona-Pandemie und damit 

verbundener Mehrausgaben
im SOS-Kinderdorf Norderstedt

01-031 _ 015  2020 300,00 F 300,00
McDonald´s Kinderhilfe Stiftung

w g. Hamburg Eppendorf
Mandant 1221_0712 

Sonderzuw endung
anlässlich der Corona-Pandemie und damit 

verbundener Mehrausgaben

01-031 _ 016  2020 300,00 F 300,00
McDonald's Kinderhilfe Stiftung

w g. Ronald Mc Donald Haus in Kiel
Mandant 1224_0713

Sonderzuw endung
anlässlich der Corona-Pandemie und damit 

verbundener Mehrausgaben  
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2020 ART Bildung und
Erziehung Sport Jugendhilfe Mildtätige 

Zwecke Antragsteller / Empfänger Zw eck BemerkungNummer

 
01-031 _ 017  2020 250,00 F 250,00 Die Muschel e.V. - Bad Segeberg

Mandant 1183_0724 

Sonderzuw endung
anlässlich der Corona-Pandemie und damit 

verbundener Mehrausgaben

01-031 _ 018  2020 700,00 F 700,00 Elterninitiative krebskranker Kinder Oldenburg e.V.
Mandant 1185_0730

Sonderzuw endung
anlässlich der Corona-Pandemie und damit 

verbundener Mehrausgaben

01-031 _ 019  2020 700,00 F 700,00
Fördergemeinschaft Kinderkrebs-Zentrum Hamburg 

e.V.
Mandant 00899_0731

Sonderzuw endung
anlässlich der Corona-Pandemie und damit 

verbundener Mehrausgaben

01-031 _ 020  2020 300,00 F 300,00
McDonald´s Kinderhilfe Stiftung

w g. Ronald Mc Donald Haus Hamburg Altona
Mandant 1220_0732 

Sonderzuw endung
anlässlich der Corona-Pandemie und damit 

verbundener Mehrausgaben

01-031 _ 021  2020 125,00 F 125,00
Turn- und Sportverein (TSV) Ostseeheilbad Grömitz 

von 1908 e.V.
Mandant 0170_0740

Sonderzuw endung
anlässlich der Corona-Pandemie und damit 

verbundener Mehrausgaben

01-031 _ 022  2020 125,00 F 125,00 Gemeinde Grömitz
Mandant 0855_0741

Sonderzuw endung
anlässlich der Corona-Pandemie und damit 

verbundener Mehrausgaben

01-031 _ 023  2020 400,00 F 400,00
McDonald´s Kinderhilfe Stiftung

w g. Ronald Mc Donald Haus in Oldenburg in Oldenburg
Mandant 1233_0733

Sonderzuw endung
anlässlich der Corona-Pandemie und damit 

verbundener Mehrausgaben

01-031 _ 024  2020 2.000,00 F 2.000,00
SOS-Kinderdorf e.V.

Renatastraße 77, 80639 München
Mandant 1257_0711

Förderung der Advents- und 
Weihnachtsaktivitäten 2020

im SOS-Kinderdorf S.H. (Lütjenburg)

01-031 _ 025  2020 2.000,00 F 2.000,00
SOS-Kinderdorf e.V.

Renatastraße 77, 80639 München
Mandant 1258_0696

Förderung der Advents- und 
Weihnachtsaktivitäten 2020

im SOS-Kinderdorf Norderstedt

01-031 _ 026  2020 2.000,00 F 2.000,00
McDonald's Kinderhilfe Stiftung

w g. Ronald Mc Donald Haus in Lübeck
Mandant 1222_0708

Förderung der Advents- und 
Weihnachtsaktivitäten 2020

01-031 _ 027  2020 3.000,00 F 3.000,00 Lübeck-Hilfe für krebskranke Kinder e.V.
Mandant 1219_0710 

Förderung der Advents- und 
Weihnachtsaktivitäten 2020

01-031 _ 028  2020 1.000,00 F 1.000,00
McDonald's Kinderhilfe Stiftung

w g. Ronald Mc Donald Haus in Kiel
Mandant 1224_0713

Förderung der Advents- und 
Weihnachtsaktivitäten 2020

01-031 _ 029  2020 750,00 F 750,00
McDonald´s Kinderhilfe Stiftung

w g. Hamburg Eppendorf
Mandant 1221_0712 

Förderung der Advents- und 
Weihnachtsaktivitäten 2020

01-031 _ 030  2020 750,00 F 750,00
McDonald´s Kinderhilfe Stiftung

w g. Ronald Mc Donald Haus Hamburg Altona
Mandant 1220_0732 

Förderung der Advents- und 
Weihnachtsaktivitäten 2020

01-031 _ 031  2020 750,00 F 750,00
Fördergemeinschaft Kinderkrebs-Zentrum Hamburg 

e.V.
Mandant 0899_0731

Förderung der Advents- und 
Weihnachtsaktivitäten 2020

01-031 _ 032  2020 1.000,00 F 1.000,00 Elterninitiative krebskranker Kinder Oldenburg e.V.
Mandant 1185_0730

Förderung der Advents- und 
Weihnachtsaktivitäten 2020

01-031 _ 033  2020 1.000,00 F 1.000,00
McDonald´s Kinderhilfe Stiftung

w g. Ronald Mc Donald Haus in Oldenburg in Oldenburg
Mandant 1233_0733

Förderung der Advents- und 
Weihnachtsaktivitäten 2020

01-031 _ 034  2020 750,00 F 750,00 Die Muschel e.V. - Bad Segeberg
Mandant 1183_0724 

Förderung der Advents- und 
Weihnachtsaktivitäten 2020

01-031 _ 035  2020 500,00 F 500,00
Turn- und Sportverein (TSV) Ostseeheilbad Grömitz 

von 1908 e.V.
Mandant 0170_0740

Förderung der Jugendarbeit in der 
Handballjugend

01-031 _ 036  2020 500,00 F 500,00 Gemeinde Grömitz
Mandant 0855_0741

Förderung der Jugendarbeit in der 
Jugendfeuerwehr Grömitz

26.000,00 0,00 625,00 11.725,00 13.650,00

Operativ

Fördernd  
 
Stiftungsfonds 01-32 / MGM-Stiftung 
Im Berichtsjahr wurden keine Fördermittel ausgekehrt. 
 
Stiftungsfonds 01-33 / Familie und Beruf Ostholstein 
Im Berichtsjahr wurden keine Fördermittel ausgekehrt. 
 
Stiftungsfonds 01-34 / H.-O.-Hintz Stiftung 
Im Berichtsjahr wurden keine Fördermittel ausgekehrt. 
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Stiftungsfonds 01-35 / Stiftung Lions Club Eutin 
Im Berichtsjahr wurden Fördermittel im Umfang von 330,59 EUR an den „Förderverein Lions 
Club Eutin e.V.“ ausgekehrt. 
 
Stiftungsfonds 01-36 / Bürgerstiftung Stockelsdorf 
Im Berichtsjahr wurden 5.204,05 EUR für Maßnahmen in der operativen Zweckverwirklichung 
eingesetzt. Davon entfielen 4.515,21 EUR auf die Kinder-Uni, 391,74 EUR auf die 
Fahrradgruppe für Senioren, 101,50 EUR für den Literaturkreis und 195,60 EUR auf 
Weihnachtstüten für Stockelsdorfer Kinder und Jugendliche (letzteres finanziert aus einer 
Sachspende). 
 
Ferner abgebildet ist das gemeinsam mit der Dachstiftung operativ umgesetzte „Corona-
Projekt“ (Hilfsfonds für Stockelsdorfer Einwohner). 
 

2020

2020 ART Jugendhilfe Altenhilfe Bildung Sport Kunst und Kultur Bürgerschaftliches
Engagament Sonstiges Antragsteller / Empfänger Zw eck

Bezahlung durch 
Dachstiftung

(aus Spenden)
Bemerkung

01-036 _ 999  2020 4.515,21 O 4.515,21 OPERATIV Kinder-Uni 2020

01-036 _ 998  2020 391,74 O 391,74 OPERATIV Fahrradgruppe für Senioren 2020

01-036 _ 997  2020 101,50 O 101,50 OPERATIV Literaturkreis 2020

01-036 _ 001  2020 40.696,09 O OPERATIV ST 01 i.V. mit StF 01-36
1158 (0804) 

Hilfsfonds für Stockelsdorfer 
Einwohner

01-036 _ 002  2020 195,60 O 195,60 FAMILA-Handelsmarkt Neumünster
GmbH & Co. KG     

Weihnachtstüten für Stockelsdorfer 
Kinder und Jugendliche

Fin. aus Sachspende

45.900,14 40.891,69 493,24 4.515,21 0,00 0,00 0,00 0,00 40.696,09

Fördernd
5.204,05 Operativ Stiftungsfonds

40.696,09 Operativ Dachstiftung WAHR

Aufwand - Fördernd

Verzeichnis der Fördermaßnahmen

Nummer

 
 
 

Stiftungsfonds 01-37 / GRW-Stiftung 
Im Berichtsjahr wurden keine Fördermittel ausgekehrt. 
 
Stiftungsfonds 01-38 / Schenk-Jauernig- Stiftung 
Im Berichtsjahr wurden keine Fördermittel ausgekehrt. 
 
 

 
 
8. 
Öffentlichkeitsarbeit 
 
Die Öffentlichkeitsarbeit erfolgte im Berichtsjahr über die lokale Presse, über die eigene 
Internetpräsenz (www.buerger-stiftung-ostholstein.de) und mit einem eigenen Informations-Flyer. 
Auch bei den regionalen Bürgerstiftungen in Bad Schwartau, Eutin, Neustadt, Ratekau und Stockels-
dorf wurden Broschüren bzw. Flyer eingesetzt. 
 
 
 
 
9. 
Sonstiges 
 
Die Bürger-Stiftung Ostholstein ist Mitglied im Bundesverband Deutscher Stiftungen. Sie hat für sich 
die Anwendung der vom Bundesverband empfohlenen „Grundsätze Guter Stiftungspraxis“ be-
schlossen. Das Bündnis Bürgerstiftungen im Bundesverband hat der Bürger-Stiftung Ostholstein das 
Gütesiegel des Arbeitskreises (mit Gültigkeit bis zum 31.12.2023) verliehen. 
 





Anlage 1 
 
 
 
 
 
 

Einnahmen-/Ausgabenrechnung 
2020 

 
 
 
 
 
 



Bürger-Stiftung Ostholstein

Einnahmen-Ausgaben-Rechnung 2020 2019

312.096,25 191.540,90

• Erträge aus dem Kapitalstock 35.823,50 35.626,25

2.598,47 2.598,19

• Erträge aus gebildeten Stiftungsfonds 65.388,02 62.911,97

• Durchlaufend in 2008/2009 (Konzert Bastian Sick)

• Einnahmen für operative Projekte 0,00 706,05

• Allgemeine Spenden 50.243,13 44.185,00

• Zweckgebundene Spenden 95.714,11 10.050,00

• Spenden Stiftungsfondszwecke 61.994,02 35.463,44

• Sonstige Einnahmen Stiftungsfondszwecke 335,00 0,00

• Sponsoring Stiftungsfondszwecke 0,00 0,00

./. 296.446,81 146.985,16

• Satzungsgemäße Leistungen - Förderungen 29.100,00 26.100,00

   davon für Tafeln in Ostholstein (Mildtätigkeit) 14.000,00 7.000,00

• Satzungsgemäße Leistungen - BüSt Stockelsdorf 40.696,09
• Satzungsgemäße Leistungen - Operativ Sonstiges 110.173,68 20.106,57

• Satzungsgemäße Leistungen - MENTOR 34.943,72 9.231,69

• Satzungsgemäße Leistungen - Elternbriefe 9.113,14 10.181,97

• Satzungsgemäße Leistungen - Stiftungsfonds 56.824,15 67.225,97

• Personalaufwand 0,00 0,00

• Sachaufwand (Verwaltungskosten / Gebühren / GF) 2.476,24 5.976,24

• Sachaufwand (Öffentlichkeitsarbeit / Internet) 593,22 553,59

• Ausgaben der Stiftungsfonds 9.533,51 5.411,60

• Sonstige Ausgaben 2.993,06 2.197,53

=

15.649,44 44.555,74

0,00 0,00

./. 0,00
0,00

./. 0,00 0,00

=

0,00 0,00

= 15.649,44 44.555,74

288.038,39 78.151,54

• Einnahmen aus Finanztransaktionen 0,00 0,00

• Zustiftungen zum Kapitalstock der "Dach-"Stiftung 10.100,00 25.100,00

• Zustiftungen in Stiftungsfonds 277.938,39 53.051,54

./. 0,00 0,00

• Ausgaben im Finanzbereich der "Dach-"Stiftung 0,00 0,00

• Ausgaben im Finanzbereich der Stiftungsfonds 0,00 0,00

=

288.038,39 78.151,54

= 303.687,83 122.707,28

3.043.370,50 2.920.663,22

• Depotkonto / Sparkassenbriefe (Kapitalstock) 1.082.000,00 1.055.000,00

• Geldmarktkonto (Kapitalstock) 0,00 2.068,62

• Girokonto (Kapitalstock) 418,62 250,00

• Depotkonto (Liquidität) 212.672,00 114.672,00

• Geldmarktkonto (Liquiditätsanteil) 62.411,99 146.295,18

• Girokonto (Liquiditätsanteil) 44.284,43 39.583,34

• Konten/Depots für Stiftungsfonds 1.641.583,46 1.562.794,08

= 3.347.058,33 3.043.370,50

Anlage 1 zum Bericht über die Erfüllung des Stiftungszweckes

Inhalt Betrag in EUR

Einnahmen aus laufender Tätigkeit

• Erträge aus der laufenden Liquiditätsvorhaltung
   (abzüglich Rundungsdifferenz StF)

Ausgaben aus laufender Tätigkeit

aus der Investitionstätigkeit

Einnahmen-/Ausgabenüberschuss

aus laufender Tätigkeit

Einnahmen aus Abgängen von Gegenständen (AV)
Ausgaben für Investitionen
 (in das Sachanlagevermögen)
Ausgaben für Investitionen (in das SachanlageV der StF)

Einnahmen-/Ausgabenüberschuss

Bestand der Geldmittel am Anfang der Periode

Bestand der Geldmittel am Ende der Periode

Finanzierungsfreisetzung / Finanzierungsbedarf

Einnahmen im Finanzbereich (incl. Kursgewinne/-verluste)

Ausgaben im Finanzbereich (incl. Kursgewinne/-verluste)

Einnahmen-/Ausgabenüberschuss

aus dem Finanzierungsbereich

Erhöhung/Verminderung des Bestandes an 
Geldmitteln

AV = Anlagevermögen
11.01.2021 / 00:54
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Bürger-Stiftung Ostholstein

Einnahmen-Ausgaben-Rechnung 2020 2019

Anlage 1 zum Bericht über die Erfüllung des Stiftungszweckes

Inhalt Betrag in EUR

= 3.347.058,33 3.043.370,50

• davon Anlagevermögen (Kapitalstock) 2.831.039,54 3.347.058,33 2.543.001,15

 Direktanlagen / Beteiligung / Vermögensverw. 1.082.000,00 1.082.000,00

 Geldmarktkonto (Kapitalstockanteil) 68,62 0,00

 Girokonto (Kapitalstockanteil) 10.450,00 418,62

 Anlagen für Stiftungsfonds 1.738.520,92 1.460.582,53

• davon Umlaufvermögen 516.018,79 500.369,35

 Direktanlagen / Fonds / Vermögensverwaltung 186.914,71 212.672,00

 Geldmarktkonto 62.099,14 62.411,99

 Girokonto (Liquiditätsanteil) 24.644,63 44.284,43

 Konten/Depots für Stiftungsfonds 242.360,31 181.000,93

Nachrichtlich:

Offene Förderungen 10.600,00 10.600,00

•  Zusagen für das Wirtschaftsjahr (nicht abgeschlossen) 0,00 0,00

•  Beschlossen/zugesagt für Folgejahr/e 10.600,00 10.600,00

Stiftungskapital 3.480.703,31 3.192.664,92

•  Grundstockvermögen 100.000,00 100.000,00

•  Zustiftungen für die "Dachstiftung" 987.518,62 977.418,62

•  Zuführungen aus Ergebnis-/Gewinnrücklagen (DachSt) 5.000,00 5.000,00

•  Ergebnisse aus Vermögensumschichtungen (DachSt) 0,00 0,00

Stiftungskapital der Dachstiftung 1.092.518,62 1.082.418,62

•  Änderung in Stiftungsfonds - Finanzvermögen 1.738.520,92 1.460.582,53

•  Änderung in Stiftungsfonds - Sachvermögen 649.663,77 649.663,77

•  Änderung in Stiftungsfonds - Gesamtvermögen 2.388.184,69 2.110.246,30

•  Ergebnisse aus Vermögensumschichtungen (StFonds) 0,00 0,00

Stiftungskapital in den Stiftungsfonds 2.388.184,69 2.110.246,30

Bestand der Geldmittel am Ende der Periode

AV = Anlagevermögen
11.01.2021 / 00:54
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Anlage 2 

Vermögensrechnung 
2020 

1 bis 8 

9 und 10 

11 und 12 

- Gesamtübersicht

- Aufgliederung Pos. 2 … Finanzanlagen / Anlagevermögen 
(incl. Einnahmen)

- Aufgliederung Pos. 3 … Umlaufvermögen
(incl. Ausgaben)

- Aufgliederung Pos. 3 … Umlaufvermögen / Rücklagen 13 und 14 



Bürger-Stiftung Ostholstein

2020

Lfd. Nr.
Wertansatz am 

01.01.2020
Veränderung

Wertansatz am 
31.12.2020

Hinweis

1 Sachanlagen / Anlagevermögen 218,74 -72,90 145,84

101 Investitionen 2019 0,00 0,00 0,00

103 Musikinstrumente 01-000-001/2013 2013 218,74 -72,90 145,84
Neubewertung
ohne Geldfluss

1.1 Sachanlagen / Anlagevermögen (Stiftungsfonds) 477,00 -119,00 358,00

1.1-017 Sachvermögen Stiftungsfonds 017 2013 476,00 -119,00 
Wertminderung, 

Abgang

0,00 357,00 Zugang

1.1-027 Sachvermögen Stiftungsfonds 027 2013 1,00 0,00
Wertminderung, 

Abgang

0,00 1,00 Zugang

Anlage 2 zum Bericht über die Erfüllung des Stiftungszweckes

Vermögensrechnung

Inhalt
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Bürger-Stiftung Ostholstein

2020

Lfd. Nr.
Wertansatz am 

01.01.2020
Veränderung

Wertansatz am 
31.12.2020

Hinweis

Anlage 2 zum Bericht über die Erfüllung des Stiftungszweckes

Vermögensrechnung

Inhalt

Marktwert Saldo

2 Finanzanlagen / Anlagevermögen (Kapitalstock)
Zinsertrag im 

Wirtschaftsjahr 1.082.418,62 10.100,00 1.092.518,62 1.092.526,67 8,05

201
Genussschein SK Holstein
DE000A0YKPA5

100.000,00 2007-003 5,75% 700.609.050 5.750,00 100.000,00 0,00 100.000,00 100.000,00 0,00

202
Genussschein SK Holstein
DE000A0YKPC1

100.000,00 2008-002 5,50% 700.609.050 5.500,00 100.000,00 0,00 100.000,00 100.000,00 0,00

203
Genussschein SK Holstein
DE000A0RE0Y0

100.000,00 2009-002 4,58% 700.609.050 4.580,00 100.000,00 0,00 100.000,00 100.000,00 0,00

204
Genussschein SK Holstein
DE000A0YKPF4

100.000,00 2010-002 4,72% 700.609.050 4.720,00 100.000,00 0,00 100.000,00 100.000,00 0,00

205
Genussschein SK Holstein
DE000A1H55B5

100.000,00 2011-002 4,40% 700.609.050 4.400,00 100.000,00 0,00 100.000,00 100.000,00 0,00

206
Sparkassenbrief
SK Holstein Nr. 02/2012

100.000,00
07.02.2012

bis 06.02.2032
2,53% 2.530,00 100.000,00 0,00 100.000,00 100.000,00 0,00

207
Sparkassenbrief
SK Holstein Nr. 02/2013

100.000,00
29.01.2013

bis 31.12.2033
2,30% 2.300,00 100.000,00 0,00 100.000,00 100.000,00 0,00

208
Sparkassenbrief
SK Holstein Nr. 02/2014

100.000,00
27.01.2014

bis 31.12.2034
2,71% 2.710,00 100.000,00 0,00 100.000,00 100.000,00 0,00

209
Sparkassenbrief
SK Holstein Nr. 02/2015

100.000,00
04.02.2015

bis 31.12.2035
1,152% 1.152,00 100.000,00 0,00 100.000,00 100.000,00 0,00

210
Sparkassenbrief
SK Holstein Nr. 02/2016

100.000,00
03.02.2016

bis 31.12.2036
1,315% 1.315,00 100.000,00 0,00 100.000,00 100.000,00 0,00

211
Sparkassenbrief
SK Holstein Nr. 02/2017

25.000,00
31.01.2017

bis 31.12.2037
1,203% 300,75 25.000,00 0,00 25.000,00 25.000,00 0,00

212
Sparkassenbrief
SK Holstein Nr. 02/2018

25.000,00
06.02.2018

bis 31.12.2038
1,474% 368,50 25.000,00 0,00 25.000,00 25.000,00 0,00

213
Sparkassenbrief
SK Holstein Nr. 02/2019

25.000,00 197,25 25.000,00 0,00 25.000,00 Erwerb 2019 25.000,00 0,00

221
Geldmarktkonto 
SK Holstein

134.958.396 0,00 68,62 0,00 68,62 68,62

222 Vermögensverwaltung 2.000,00 0,00 2.000,00 0,00 2.000,00 2.008,05 8,05

231
Beteiligung an der Familie 
und Beruf gGmbH

0,00 5.000,00 0,00 5.000,00 5.000,00

210 Girokonto SK Holstein 0,00 350,00 10.100,00 10.450,00 10.450,00

35.823,50 
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Bürger-Stiftung Ostholstein

2020

Lfd. Nr.
Wertansatz am 

01.01.2020
Veränderung

Wertansatz am 
31.12.2020

Hinweis

Anlage 2 zum Bericht über die Erfüllung des Stiftungszweckes

Vermögensrechnung

Inhalt

2.1 Finanzanlagen / Anlagevermögen (Stiftungsfonds)
Ertrag im 

Wirtschaftsjahr Marktwert Saldo

Stiftungsfonds Nr. 001 bis 038 63.438,37 1.460.582,53 277.938,39 1.738.520,92 1.771.560,88 33.039,96

darunter Anlage auf Konten, Sparkassenbriefen und Unternehmensanteilen Buchwert

18.381,48 18.381,48

20.000,00 20.000,00

750,00 750,00

darunter Wertpapiere Stück Kurs Buchwert

DE0005896864 1.424 56,45 80.854,81 80.384,80 -470,01 

DE000BLB42U8 101,19 52.000,00 52.618,80 618,80

DE000BLB4XL2 103,57 43.000,00 44.535,10 1.535,10

DE000BLB6TV4 99,00 84.000,00 83.160,00 -840,00 

DE000BLB8295 102,30 261.926,23 267.950,53 6.024,30

DE000DK0D8S9 112,33 100.000,00 112.330,00 12.330,00

DE000HLB02N4 105,50 33.000,00 34.815,00 1.815,00

DE000HLB1KN5 101,75 62.000,00 63.085,00 1.085,00

DE000NLB0ND4 102,17 10.000,00 10.217,00 217,00

DE000NLB1DD3 105,00 90.000,00 94.500,00 4.500,00

DE000NLB2HC4 104,71 83.000,00 86.909,30 3.909,30

DEKABANK DT.GIROZENTRALE
NACHR.MTN-IHS V.15(25)

Giro- und Geldmarktkonten

Sparkassenbrief -5 Jahre - 2015

Mitgliedschafts-Zertifikat    VR Bank OH 
Nord-Plön eG

DEKA-STIFTUNGEN BALANCE
INHABER-ANTEILE CF

BAYERISCHE LANDESBANK
INH.-SCHV. V.17(22/32)

BAYERISCHE LANDESBANK
INH.-SCHV. V.17(25/30)

BAYERISCHE LANDESBANK
NACHRANG IHS V.18(28)

BAYERISCHE LANDESBANK
NACHRANG IHS V.20(30)

LB.HESSEN-THÜRINGEN GZ
NACHR.INH.SCHV.EM. 13(23)

LB.HESSEN-THÜRINGEN GZ
NACHR.INH.SCHV.EM. 14(24)

NORDDEUTSCHE LANDESBANK -GZ-
FLR-IHS KOMBIANL.03/17 V17(27)

NORDDEUTSCHE LANDESBANK -GZ-
NACHR.INH.-SCHV.S1253 V.15(25)

NORDDEUTSCHE LANDESBANK -GZ-
NACHR.-MTN-IHS V.13(23)
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Bürger-Stiftung Ostholstein

2020

Lfd. Nr.
Wertansatz am 

01.01.2020
Veränderung

Wertansatz am 
31.12.2020

Hinweis

Anlage 2 zum Bericht über die Erfüllung des Stiftungszweckes

Vermögensrechnung

Inhalt

DE000NLB2K99 102,33 23.000,00 23.535,90 535,90

DE000NLB8F25 101,35 24.000,00 24.324,00 324,00

DE000NLB8K69 104,15 54.000,00 56.241,00 2.241,00

LU0945096450 1.671,56 96,78 164.708,40 161.773,58 -2.934,82 

darunter Vermögensverwaltung Anteile Kurs Buchwert

5.454,74 100,40 533.900,00 536.049,39 2.149,39

2.2 Sachanlagen / Anlagevermögen (Kapitalstock - Stiftungsfonds)

Stiftungsfonds Nr. 001 bis 038 649.663,77 0,00 649.663,77

StF 01-017 2016 118.000,00 0,00
Wertminderung, 

Abgang

in Bad Schwartau 0,00 118.000,00 Zugang

Wohnung (im Pflegeheim) P 124 StF 01-031 2016 185.890,20 0,00
Wertminderung, 

Abgang

in Eutin 30,62 m² Appartmentfläche 67,4692 m² 0,00 185.890,20 Zugang

Wohnung (im Pflegeheim) P 129 StF 01-031 2016 172.898,53 0,00
Wertminderung, 

Abgang

in Eutin 28,48 m² Appartmentfläche 63,9092 m² 0,00 172.898,53 Zugang

Wohnung (im Pflegeheim) P 126 StF 01-031 2016 172.875,04 0,00
Wertminderung, 

Abgang

in Eutin 27,06 m² Appartmentfläche 65,3292 m² 0,00 172.875,04 Zugang

Ertrag bei den 

Stiftungsfonds 

abgebildet

NORDDEUTSCHE LANDESBANK -GZ-
FLR-INH.-SCHV.SER.1931V.15(30)

NORDDEUTSCHE LANDESBANK -GZ-
FLR-IHS SER.1936 GELDMV.15(23)

NORDDEUTSCHE LANDESBANK -GZ-
NACHR.INH.-SCHV.S2045 V.16(26)

NORDLUX PRO-BÜRGERSTIFTUNGSFDS
NAMENS-ANTEILE O.N.

Anlage für Stiftungsfonds

2.2-017-
01

Eigentumswohnung mit Pkw-Stellplatz

2.2-031-
01

2.2-031-
02

2.2-031-
03
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Bürger-Stiftung Ostholstein

2020

Lfd. Nr.
Wertansatz am 

01.01.2020
Veränderung

Wertansatz am 
31.12.2020

Hinweis

Anlage 2 zum Bericht über die Erfüllung des Stiftungszweckes

Vermögensrechnung

Inhalt

3 Umlaufvermögen (incl. flüssige Mittel) Konto-Nr.
Ertrag im 

Wirtschaftsjahr 319.368,42 -45.709,94 273.658,48 Marktwert Saldo

275.238,50 1.580,02

31 Girokonto SK Holstein 134.958.354 42.353,05 -17.708,42 24.644,63
beinhaltet auch 

die Rücklage
24.644,63

32 Geldmarktkonto SK Holstein 134.958.396 64.343,37 -2.244,23 62.099,14
beinhaltet auch 

die Rücklage
62.099,14

darunter Wertpapiere
Stück bzw.

Zinssatz
Kurs Buchwert

33.1
NORDLUX PRO-
BÜRGERSTIFTUNGSFDS
NAMENS-ANTEILE O.N.

LU0945096450 240,00 96,78 0,00 600,00 24.672,00 0,00 24.672,00
beinhaltet auch 

die Rücklage
23.227,20 -1.444,80 

33.2 Vermögensanlage 98.000,00 98.000,00 -757,29 97.242,71
beinhaltet auch 

die Rücklage
98.394,53 1.151,82

33.3
LB.HESS.-THR.IS.13/23
DE000HLB02N4

06.11.2013
bis 06.11.2023

4,00% 105,50 5.000,00 200,00 5.000,00 0,00 5.000,00
beinhaltet auch 

die Rücklage
5.275,00 275,00

33.4
NORDLB NACHR. 01 13/23
DE000NLB2HC4

02.10.2013
bis 02.10.2023

4,75% 104,71 5.000,00 237,50 5.000,00 0,00 5.000,00
beinhaltet auch 

die Rücklage
5.235,50 235,50

33.5
LB Hessen-Thüringen GZ
NachrangIHS 14/24
DE000HLB1KN5

19.11.2014
bis 19.11.2024

2,50% 101,75 10.000,00 250,00 10.000,00 0,00 10.000,00
beinhaltet auch 

die Rücklage
10.175,00 175,00

33.6

NORDDEUTSCHE 
LANDESBANK -GZNACHR.
INH.-SCHV.S1253 V.15(25)
DE000NLB1DD3

22.12.2015
bis 22.12.2025

3,50% 105,00 10.000,00 350,00 10.000,00 0,00 10.000,00
beinhaltet auch 

die Rücklage
10.500,00 500,00

33.7
NORDLB
4-Phasen-Bond 36/16
DE000NLB2LQ6

03.08.2016
bis 03.08.2020 

… 1,30 %
bis 03.08.2024 

… 1,50 %
bis 03.08.2028 

… 1,75 %

1,30% 130,00 10.000,00 -10.000,00 0,00 0,00

33.8
NORD/LB
4-Phasen-Bond 43/16
DE000NLB2L98

02.09.2016 bis 
02.09.2032

- bis 2020 … 
1,25 %

- bis 2024 … 
1,50 %

- bis 2028 … 

1,25% 125,00 10.000,00 -10.000,00 0,00 0,00

33.9

HAMBURG COMMERCIAL 
BANK AG Festzins-Anleihe 
4/2013 Anleihe
DE000HSH4HR3

22.05.2013
bis 22.05.2020

2,00% 400,00 20.000,00 -20.000,00 0,00 0,00
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Anlage 3 
 
 
 
 
 
 

Komprimierte Gesamtübersicht 
zu Einnahmen und Ausgaben 

sowie Geldvermögen 2020 
 
 
 
 
 

Gesamtstiftung 
 
Dachstiftung 
 
Stiftungsfonds 01-01 bis  01-03 

01-06 und 01-07 
01-09 und 01-10 
01-12 und 01-13 
01-15 bis  01-38 
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Bürger-Stiftung 
Ostholstein 

  
 
Die Familie und Beruf Ostholstein wurde zum 01.01.2015 gegründet und verzeichnete bis Ende 2019 
durchgängig gute Geschäftsjahre. Das betraf sowohl die Kindernotfallbetreuung, die Akquisition von 
Arbeitgebern sowie die wirtschaftlichen Verhältnisse. 
 
Die 2019 in China ausgebrochene Covid 19 - Pandemie erfasste im Februar 2020 auch Deutschland. 
Die hohe Zahl der Infizierten und der Todesfälle veranlasste die staatlichen Stellen zu drastischen 
Eingriffen in das gesellschaftliche Leben und die wirtschaftliche Tätigkeit. 
 
Unter diesen Rahmenbedingungen insbesondere wegen der Kontaktbeschränkungen war eine 
Kundenakquisition kaum möglich. Bis auf ganz wenige Ausnahmen sind uns unsere Kunden 
treu geblieben. 
 
 
Kindernotfallbetreuung 
 
Bedingt durch behördliche Anordnungen zur Kontaktbeschränkung, die zeitweise zur Einstellung 
unseres Angebots führten, kamen unsere Notfallbetreuerinnen dennoch zu 23 Einsätzen. In 
insgesamt 140 Stunden leisteten sie Kinderbetreuung, um Vätern und Müttern die Wahrnehmung ihrer 
beruflichen Tätigkeiten auch in Notfällen zu ermöglichen.  
 
Je zwei Koordinatorinnen vom Kinderschutzbund Kreisverband Ostholstein und der Lebenshilfe 
Ostholstein sowie eine Mitarbeiterin der Familienbildungsstätte Plön planten als Dienstleister für die 
Gesellschaft die Einsätze. Über eine zentrale Telefonnummer konnten die Eltern die Koordinatorinnen 
direkt erreichen.  
 
Die Zusammenarbeit mit diesen Dienstleistern verlief wiederum außerordentlich vertrauensvoll, 
erfolgreich und reibungslos. 
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Wirtschaftliche Verhältnisse 
 
Den Kunden wurden Anfang des Jahres die vereinbarten Entgelte in Rechnung gestellt. Durch den 
pandemiebedingten Rückgang der Betreuungseinsätze zeichnete sich schon Mitte des Jahres ein 
hoher Überschuss ab. Den Kunden wurde deshalb in der zweiten Jahreshälfte 10% der gezahlten 
Vergütung erstattet. Dennoch verzeichnet die Gesellschaft einen vergleichsweise relativ hohen 
Jahresüberschuss. 
 
 
Zukunft der Gesellschaft 
 
Bereits seit längerer Zeit gibt es eine Zusammenarbeit mit der insbesondere im Kreis Herzogtum 
Lauenburg und im Kreis Stormarn tätigen „Beruf und Familie im HanseBelt gGmbH“. 
 
Durch das zum 31.12.2020 beabsichtigte (aber noch nicht vollzogene) Ausscheiden des Geschäfts-
führers sowie die familiär bedingte zeitweise Einstellung der Tätigkeit der Projektleiterin wurden 
Überlegungen über eine Fusion mit dieser Gesellschaft (und gleichem Geschäftszweck) angestellt, die 
darin mündeten, Gespräche über einen möglichen Zusammenschluss zu führen. 
 
Ein solcher Zusammenschluss macht bei und unter Wahrung der regionalen Besonderheiten 
strategisch sehr viel Sinn, da insbesondere Overheadkosten strukturell reduziert werden und der 
gemeinsame Wirkungsbereich (incl. dem Gebiet der Hansestadt Lübeck) so sehr gut zu den 
ansässigen und bereits von beiden Gesellschaften betreuten Firmen und Körperschaften sowie deren 
Mitarbeiter/innen passen würde. Des Weiteren könnte so ggf. zeitnah das Thema „Seniorenassistenz“ 
auch für Ostholstein erschlossen werden. 
 
Die bisherigen Gespräche sind sehr positiv verlaufen. Im 1. Halbjahr 2021 ist eine konkrete 
Entscheidung zu erwarten. 
 
26.02.2021 
 
Werner Kaiser 
Geschäftsführer 
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Verzeichnis der zugesagten 
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Gütesiegel des 
Bündnis Bürgerstiftungen 

in Deutschland 
im 

Bundesverband Deutscher Stiftungen 
- 10 Merkmale einer Bürgerstiftung - 

 
 
 
 

01-02 
01-17 

 01-20 



Die 10 Merkmale
in Bildern
Illustriert von Robert Voss

1. Eine Bürgerstiftung ist gemeinnützig 
und will das Gemeinwesen stärken. Sie 

versteht sich als Element einer selbstbestimmten 
Bürgergesellschaft.

2. Eine Bürgerstiftung wird in der Regel von 
mehreren Stiftern errichtet. Eine Initia-

tive zu ihrer Errichtung kann auch von Einzelper-
sonen oder einzelnen Institutionen ausgehen.

Stiftergemeinschaft

Stärkung des Gemeinwesens



4. Das Aktionsgebiet einer Bürgerstiftung 
ist geografisch ausgerichtet: auf eine 

Stadt, einen Landkreis, eine Region. 

3. Eine Bürgerstiftung 
ist wirtschaftlich und 

politisch unabhängig. Sie ist 
konfessionell und parteipolitisch 
nicht gebunden. Eine Dominanz ein-
zelner Stifter, Parteien, Unternehmen 
wird abgelehnt. Politische Gremien und 
Verwaltungsspitzen dürfen keinen bestim-
menden Einfluss auf Entscheidungen nehmen.

Unabhängigkeit

Lokales Engagement



5. Eine Bürgerstiftung baut kontinuierlich 
Stiftungskapital auf. Dabei gibt sie allen 

Bürgern, die sich einer bestimmten Stadt oder 
Region verbunden fühlen und die Stiftungsziele 
bejahen, die Möglichkeit einer Zustiftung. Sie 

6. Eine Bürgerstiftung wirkt in einem brei-
ten Spektrum des städtischen oder re-

gionalen Lebens, dessen Förderung für sie im 
Vordergrund steht. Ihr Stiftungszweck ist daher 

breit. Er umfasst in der Regel den kultu-
rellen Sektor, Jugend und Soziales, das 

Bildungswesen, Natur und Umwelt und 
den Denkmalschutz. Sie ist fördernd 
und/oder operativ tätig und sollte 
innovativ tätig sein.

sammelt darüber hinaus Projektspenden und 
kann Unterstiftungen und Fonds einrichten, die 
einzelne der in der Satzung aufgeführten Zwe-
cke verfolgen oder auch regionale Teilgebiete 
fördern.

Kapitalaufbau
und Projektförderung

Vielfalt der Zwecke



8. Eine Bürgerstiftung macht ihre Projekte 
öffentlich und betreibt eine ausgepräg-

te Öffentlichkeitsarbeit, um allen Bürgern ihrer 
Region die Möglichkeit zu geben, sich an den 
Projekten zu beteiligen.

7. Eine Bürgerstiftung fördert Projekte, die 
von bürgerschaftlichem Engagement 

getragen sind oder Hilfe zur Selbsthilfe leisten. 
Dabei bemüht sie sich um neue Formen des 
gesellschaftlichen Engagements.

Engagementförderung

Öffentlichkeitsarbeit



9. Eine Bürgerstiftung kann ein lokales 
Netzwerk innerhalb verschiedener ge-

meinnütziger Organisationen einer Stadt oder 
Region koordinieren.

10.Die interne Arbeit einer Bürger-
stiftung ist durch Partizipation und 

Transparenz geprägt. Eine Bürgerstiftung hat 
mehrere Gremien (Vorstand und Kontrollor-
gan), in denen Bürger für Bürger ausführende 
und kontrollierende Funktionen innehaben.

Netzwerkarbeit

Transparenz
und Kontrolle
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Projekt „Elternbriefe“ - Informationen 
 
 
 
 
 

Herausgeber: Arbeitskreis Neue Erziehung e.V.: 
 
 

Theoretische Grundlagen der Elternbrief−Entwicklung 
 
Die Elternbriefe informieren Eltern über die Entwicklung ihres Kindes und geben Rat und Hilfestellung 
bei der Bewältigung von Problemen im Familienalltag. Sie beziehen sich dabei zum einen auf Fragen 
und Erfahrungen aus der Praxis („Eltern als Experten"), zum anderen geben sie „wissenschaftlich 
geprüftes Erziehungswissen" an Eltern weiter. 
 
Was ist der theoretische Bezugsrahmen der Elternbriefe, woher nehmen sie das Wissen zur Erzie-
hung? 
 
In die Elternbriefe fließen wissenschaftliche Erkenntnisse der Pädagogik, der Kleinkindforschung und 
Entwicklungspsychologie ein. Die wichtigsten Theorien zur Kindesentwicklung spiegeln sich in ihnen 
wieder, so z.B. aus der Psychoanalyse, der Bindungstheorie, der Entwicklungspsychologie Piagets, 
der Säuglingsforschung und Neurobiologie (Hirnforschung). 
 
Die Elternbriefe sind offen für unterschiedliche theoretische Ansätze. Leitend ist nicht die Frage, wel-
che Theorie ist die „Beste", sondern „Welches Wissen aus der Forschung ist für die Eltern in der Pra-
xis relevant?" und „Orientiert sich der Ansatz an der Sicht des Kindes, seiner Würde und seinem 
Recht auf Achtung und Respekt?" 
 
Die Elternbriefe unterliegen dem Wandel der Zeit. Nicht nur ändern sich die Fragen und Probleme der 
Eltern, es werden auch ständig neue wissenschaftliche Erkenntnisse gewonnen, die in regelmäßigen 
Abständen in die Elternbriefe eingearbeitet werden. 
 
Spiegeln sich z.B. in den früheren Elternbriefen der 80er Jahre verstärkt psychoanalytische Theorien 
wieder, erfolgte in den 90er Jahren die Einarbeitung der neuen Erkenntnisse der Säuglingsforschung. 
In der derzeitigen Überarbeitung werden die Elternbriefe unter anderem um neue Erkenntnisse der 
Hirnforschung, insbesondere zum frühen Lernen erweitert. 



 
 

 

 

 

 
 
 
 



Periodische Übersicht zu den 46 Elternbriefen 
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M E N T O R 

die Leselernhelfer in Ostholstein 

Jahresbericht 2020

2021-02-25 - St 01 - Bericht 2020 - Anlage 8 - MENTOR.doc 

Bürger-Stiftung 
Ostholstein 

MENTOR hat die Arbeit zur Förderung von Lesekindern vor nunmehr 6 Jahren in 
Oldenburg in Holstein begonnen. Es schloss sich – wie ich meine – ein beachtens-
werter Erfolg der mitwirkenden Mentorinnen und Mentoren an, die Schulkindern mit 
Mängeln in der Lesekompetenz wirksam helfen konnten. Von Jahr zu Jahr haben wir 
Mentoren unsere Arbeit auf weitere Schulen im Kreis Ostholstein ausgedehnt und 
dabei immer mehr interessierte Einwohner(innen) für eine ehrenamtliche Mitarbeit in 
diesem Projekt gewinnen können. Von der Keimzelle an zwei Schulen in Oldenburg 
in Holstein sprang der Funke auf weitere Schulen über, so dass wir auch Angebote in 
Neustadt in Holstein, Eutin, Schönwalde und Timmendorfer Strand aufbauen 
konnten.  

Dieses wertvolle Angebot und die Arbeit vieler Frauen und Männer wurde 
Anfang des Jahres 2020 jäh durch die Corona-Pandemie gestoppt. Mit Ablauf 
des 13. März 2020 mussten wir unsere Arbeit in den Schulen einstellen! 

Unsere in kleinen Schritten vorgetragene Hoffnung, das Leseangebot nach den 
Sommerferien 2020 und später nach den Herbstferien 2020 wieder aufleben zu 
lassen, konnte nicht erfüllt werden. 

Ganz besonders entmutigend war für alle Beteiligten, dass wir zusätzlich ein neues 
Leseangebot für die Ostsee-Grundschule in Scharbeutz aufgebaut haben und 
viele neue Mentoren gewinnen konnten. Alle Voraussetzungen für einen Start in 
dieser Grundschule waren gegeben, aber leider warten seit dem Frühjahr 18 
Mentorinnen und Mentoren vergeblich auf ihren Einsatz. 

In dieser Zeit, in der wir alle hart ausgebremst wurden, gab es aber auch einen 
kleinen Lichtblick, über den ich gerne berichten möchte. 
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Seit Oktober 2020 haben unter Beteiligung von 5 Mentoren in der Friedrich-Hiller-
Schule in Schönwalde wöchentlich Lesestunden mit Kindern stattgefunden. Dies 
konnte auf Anregung der Schule und unter Wahrung eines verbindlichen 
Hygienekonzeptes erfolgen. Ich bin der Schulleitung und der für die Organisation 
zuständigen Lehrerin, Frau Petra Krüger sehr dankbar, dass diese Arbeit ermöglicht 
wurde. Das gibt uns Hoffnung! 
 
Während normalerweise Mentor(in) und Lesekind nebeneinander sitzen und 
gemeinsam aus einem Buch lesen, haben wir für den Standort Schönwalde viele 
Bücher als Zweitexemplar gekauft, so dass nunmehr mit dem gebotenen Abstand 
gelesen wird und das Lesegeschehen verfolgt werden kann. Ich bin der Bürger-
Stiftung Ostholstein sehr dankbar, dass dem Kaufwunsch für „Zweitbücher“ sofort 
und unbürokratisch zugestimmt wurde.  
 
Seit einiger Zeit arbeiten Frau Mirena Günther von der Bürger-Stiftung Ostholstein 
und ich daran, ein digitales Leseangebot für die Mentoren und deren Lesekinder 
aufzubauen. Herrn Geschäftsführer Jörg Schumacher danke ich herzlich für seine 
innovativen Vorschläge zum Aufbau dieses Angebotes. 
 
Ich möchte vorausschicken, dass die persönliche Begegnung zwischen dem/der 
Mentor(in) und dem Lesekind durch nichts zu ersetzen ist. Unsere Leseförderung 
lebt davon, dass sich Mentor(in) und Lesekind „Auge in Auge“ gegenübertreten. 
Wenn aber die Pandemie uns noch für einen längeren Zeitraum aus den Schulen 
verbannt, so kann auch das digitale Lesen wirksame Lesehilfe leisten. Ich kann diese 
Aussage machen, da ich es selbst mehrfach ausprobiert habe. Ich bin davon 
überzeugt, dass wir damit für eine Übergangszeit auch Erfolge erzielen können. 
  
Um das digitale Lesen voranzubringen, habe ich zunächst eine Umfrage bei allen 
Mentorinnen und Mentoren durchgeführt, um deren Bereitschaft zur Teilnahme zu 
erforschen. Wie zu erwarten war, möchten sich viele Mentoren nicht am digitalen 
Lesen beteiligen. Es haben sich aber auch für alle Standorte Mentoren gemeldet, die 
unsere digitale Arbeit unterstützen möchten. 
  
Ich bin seit einiger Zeit damit beschäftigt, die Schulen einzubinden und gemeinsam 
mit den Schulen nach Wegen zu suchen, wie wir digital die Mentoren und Lesekinder 
zusammenführen können.  
 
Seit unserem MENTOR-Lockdown im März 2020 versuche ich, das Band zwischen 
den vielen Mentoren und uns Organisatoren nicht reißen zu lassen. Für den 
Normalbetrieb unserer Lesestunden beziehen wir von einem Verlag Woche für 
Woche die „Kunterbunte Kinderzeitung“, die sehr gerne in die Leseförderung 
einbezogen wird. Diese für Kinder sehr interessante Zeitung übersende ich 
regelmäßig an die Mentoren mit einem Begleittext. Mein Ziel ist es, die Mentoren 
fortlaufend einzubinden und über geplante Schritte zu informieren. Bekannt ist mir 
auch, dass viele Mentoren die Kinderzeitung an ihre Lesekinder weitergeben. Auch 
auf dieser Ebene werden wichtige Kontakte gepflegt. 
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Im Berichtsjahr stand ich auch in engem Kontakt zu den Damen, die unsere 
MENTOR-Standorte betreuen. Von daher danke ich Frau Margret Lohr und Frau 
Marlies de Kleijn aus Oldenburg i.H., Frau  Ulrike Kohlmorgen aus Neustadt i.H., 
Frau Sabine Radtke aus Eutin, Frau Petra Krüger aus Schönwalde, Frau Martina 
Janke-Hansen aus Timmendorfer Strand und Frau Mirena Günther aus Scharbeutz 
für die Unterstützung und die Bereitschaft, MENTOR „nach der Pandemie“ wieder an 
den Start vor Ort zu führen. 
 
Für unser Leseförderprogramm standen im Jahr 2020 folgende Mentoren zur 
Verfügung: 
  Oldenburg in Holstein  16 Personen 
  Neustadt in Holstein  24 Personen 
  Eutin     28 Personen 
  Schönwalde    10 Personen 
  Timmendorfer Strand  13 Personen 
  Scharbeutz    18 Personen 
  Insgesamt           109 Personen 
 
Aus vielen Gesprächen mit Mentor(en/innen) weiß ich, wie sehr diesem 
Personenkreis die wöchentliche Begegnung mit ihrem Lesekind fehlt. Aus der 
regelmäßigen Wochenstruktur ist ein wichtiger Baustein herausgebrochen. Damit 
möchte ich unterstreichen, dass unser Angebot nicht nur für die Lesekinder wertvoll 
ist, sondern auch für die vielen ehrenamtlich tätigen Personen. 
 
Zeitspenden: 
 
In den vergangenen Jahren habe ich stets aufgezeigt, wie sich die Zeitspenden der 
Mentoren seit dem Jahr 2015 entwickelt haben. Die möchte ich auch für das Jahr 
2020 tun, um den Verlust hervorzuheben, den die Corona-Pandemie verursacht hat.  
  
Die Zeitspenden setzen sich jeweils aus den Zeitspenden der Mentoren und den 
Zeitspenden für die Overheadleistungen zusammen. 
 

Rumpfjahr 2015 (nur Oldenburg)   445 Stunden 
Jahreswert 2016 
(Oldenburg, Neustadt, Eutin) 

 946 Stunden 

Jahreswert 2017 
(Oldenburg, Neustadt, Eutin) 

 1.504 Stunden 

Jahreswert 2018 
(Oldenburg, Neustadt, Eutin, Schönwalde) 

 1.711 Stunden 

Jahreswert 2019 
(Oldenburg, Neustadt, Eutin, Schönwalde, 
 Timmendorfer Strand)  

 
2.026 Stunden 

Jahreswert 2020 
(Oldenburg, Neustadt, Eutin, Schönwalde, 
 Timmendorfer Strand) 

 
784 Stunden 
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      Aufgliederung der Zeitspenden für das Berichtsjahr 2020 
 

Name der Schule 
Zahl der 
Mentoren 

Ø 

Zahl der 
Unterrichts- 
einheiten 

Zeitspende 
in Minuten 

Am Wasserquell 13 102 5.240 
Wagrienschule 5 41 1.960 
Neustädter Bucht 25 149 7.755 
Gustav-Peters-
Schule 

18 185 10.155 

Friedrich-Hiller-
Schule  

10 81 4.805 

GS Timmend. 
Strand 

14 110  6.305  

Ostsee-GS 
Scharbeutz 

18 0 0 

Overhead-
Leistungen 

  10.800 

S u m m e 103 668 47.020 
      Umrechnung der Zeitspenden in Zeitstunden …  784 Stunden 
 
Der Wert der umfangreichen Zeitspenden, den die Mentoren erbracht haben, ließe 
sich in Geld umrechnen und würde ein Vielfaches der normalen monetären 
Ausgaben ausmachen. Dies unterstreicht die Bedeutung des ehrenamtlichen (frei-
willigen) und bürgerschaftlichen Engagements. 
 
 
Schlusswort: 
 
Ich bin den Organen der Bürger-Stiftung Ostholstein und ihren Mitgliedern sehr dank-
bar, dass sie das Projekt „MENTOR – die Leselernhelfer in Ostholstein“ in ihre Obhut 
und Förderung genommen haben. 
 
Ich bin mir auch sicher, dass die Bürger-Stiftung Ostholstein alles tun wird, um dem 
Projekt einen Neustart nach der Pandemie zu ermöglichen. 
 
Mein ganz besonderer Dank gilt allen Mentorinnen und Mentoren, die mir vielfach 
versichert haben, dass sie das Leseförderprojekt nach einer Übergangszeit wieder 
mit Leben erfüllen werden. 
 
Hans-Peter Birkner 
Projektleiter 
 
 
N.S. 
Das Projekt „MENTOR - die Leselernhelfer in Ostholstein" hat im Jahr 2020 
materielle Kosten in Höhe von 34.943,72 EUR (Vorjahr 1.731,69 EUR) verursacht. 
 
Der maßgebliche Anstieg der Ausgaben ergibt sich primär aus dem 
Digitalisierungsprojekt. Dieses wurde mit 27.500,00 EUR durch die „Deutsche 
Stiftung für Engagement und Ehrenamt“ gefördert. 



 

Bericht über die Erfüllung des Stiftungszweckes Seite 5 
 
 
 

2021-02-25 - St 01 - Bericht 2020 - Anlage 8 - MENTOR.doc 

 

MENTOR -34.943,72 -29.620,23

Bundesverband Lernmaterial
Veranstaltungen,

Präsente Organisation Werbematerial
Organisation

(gGmbH)
Reisekosten,

Porto

-125,00 -30.530,35 -46,58 -4.000,00 0,00 -9,69 -232,10

Digitalisierungsprojekt
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Erlebnis Küchengarten 
Schloss Eutin

2020-02-25 - St 01 - Bericht 2020 - Anlage 9 - KÜCHENGARTEN.docx 

Bürger-Stiftung 
Ostholstein 

Der „Lernort“ 

Das Erlebnis Küchengarten Schloss Eutin ist außerschulischer Lernort, der in den 
Bildungsspaß Ostholstein der Sparkassen-Stiftung Ostholstein eingebunden ist. 

Für Kindergartengruppen aus Ostholstein wird der Besuch sowie die Fahrt mit Bus oder 
Bahn durch die Bürger-Stiftung Ostholstein und die Sparkassen-Stiftung Ostholstein finan-
ziert. 

Eine Anreise mit dem öffentlichen Nahverkehr wird mit Blick auf die angestrebte 
Nachhaltigkeit gern gesehen. 

Die Anmeldung erfolgt über das Stiftungsbüro der Stiftungen der Sparkasse Holstein: 
Mo. bis Do.: 9 bis 16 Uhr, Fr.: 9 bis 13 Uhr 
Telefon.: 04537 – 70 700 – 16 / – 17, 
E-Mail: stiftungsbuero@spkstholstein.de 

Dem Lernort stehen im Küchengarten vier Beetparzellen à 300 m² zur Nutzung zur 
Verfügung. 

Ein Naschbeet sowie ein großer Gemüsegarten zeigen das Wachstum verschiedener 
Gemüse- und Obstsorten und bieten saisonal erntereife Früchte. 

Beim Säen von Radieschen und Möhren, sowie dem Setzen von Kohlrabi-Pflänzchen und 
Steckzwiebeln erlernen die Kinder den Umgang mit Gartengeräten und müssen sich selbst 
als Gruppe organisieren, denn schließlich können nicht alle gleichzeitig die Erde glattrechen. 

Großen Spaß macht ihnen das Einbringen der Saat oder der vorgezogenen Pflänzchen und 
natürlich das anschließende Gießen. 

mailto:stiftungsbuero@spkstholstein.de
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Mit Spielen und Mitmach-Aktionen erleben die Kinder verschiedene Aspekte des Gartens 
z.B. warum der Regenwurm auch „Freund des Gärtners“ genannt wird, wieso wir Menschen 
auf die Bienen nicht verzichten können oder wie Gemüse für die leckeren Krach-und-Knack-
Burger zubereitet wird. 
 
An den bunten Blühpflanzen summt und brummt es, so dass die Kinder Bienen, Hummeln 
und viele andere Insekten bei deren täglicher Arbeit beobachten können. 
 
Zusammen mit einem Imker werfen sie einen Blick in das Innere der Bienenstöcke und 
dürfen sogar den frischen Honig direkt aus der Wabe schleckern. Am Kompost heißt es dann 
„Abtauchen in die Unterwelt zur Begegnung mit dem besten Freund des Gärtners“ - dem 
Regenwurm. Bei einem Kompostspiel lernten die Kinder verschiedene Formen von Abfall zu 
unterscheiden: was davon darf auf den Kompost und was nicht, denn schließlich kommt die 
fertige Komposterde unseren Pflanzen wieder zugute. 

   
 

Je nach Jahreszeit und Wetterlage können neue Aspekte des Gartens erkundet werden. 
Dabei werden Beete mit Wintersalat angelegt, Igelverstecke aus Laub gebaut und die letzten 
Rote Bete Kugeln und Lauchstangen in leckere Gerichte verwandelt. 
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Selbst dem regnerischen Herbst wird mit Gummistiefeln und Matschhose getrotzt, lässt es 
sich doch bei dem Wetter am besten nach Regenwürmern suchen und Regenmesser aus 
PET-Flaschen bauen. 
 
Der Besuch des außerschulischen Bildungsortes ist ganzjährig 
möglich. 
 
 
Das Erlebnis Küchengarten Schloss Eutin - 2017 bis 2019 
 
Das Erlebnis Küchengarten Schloss Eutin startete im September 2017 (20 Gruppenan-
meldungen mit 464 Kindern, von denen 244 am pädagogischen Programm teilgenommen 
haben. Am vorgeschalteten Testlauf nahmen 7 Gruppen mit 83 Kindern teil 
 
Das Jahr 2018 war für das Erlebnis Küchengarten Schloss Eutin ein ganz besonderes: Es 
war das erste vollständige Gartenjahr des neuen außerschulischen Bildungsortes. Insgesamt 
besuchten 1.893 Kinder aus 70 Kindergartengruppen aus dem Süden und Osten 
Ostholsteins den Küchengarten. Davon reisten 2/3 aller Gruppen mit den öffentlichen 
Verkehrsmitteln (Zug, Stadtbus) an oder kamen zu Fuß zum Küchengarten.  
 

 
 
Das Jahr 2019 im Erlebnis Küchengarten Schloss Eutin: 9 riesengroße Halloween-Kürbisse, 
250 Gemüselollies, 1 neue Wirkungsstätte und 1200 begeisterte Kinder. Die Bilanz zeigt: Es 
war ein gutes Gartenjahr für den außerschulischen Lernort. 
  
Insgesamt besuchten 1200 Kinder aus 54 Kindergartengruppen aus dem Süden und Osten 
Ostholsteins den Küchengarten. Davon reisten 2/3 aller Gruppen mit den öffentlichen 
Verkehrsmitteln (Zug, Stadtbus) an oder kamen zu Fuß zum Küchengarten.  
 
In 2019 gab es zum ersten Mal vier Eutiner Gruppen, die ihr eigenes Kita-Beet angelegt und 
über das Programm des außerschulischen Lernortes hinaus selbständig gepflegt haben. 
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Auch die Themen „Bienen-Helden“, „Boden-Entdecker“ und „Besser-Esser“ kamen nicht zu 
kurz. 
 
In Absprache mit der Stadt Eutin konnte die „Showküche“ ein weiteres Jahr genutzt werden. 
Gemüselollies, lustige Brotgesichter, sowie herzhafte Gemüsesuppen konnten die Kinder 
hier selber kochen und natürlich mit Genuss verspeisen. 
 

 
 

  
 
Im dritten Quartal 2019 wurde es für den außerschulischen Lernort spannend: Endlich 
konnten wir in das neu sanierte Haus der Stiftungen, dem ehemaligen Vogthaus einziehen.  
 
Seitdem finden dort die besuchenden Gruppen bei Starkwetter-ereignissen Unterschlupf. 
Außerdem dient es als Veranstaltungsort für Seminare und Besprechungen. 
 
 
Da das Erlebnis Küchengarten Schloss Eutin ein ganzjähriger Lernort ist, wurde 2019 ein 
explizites Weihnachts-/Winterprogramm angeboten, mit einem Adventskalender, der mit 
vielen Aktionen zu Erlebnisreisen in die Winterwelt der Tiere und Pflanzen im Garten einlud. 
 



 

Bericht über die Erfüllung des Stiftungszweckes Seite 5 
 
 
 

2020-02-25 - St 01 - Bericht 2020 - Anlage 9 - KÜCHENGARTEN.docx 

Das Jahr 2020 - vielfältig und auch überraschend positiv … trotz Corona 
 
Das Jahr 2020 begann für das Erlebnis Küchengarten Schloss Eutin erstmal sehr positiv. Im 
Januar besuchten uns ein paar Kindergartengruppen, um den Küchengarten auch im Winter 
kennenzulernen. Der Februar war geprägt von Seminaren, Fortbildungen und Workshops. Im 
März wärmten schon früh die ersten Sonnenstrahlen den Boden und mutige Frühblüher 
steckten ihre Köpfe aus der Erde. Die Ärmel wurden hochgekrempelt, alles war startklar und 
dann… kam der Lockdown. 
 
Verständlich, dass Kitas und Schulen in den Notbetrieb schalteten und die außerschulischen 
Lernorte keine Gruppen begrüßen durften. Tröstend zu sehen war, dass die Natur sich von 
einem grassierenden Virus nichts vorschreiben lässt. Der April brachte sonniges Wetter und 
milde Temperaturen, so dass im Küchengarten fleißig gegärtnert werden konnte, natürlich 
nur allein bzw. auf Abstand. 
 
Nebenbei wurden Videoclips produziert mit kleinen Experimenten und Upcycling-Bastelideen 
für die Kinder und Familien zuhause. 
 
Im Mai kamen die bestellten vorgezogenen Gemüsepflanzen unserer Partner aus dem 
Projekt „Durch erleben lernen e.V.“. Doch wer sollte sie einpflanzen, wenn keine 
Kindergruppen kommen durften? Schnell wurde klar: Wenn die Kinder aus Ostholstein nicht 
in den Küchengarten kommen können, dann muss der Küchengarten eben zu den Kindern 
kommen! Das Programm „Küchengarten auf Tour“ war geboren. 
 

 

Die ersten Testläufe in der Kita „Kleine Raupe“ in Pansdorf 
riefen große Begeisterung hervor! Durch den 
ausschließlichen Aufenthalt im Freien und die Beachtung 
der Abstand- und Hygieneregeln konnte das Programm als 
„Corona-konform“ eingeordnet werden und wurde sogar 
von der Presse im Kreisgebiet beworben. 
 
Insgesamt nahmen im Jahr 2020 13 Einrichtungen aus 
dem Kreisgebiet das Angebot war, auf dem eigenen 
Außengelände zu gärtnern. Damit konnten 250 Kinder 
erreicht werden. 
 

Aufgrund der positiven Resonanz wird der Küchengarten auch im nächsten Jahr auf Tour 
gehen und dabei seinen Fokus auf die Einrichtungen in Ostholstein legen, die ohnehin eine 
sehr weite Anreise zum Küchengarten haben oder aus anderen Gründen nicht nach Eutin 
kommen können.  
 
Mit dem Sommer und dem warmen Wetter im Juni und Juli kamen die Lockerungen, dank 
niedriger Infektionszahlen. Somit konnte auch das Sommerferienprogramm im Küchengarten 
stattfinden. 
 
Bei der Kräuterwerkstatt, einer Gemüse-Rallye und dem Gartenurlaub lernten 67 Kinder im 
Alter von 6 bis 11 Jahren mit ihren Eltern den Küchengarten von seiner sommerlichen Seite 
kennen. 
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In der letzten Ferienwoche starteten die neuen Azubis der Sparkasse Holstein mit einer 
Projektwoche. Wie bereits im Jahr 2019, durften sich die Azubis beim Praxisprojekt 
handwerklich betätigen. Diesmal bauten sie zwei Insektenbeobachtungshilfen am Haus der 
Stiftungen. 
 
Im August konnte auch das Außengelände am Haus der Stiftungen fertiggestellt und sogar 
im Rahmen einer kleinen Feier im Freien eingeweiht werden. Hier befindet sich nun der neue 
Ankunftspunkt für die Gruppen. In Sitz-Halbkreisen mit Steinbänken können die Kinder in 
Ruhe frühstücken und sich für den Tag stärken. 
 
Anschließend bietet das Gelände mit Spielmöglichkeiten wie einer Rutsche, einer 
Hängematte, dem Hexenhäuschen und dem Spielwald Platz zum Toben und freien Spielen. 
Bewusst wurde auf eine minimale Ausstattung mit Spielgeräten geachtet, um dem 
fantasiereichen Freispiel der Kinder mehr Raum zu geben. 
 
Mit der Fertigstellung des Außengeländes ist das Haus der Stiftungen auch als Anlaufstelle 
des Erlebnis Küchengarten Schloss Eutin nun weitegehend komplett. Es fehlt jetzt nur noch 
die neue Küche am Neuholländerhaus. 
 
 
Nach den Sommerferien fühlte sich der Betrieb fast schon wieder nach Normalität an. Die 
Kitas aus dem Kreisgebieten besuchten den Küchengarten, um gemeinsam mit Klausius, 
dem Zwergenkoch, auf Schatzsuche zu gehen, den Verwandlungskünstler unter den 
Gemüsesorten, den Kürbis, kennenzulernen und halfen bis in den November hinein dabei 
den Garten winterfest zu machen und die Gemüsebeete mit einer dicken Laubschicht zu 
bedecken. 
 
Aufgrund des zweiten und des dritten Lockdown konnte das Winterprogramm 2020 leider 
nicht stattfinden. Insgesamt erkundeten im Herbst 480 Kinder den Küchengarten und nicht 
nur diesen. 
 
Der ab November geltende Lockdown-light läutete damit bereits die Winterpause für das 
Erlebnis Küchengarten Schloss Eutin ein. Geplante Seminare und Workshops mussten 
verschoben oder digital abgehalten werden wie zum Beispiel der gemeinsam mit dem IQSH 
angebotene Upcycling-Workshop oder die Vorstellung von „Küchengarten auf Tour“ für 
Lehrkräfte der Grundschulen aus dem Kreis Stormarn. 
 
Der Digitalisierung ist aber auch etwas Positives zu entnehmen: Denn wie in der Praxis 
festgestellt werden konnte, müssen nicht immer alle Termine vor Ort stattfinden. Das spart 
Zeit und insbesondere CO2-Ausstoß, wenn sich für ein 2-stündiges Seminar nicht mehr 16 
Lehrkräfte aus dem ganzen Kreisgebiet auf den Weg machen, sondern einfach bequem von 
Zuhause aus online zum Online-Seminar dazuschalten können. Natürlich fehlen dabei der 
persönliche Austausch und das Zweier-Gespräch. Trotzdem war die Erfahrung der Vorteile 
von Online-Veranstaltungen sehr lehrreich. 
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Am 17.12.2020 war dann aber noch die „Krönung“ in der Eingangspost: 
 
Unsere Zertifizierung als nachhaltiger Lernort 
 

 

Die offizielle Übergabe wurde leider aufgrund Corona 
verschoben und findet nun voraussichtlich im 
Sommer 2021 statt. Aber die Urkunde ist da. 
 
Ab jetzt also - mit Urkunde und ganz offiziell – sind 
wir eine … 

 
 
NUN steht für Norddeutsch und Nachhaltig und ist ein 
Verfahren zur Qualitätsentwicklung und Zertifizierung für Akteure 
der außerschulischen Bildung für eine nachhaltige Entwicklung. 
 
Die vier Länder Hamburg, Mecklenburg-Vorpommern, Schles-
wig-Holstein und Sachsen-Anhalt haben in ihrer NUN-Partner-
schaft die Qualitätsstandards gemeinsam entwickelt und bieten 
die NUN-Zertifizierung an. 

 
 
 
Ausblick auf 2021 
 
Das Jahr 2021 startet langsam und gedämpft. Kitas und Schulen bleiben zunächst 
geschlossen. Ein kalter Wind weht durch den Küchengarten, die Natur wartet auf eine 
kuschelige Schneedecke. 
 
Egal wie schnell oder langsam wieder Normalität einkehren wird, gewiss ist, dass der 
nächste Frühling kommen wird und die Pflanzen und Tiere zu neuem Leben erweckt. 
 
Wir freuen uns … 

- auf das kommende Gartenjahr, auf unser neues Außengelände am Haus der 
Stiftungen und natürlich auf den Besuch vieler begeisterter kleiner Gärtnerinnen und 
Gärtner in Eutin und …  

- auf viele Besuche in Kitas und Grundschulen !  
 
Wir wünschen uns wieder mehr Unbeschwertheit, um möglichst viele Kinder mit den Themen 
Garten, Gemüse und gesunde Ernährung in Berührung bringen zu können.  
 
25.02.2021 
 
Stefanie Hönig 
Leiterin 
 
 

 

 



 
Gemeinnützige, mildtätige und rechtsfähige Stiftung des bürgerlichen Rechts 
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Bürger-Stiftung 
Ostholstein 

2020 ist auch für die Bürgerstiftung Bad Schwartau ein von der Pandemie geprägtes Jahr. 
Viele Aktivitäten konnten vor allem durch die Menschen und Organisationen, die wir fördern 
und unterstützen, nicht wie geplant durchgeführt werden. Davon betroffen waren unter 
anderem auch die Schwimmkurse und unsere Lesepat:innen. 
 
Umso mehr freuen wir uns, dass wir die folgenden Projekte unterstützen konnten: 
 
Einrichtung eines „Kinderkellers“ 
  
Die Martin-Luther-Gemeinde Bad Schwartau (Selbständige Evangelisch-Lutherische Kirche) 
bietet Veranstaltungen für Kinder im Stadtteil Kaltenhof und Marienholm an, die vorwiegend 
in einem großzügigen Raum im Gemeindezentrum stattfinden. Dabei werden Krabbelkinder, 
Kinder-Musik-Gruppen, der Entdecker-Club, die Jungen und Mädchen des Kindergottes-
dienstes sowie Jugendgruppen angesprochen.  
 
Dieser Raum wurde auch mit Unterstützung der Bürgerstiftung Bad Schwartau in 2020 
umfassend renoviert und neugestaltet. Für die Anschaffung der Einrichtung (Möbel, Teppich, 
Spielzeug) wurden Fördermittel zur Verfügung gestellt. 
 
 
Sitzgruppe für den Schulwald 
 
Die Grundschule Bad Schwartau hat einen schönen Schulwald, der für die Kinder keine Sitz- 
und Ablageflächen bot.  
 
Wir konnten mit der Förderung die Anschaffung einer Sitzgruppe ermöglichen, so dass jetzt 
auch wieder Unterricht im Freien möglich ist.  
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Klettergerüst für einen Spielplatz 
 
Die Ev-Luth. Kirchengemeinde St. Martin Cleverbrück hat auf ihrem gut frequentierten und 
beliebten Kinderspielplatz das alte und kaputte Klettergerüst ersetzen müssen. Für den 
Neuerwerb sowie den Aufbau hat die Bürgerstiftung Bad Schwartau Fördermittel zur 
Verfügung gestellt. 



 
Gemeinnützige, mildtätige und rechtsfähige Stiftung des bürgerlichen Rechts 

mit Sitz in Eutin 
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Bürger-Stiftung 
Ostholstein 

Ausgangsituation 
 
Corona-bedingt mussten die Aktivitäten deutlich zurückgefahren werden. Dramatische 
Auswirkungen hatte Covid 19 speziell auch auf die Einsatzstunden der Ehrenamtler wegen 
des hohen Lebensalters und der damit verbundenen möglichen Gesundheitsgefährdung. 
  
Durchgeführte Förderungen und Aktionen im Berichtsjahr 
Der Bericht erfolgt chronologisch. 
 
Am 8. Januar 2020 wurde in einer Vorstandssitzung Herr Ulrich Asbach als stellvertretender 
Vorsitzender aus dem Vorstand verabschiedet. Die Vorsitzende Ingrid Berger würdigte seine 
langjährigen Verdienste in einem Rückblick. Der Vorstand dankte ihm für sein hohes und 
vielseitiges Engagement. 
 
Der aktuelle Vorstand besteht somit aus Ingrid Berger (Vorsitzende), Angela Metzler und 
Hans-Ingo Gerwanski. 
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Ein besonderes Highlight im Berichtsjahr war wiederum die Übergabe des Erlöses aus der 
Aktion WunschStern, Initiatorin war und ist Angela Metzler. So konnten Ende Januar 2020 
aus dieser Aktion 5.000 Euro an die Hospitzinitiative Eutin e.V. übergeben werden. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Am 21.Februar 2020 fand bei der Eutiner Tafel die Übergabe von 300 Leinenbeuteln statt, 
die Presse hat auch hierüber berichtet. Die Kosten betrugen 400 Euro. 
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Am 13. März 2020 fand die Übergabe von 10 Schulrucksäcken in Zusammenarbeit mit der 
Eutiner Tafel und LMK statt. Der Gesamtvorstand nahm teil, die Presse hat umfangreich 
berichtet. Die Kosten betrugen 895 Euro. 
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Im April wurden zu Ostern 10 gefüllte größere Ostereier im Wert von 150,-- Euro zur 
Weitergabe an Bedürftige an die Eutiner Tafel gespendet. 
 
Bereits Ende 2019 wurde in Zusammenarbeit mit dem Schloss Eutin für eine syrische 
Familie, die eine Parzelle im Küchengarten bewirtschaftet, ein Stakettenzaun angeschafft. 
Die Belastung erfolgte haushaltsmäßig noch im Jahr 2019. Der Pressetermin zur Übergabe 
fand am 4.09.2020 statt. Es nahm der gesamte Vorstand teil. Die Presse hat berichtet. Die 
Förderhöhe betrug 1.385 Euro. 
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Am 6. September 2020 fand wiederum das Helferfest für die Ehrenamtlichen im 
Küchengarten statt. Herr Gerwanski nahm für die Bürgerstiftung Eutin teil. Frau Hermann als 
GF Schloss Eutin und Herr Gerwanski erläuterten das Engagement der Bürgerstiftung Eutin 
(u.a. Versicherung der nicht in Vereinen organisierten Ehrenamtler). 
 

 
Familie Heinsen hat die Gäste beim Küchgartenfest toll versorgt. 

 
In der Bürgerstiftung Eutin sind die nicht in Vereinen organisierten Ehrenamtler im Küchen-
garten angesiedelt. Es sind ca. 30 Personen. Dazu gehören folgende Gärten: 
 

- Hildegard von Bingen-Garten (8 Ehrenamtler) 
- Heil- und Giftpflanzengarten (16 Ehrenamtler) 
- „Neue Wurzeln“  (6 Ehrenamtler) 

 
Die Ehrenamtler konnten im Berichtsjahr trotz Corona die Gärten bewirtschaften bzw. 
pflegen 
 
 
 
Auch wenn Corona-bedingt die Einsatzstunden der Ehrenamtler im Berichtsjahr deutlich 
zurückgingen, zeichnete sich speziell eine weitere Helferin durch ihren unermüdlich hohen 
Einsatz aus. Sie begleite Flüchtlinge bzw. Migranten umfassend in einem Umfang von ca. 
50 Stunden im Berichtsjahr. 
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Eutiner Köpfe – Eigenständiges Projekt in der Bürgerstiftung Eutin, wird wegen des 
Umfangs in zwei Anlagen erläutert. Neben Herrn Gerwanski ist auch Angela Metzler aus 
dem Vorstand im Projekt dabei. 
 
Die Bürgerstiftung Eutin hat diese Bildungs- und Kulturinitiative im Dezember mit 1.559 Euro 
frühzeitig unterstützt. (1.000 Euro stammen aus den Spenden an die Bürgerstiftung 
anlässlich der Verabschiedung von Herrn Gerwanski im Jahr 2019). Das Foto unten stammt 
aus der Presseberichterstattung aus dem November. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Kurzbeschreibung des Projektes 
 
Carl Maria von Weber soll als erster „Eutiner Kopf“ 2021 in der Eutiner Stadtbucht aufgestellt werden 
 
Inspiriert von einer ähnlichen Aktivität in La Valletta, der Kulturhauptstadt Europas 2018, hat sich die 
„Bildungs- und Kulturinitiative Eutiner Köpfe“ gebildet. Ziel der Initiative und des geplanten Projektes 
ist es, Persönlichkeiten, die in Eutin geboren sind oder hier gewirkt haben und die weit über Eutin 
hinaus bekannt sind, in der Bevölkerung bekannter und damit auch Eutin für Touristen interessanter 
zu machen. 
 
Die Initiative, die in der Bürgerstiftung Eutin organisiert ist, möchte ab 2021 im Bereich der Stadtbucht, 
der Opernscheune und des Seeparks große Köpfe dieser Persönlichkeiten auf Sockeln aufstellen. In 
den vergangenen Monaten sind viele Gespräche mit Menschen, Schulen und Organisationen in Eutin 
geführt worden, die das Projekt unterstützen wollen. Das Projekt wurde im Herbst 2019 erstmals im 
zuständigen Ausschuss der Stadt Eutin vorgestellt. Der dort gefasste Beschluss ermutigte die 
Initiative, die Planungen zu intensiveren. 
 
Mittlerweile sind erfolgreich Gespräche mit „Paten“ für die Kopffiguren geführt worden, mögliche 
Standorte wurden detailliert analysiert und Fördermöglichkeiten ergründet. Die Arbeitsgruppe freut 
sich, dass mittlerweile schon private Grundstücke für die Aufstellung der Kopffiguren angeboten 
wurden. Als erstes soll Carl Maria von Weber den Eutinern und Besuchern nähergebracht werden. 
Danach sollen unter anderem Katharina die Große und Johann Heinrich Voß folgen. Weitere 
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Persönlichkeiten sollen auch unter Einbeziehung der Bevölkerung aus einer langen Liste ausgewählt 
werden. 
 

Bei der AktivRegion Schwentine Holsteinische – Schweiz wurde ein erfolgversprechender Antrag zur 
Förderung gestellt und mit der Hochschule Flensburg wird die Herstellung der ersten Kopffigur 
vorbereitet. Als Vorlage dafür dient eine Büste von Weber. Um einen Kompromiss zwischen 
originalgetreuer Wiedergabe und größtmöglicher Sicherheit vor Vandalismus zu erreichen, sollen die 
Figuren im 3D-Druckverfahren als Rohling hergestellt und mit Glasfaserkunststoff überzogen werden. 
Damit kann auch eine große Widerstandsfähigkeit gegenüber Witterungseinflüssen gewähr-leistet 
werden 
 

Bereits jetzt haben die Mitglieder der Initiative begonnen, Informationen und Material zu den 
Persönlichkeiten zu sammeln und aufzubereiten. Über QR-Codes und eine Homepage sollen den 
Besuchern interessante Informationen über die Persönlichkeiten nähergebracht werden. Dies soll 
möglichst mit einem Mix aus verschiedenen Me-dien, mit Bildern, Filmen und Animationen - sowie 
ergänzt durch social media - er-reicht werden. Bei der Recherche sind auch schon einige 
Besonderheiten und Kurio-sitäten zutage getreten, die auch Experten sicher noch nicht so bekannt 
sind. 
 

Die Bildungs- und Kulturinitiative Eutiner Köpfe freut sich, dass schon viele Eutiner Organisationen 
und Stiftungen ihre Bereitschaft bekundet haben, dieses Projekt zu begleiten. Das Projekt stärke das 
Alleinstellungsmerkmal Eutins und passe sehr gut in die derzeit laufende Markenentwicklung für Eutin, 
in der die Geschichte der Stadt erlebbarer gemacht werden soll. 
 

Mitglieder der Arbeitsgruppe Hans-Ingo Gerwanski Michael Kasch  Detlev Küfe 
Angela Metzler  Klaus-Dieter Schulz Horst Weppler 

 

Kontakt  Horst Weppler 
Dornrade 6, 23701 Eutin 
Tel.: 04521 74876; hw7007@outlook.de 
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Auch der Eutiner Kulturadventskalender wurde im Dezember mit 400,-- Euro unterstützt. 
Das Gesamtvolumen dieser Aktion von der Eutin GmbH und Karl-Martin Wagner lag bei 
7.000 Euro und sollte auf die Eutiner Gastronomie und Musiker, Verlierer der Corona-Krise, 
aufmerksam machen. Die Bürgerstiftung Eutin ist jeweils im Abspann der 24 Beiträge 
genannt. Diese Aktion hatte eine sehr hohe Resonanz, auch bedingt durch die 
Berichterstattung des NDR. 
 
 
Wegen Corona ausgefallene/verschobene Aktivitäten 
 
Das Kinderschwimmen konnte im Jahr 2020 nicht wie geplant durchgeführt werden. Es 
fielen allerdings im Berichtsjahr noch Kosten in Höhe von ca. 1.500 Euro für den letzten 
Schwimmkurs in 2019 an. Das Kinderschwimmen soll nach Möglichkeit fortgesetzt werden. 
 
 
Es sollte ursprünglich im 1. Halbjahr und dann in der 2. Oktoberhälfte als Dank für die 
Ehrenamtler ein Zeitspenderfrühstück im Haus der Stiftungen durchgeführt werden. 
Teilnehmerzahl wegen Corona und des Hygienekonzeptes max. 10 Personen. Diese 
Aktivität wurde wegen Corona kurzfristig gestoppt. 
 
 
Gewinnung von neuen Zeitspendern: Es sollte versucht werden, weitere Lesepaten bzw. 
Ehrenamtler aus dem Küchengarten für die Mitarbeit in der BS Eutin zu gewinnen. Diese 
Aktivität wird verschoben. 
 
 
Forschertage für Vorschulkinder im und am Stiftungshaus – diese Aktivität sollte nach den 
Herbstferien 2020 mit Frau Hönig starten: Wurde wegen Corona „auf Eis gelegt“, es sollte 
eine 2. Einheit im 1. Halbjahr 2021 erfolgen.  
 
 
Unterstützung Theater Eutin-Mischpoke – In 2020 keine Unterstützung wegen Corona 
möglich, soll aber 2021 fortgesetzt werden. 
 
 
Austausch mit der Bürgerstiftung Stockelsdorf – hat in diesem Jahr wegen Corona nicht 
stattgefunden, wird für 2021/2022 geplant. 
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Internet/Kommunikation/Sitzungen 
 

 

Aufgrund Covid 19 wurden im 
Berichtsjahr zwei Präsenz-Gremien-
sitzungen durchgeführt (Vorstands-
sitzungen im Januar und September.)  
 
Die weiteren erforderlichen Abstim-
mungen fanden telefonisch bzw. per 
Mail statt. Die Sitzungen konnten – 
ebenso wie weitere Treffen der 
„Eutiner Köpfe“ - im neuen Haus der 
Stiftungen durchgeführt werden.  
 
Daher geht ein großer Dank der 
Bürgerstiftung Eutin an die 
Bürgerstiftung Ostholstein, die 
Stiftungen der Sparkasse Holstein 
und die Stadt Eutin für die 
Fertigstellung und Frau Hönig für die 
immer nette Aufnahme. 
 

Der Vorstand hat für sich im Berichtsjahr eine WhatsApp-Gruppe installiert 
. 
Der aktuelle Internetauftritt der Bürgerstiftung Eutin im Internetportal der Bürgerstiftung Eutin 
ist verbesserungsfähig. Auch sind neue Visitenkarten erforderlich, der Flyer ist veraltet.  
 
Vor diesem Hintergrund will die Bürgerstiftung Ostholsterin mit Unterstützung der Stiftungen 
der Sparkasse Holstein gGmbH die Betreuung der regionalen Bürgerstiftungen 
erfreulicherweise intensivieren. Neue Ansprechpartnerin neben Herrn Jörg Schumacher für 
die Bürgerstiftung Eutin ist Frau Susanne Dox (in Vertretung Herr Jörg Schepers), Herr 
Schurmann ist ausgeschieden. Es sollen Gespräche wegen einer stärkeren Unterstützung 
bzw. Kommunikation geführt werden. Aktuell unterstützt das Stiftungsbüro bei der Erstellung 
relevanter Jahresabschlussarbeiten. 
 
 
Übersicht der freiwilligen/ehrenamtlichen Leistungen 

 
Ein ganz wesentliches Element der durch die Bürgerstiftung Eutin erbrachten gesell-
schaftlichen Leistung ergibt sich aus der durch die freiwilligen Zeitspender erbrachten 
Leistungen. Diese waren jedoch Corona-bedingt im Berichtsjahr 2020 deutlich weniger 
umfangreich als im Vorjahr. Die Mentoren bzw. Lesepaten aus Eutin sind in dieser 
Aufstellung nicht enthalten. 
 
Leistungserbringer                             Anzahl Freiwilliger       Stunden 
- Vorstand/ sonstige Helfer                             5                                  142 
- Küchengarten                                              30                              1.716 
- Eutiner Köpfe                                                6                                  405 
  Gesamt                                                        41                              2.263 
 
In einer kalkulatorischen Bewertung (10 Euro/Stunde und 1,5% Kapitalverzinsung) würden 
die 2.263 Stunden so ein rechnerisches Stiftungskapital von 1,51 Mio. Euro ergeben. 
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Bürger-Stiftung 
Ostholstein 

Pandemiebedingt sind unsere Aktivitäten im Jahr 2020 zum Erliegen gekommen.  
 
Wir hoffen auf einen Wieder-Start in 2021 und haben in eigener Sache das 10-jährige 
Bestehen unserer Bürgerstiftung auf der Agenda. 
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Bürger-Stiftung 
Ostholstein 

Wie überall im Lande hat die Pandemie auch unsere Aktivitäten bzw. die der von uns 
unterstützten Menschen und Projekte eingeschränkt und teilweise sogar vollständig 
gestoppt.  
 
Dennoch haben wir auf den möglichen Wegen, vornehmlich per Telefon und Mail, 
untereinander Kontakt gehalten und den Austausch mit den KiTa’s und Grundschulen sowie 
der Cesar-Klein Schule aufrecht erhalten.  
 
Ferner konnten wir die Zeit nutzen, um unseren Flyer in Zusammenarbeit mit dem Rathaus 
neu zu gestalten.  
 
Eine großartige Unterstützung haben wir durch die Aktion 
„Pfandbonbriefkasten“ im Famila Markt in Sereetz erhalten. 
 
Wir wurden monatlich mit den Summen beschenkt und 
danken allen Spendern für Ihr Engagement.   
 
In 2021 hoffen wir, zusammen mit den Bürger:innen der Gemeinde wieder aktiver werden zu 
können. So möchten wir aktiv am Beteiligungsprojekt der Ganztags-Schule Sereetz 
mitwirken, wünschen uns das Sereetzer Kinderfest begleiten zu können und würden gerne 
die Sommeroperette als Open Air Veranstaltung mit organisieren. 
 
Und in eigener Sache begeht die Bürgerstiftung der Gemeinde Ratekau in 2021 ihr 10-
jährliges Jubiläum. Vielleicht auch ein schöner Anlass, weitere Menschen zur Mitarbeit in der 
Stiftung zu bewegen. 
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Bürger-Stiftung 
Ostholstein 

Gründung eines Corona HilfsFonds  
 
Die Bürgerstiftung hilft finanziell bedürftigen Familien und Einzelpersonen der Gemeinde 
Stockelsdorf, die aufgrund des Coronavirus entstandenen finanziellen Engpässe zu 
überwinden.  
 
Die Pandemie kann neben den evtl. gesundheitlichen Auswirkungen erhebliche finanzielle 
Beeinträchtigungen für Privatpersonen haben. Auf Empfehlung des Bürgervorstehers, Herrn 
Beckmann, der Bürgermeisterin, Frau Samtleben und den Fraktionsvorsitzenden aller 
Parteien, hat sich unser Gremium entschlossen, die größte finanzielle Not durch die 
Gründung eines Hilfsfonds zu lindern. Viele Familien, ganz besonders Einzelpersonen mit 
Kindern erhalten aufgrund der gesetzlich vorgegebenen Firmenschließungen, über Anträge 
der Unternehmen 60% bzw. mit einem Kind 67% Kurzarbeitergeld. Teilweise müssen 
Elternteile oder Alleinerziehende unbezahlten Urlaub nehmen, um ihre kleinen Kinder zu 
versorgen, da die Kindergärten und Krippen geschlossen sind. Weitere Bedürftige gab es 
durch die Schließung der Tafel und durch Betroffene, die von der Gemeinde die 
Grundsicherung bekommen.  
 
Wir haben daher einen Spendenaufruf in Stockelsdorf gestartet. Die Gemeinde Stockelsdorf, 
die Gemeindewerke Stockelsdorf mbH und die Friedrich Bluhme und Else Jebsen-Stiftung 
zahlten jeweils 15.000 Euro in den Fonds ein. Der Spendenaufruf über Presseinformationen 
und Flyer führte dazu, dass weitere 50 geschäftliche und private Spender den Betrag auf rd. 
57.000 Euro aufstockten. Die zusätzlichen Spender haben Beträge von 20 bis 5.000 Euro in 
den Fonds überwiesen. Unser Dank gilt allen Spendern, zeigt es doch eine großartige 
Solidarität in dieser schwierigen Zeit.  
 
Um den Datenschutz zu wahren, sind zwei Mitarbeiter:innen der Gemeindeverwaltung 
beauftragt worden, die Gutscheine auf Anfrage unbürokratisch an die Betroffenen 
auszugeben. Je nach Bedürftigkeit und Familienstand erhalten die Anfragenden einen 
Lebensmittelgutschein von bis zu 300 Euro. Es wird kein Bargeld ausgezahlt.  
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Inzwischen wurden rd. 40.000 Euro ausgegeben. Dankesbriefe und Anrufe von den Be-
troffenen zeigen, dass die Bürgerstiftung Stockelsdorf mit dem Corona-Hilfsfonds vielen 
Betroffenen helfen konnte.  
 
 
 
Veranstaltungen mit den Schulanfängern der Kindertagesstätten  
 
Die Pandemie prägte auch das Jahr der Bürgerstiftung Stockelsdorf. Die in Kooperation mit 
dem FAW und dem JuniorCampus der Technischen Hochschule Lübeck vorbereitete Veran-
staltung mit den Themen „Optik / Wasser / Luft / mein Körper“ für die rd. 150 Schulanfänger 
der Stockelsdorfer Kindertagesstätten konnte leider nicht durchgeführt werden.  
 
 
 
Kinder-Uni  
 
So mussten auch die vorbereiteten Veranstaltungen für die Kinder-Uni abgesagt werden. 
Themen wie „Warum schwimmen Schiffe“, „Plastik im Meer – die Seekuh räumt auf“, „Die 
Aufgaben der Polizei“, „Wie arbeitet unser Gehirn im Schlaf“, „Das Herz, der Motor des 
Lebens“ oder die Frage „Wer waren die Wikinger“ werden in den kommenden Jahren 
nachgeholt. Alle Dozenten haben Ihre Zusage für die zukünftig vorgesehenen 
Veranstaltungen gegeben. Die Gesundheit der Kinder ist den Verantwortlichen der Kinder-
Uni sehr wichtig, deshalb sollen die Veranstaltungen in 2021 frühestens im Herbst beginnen.  
 
 
 
Literaturkreis  
 
Der „geschlossene“ Literaturkreis trifft sich grundsätzlich seit Oktober 2017 an jedem 3. 
Mittwoch im Gemeindehaus Ahrensböker Str. 5. Die beteiligten Damen suchen sich ein Buch 
aus, das zu Hause gelesen und beim nächsten Treffen ausführlich diskutiert wird. In diesem 
Jahr waren die Treffen nur Anfang des Jahres möglich, da das Gemeindehaus Corona 
bedingt für Veranstaltungen geschlossen wurde. 
 
 
 
Fahrradgruppe und Übergabe einer Spende 
 
Die Fahrradgruppe der Bürgerstiftung Stockelsdorf hat sich seit Frühjahr 2018 sehr positiv 
entwickelt. Waren es am Anfang 7 bis 8 aktive Seniorinnen und Senioren, so hat sich diese 
Zahl inzwischen auf über 30 Radler:innen erhöht. Im Schnitt nehmen bis zu 20 
Radfahrer:innen an den geführten Touren teil.  
 
Die Bürgerstiftung Stockelsdorf hat das Radeln noch interessanter gestaltet, in dem für jeden 
ge-fahrenen Kilometer 5 Cent für eine der Stockelsdorfer Schulen gespendet werden. Die 
Fahrradsaison begann in diesem Jahr aufgrund der gesetzlichen Bestimmungen erst im Juni. 
Die Fahrradtouren wurden teilweise in zwei Zehnergruppen gefahren.  
 
In der Fahrradsaison 2020 sind insgesamt 11.605 km gefahren worden. Der so erradelte 
Betrag in Höhe von EUR 580,25 sollte als Dank für die gute Unterstützung der „Kinder-Uni“ 
durch die Grundschulen, an die Gerhart-Hauptmann-Schule übergeben werden. Aufgrund 
Covid-19 wird die Übergabe der Spende im nächsten Jahr nachgeholt.  
 



 

Bericht über die Erfüllung des Stiftungszweckes Seite 3 
 
 
 

2021-03-06 - St 01 - Bericht 2020 - Anlage 10.5 - Stockelsdorf.docx 

Im nächsten Jahr, so hat der Vorstand der Bürgerstiftung beschlossen, sollen die Radler für 
die Erich-Kästner-Schule (Grundschule) in die Pedale treten. Interessierte Fahrrad-
fahrer:innen sollten sich schon jetzt die Termine für die nächste Fahrradsaison 2021 
vormerken. Die Gruppe trifft sich an jedem 2. und 4. Dienstag im Monat um 14.00 Uhr vor 
dem Famila Markt. Es besteht keine Pflicht zur Teilnahme.  
 
 
 
Stiftungsbeirat  
 
Eine großartige Nachricht für die Bürgerstiftung Stockelsdorf. Die Stiftungsbeiratsmitglieder 
Harald Werner (Vorsitzender), Jan Clauß, Klaus Wilck, Bernd Sorgenfrei, Siegfried Hoelge, 
Werner Pruehs und Thomas Jeschull haben sich bereit erklärt, weitere vier Jahre in der 
Bürgerstiftung mitzuarbeiten.  
 




